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1 Einführung 

1.1 Übersicht 
 

ACS7.. ist eine PC Software zur Fernbedienung, Überwachung und Inbetriebnahme 
von Heizungs-, Lüftungs- und Fernheizungsanlagen sowie zur Fernauslesung von 
Verbrauchsdaten. 

Anwendung Anwendung: 
• Fernmanagement mit den Kommunikationszentralen OZW775 und OZW771:  
• Fernbedienung und Überwachung von Synco-Anlagen, deren Geräte 

(Primärregler, Einzelraumregler, Raumgeräte) via KNX (Konnex-Bus) verbunden 
sind  

• Fernmanagement mit Kommunikationszentralen OCI600 und OCI611:  
• Fernbedienung und Überwachung von Heizungsanlagen, deren Geräte (Regler, 

Impulsadapter, Temperaturfühler/Adapter, digitale Eingangsmodule, 
Relaismodule) via LPB (Lokaler Prozess-Bus) verbunden sind  

• Fernmanagement mit M-Bus-Zentralen OZW10 und OZW111: 
• Fernbedienung und Überwachung von M-Bus-fähigen Geräten (Regler, Zähler) 

in Nah- und Fernwärme-Übergabestationen  
• Erfassung der Verbrauchsdaten von M-Bus-fähigen Zählern für die 

Verbrauchskostenabrechnung 
• Erfassung der Verbrauchsdaten von funkfähigen Verbrauchszählern aus dem 

Siemeca™ AMR System, die via M-Bus-Schnittstelle des Netzwerkknotens 
WTT16 auf die M-Bus-Zentrale OZW10 übertragen werden. 

• Diagnose und Inbetriebnahme von LPB-Reglern mit Serviceinterfaces OCI69 und 
OCI700 

• Diagnose und Inbetriebnahme von KNX-Reglern mit Serviceinterface OCI700 
• Empfang von Alarmen aus Anlagen mit OZW30 und OCI55 

Die PC Software ACS7… enthält unter anderem die folgenden zwei Programme, die in 
dieser Anleitung beschrieben werden: 

• ACS Bedienung: Bediensoftware 
• ACS Service: Servicesoftware 

Weitere in ACS7.. enthaltene Programme: 
• ACS Batchjob: Batchjob-Software 
• ACS Alarm: Alarmsoftware 

Funktionen Bedien- und Servicesoftware enthalten abhängig vom gewählten Softwarepaket ACS7.. 
folgende Anwendungen (Funktionen): 

• Anlagenschaltbild: Visualisieren und Fernbedienen von Datenpunkten mit 
grafischer Darstellung der Anlage 

• Bedienbuch: Visualisieren und Fernbedienen aller übermittelten Datenpunkte der 
angeschlossenen Geräte 

• Online-Trend: Erfassen und Darstellen des dynamischen Verhaltens 
ausgewählter Datenpunkte mit Verbindung zur Anlage 

• Offline-Trend: Erfassen und Darstellen des dynamischen Verhaltens 
ausgewählter Datenpunkte ohne Verbindung zur Anlage 

• Dateitransfer: Übermitteln und Speichern der Dateien der Zentralen und der 
Speicherkarten 

• Parametrierung: Lesen und Bearbeiten der Einstellparameter eines Gerätes in 
Tabellenform 
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• Inbetriebnahmeprotokoll: Protokollieren der Einstellwerte einzelner Geräte, 
Gerätegruppen oder der ganzen Anlage 

 
Wenn Sie zum ersten mal mit ACS Bedienung oder ACS Service arbeiten, empfehlen 
wir Ihnen, jetzt im Kapitel Erste Schritte weiterzufahren. 
 

1.2 Systemanforderungen 
 

 
PC-Element Mindestanforderung  
Prozessor Pentium-kompatibel 300 MHz 
 Empfohlen 600 MHz 
RAM 128 MB 
 Empfohlen 256 MB 
Festplatte 1,9 GB freier Speicherplatz (Windows XP) 
 2 GB mit 1 GB freiem Speicherplatz (Windows 2000) 

Empfohlen wird zusätzlich 20 MB freier Speicherplatz 
pro Anlage 

Bildschirm VGA Standardtreiber 800 x 600, 256 Farben 
 Empfohlen SVGA Standardtreiber 1028 x 768 
Schnittstellen USB V1.1 und höher oder 
 Serielle COM, bis 19’200 Baud (direkt oder über 

Modem) 
 Paralleles Port für Kopierschutz 
Betriebssystem Windows XP, Service Pack 1  
 Windows 2000, Service Pack 3 
Diskettenlaufwerk 3½", 1,44  MB, für Diskette mit Registrierdatei 
CD-ROM- oder DVD-Laufwerk 

Systemanforderungen 

 

1.3 Sprachen 
 

Beim Aufstarten von ACS... können Sie die Sprache auswählen. Dort können Sie auch 
entscheiden, ob Sie den Dialog zur Wahl der Sprache bei jedem Start des Programms 
eingeblendet haben möchten. 

Sprachwahl 

 
Falls beim Aufstarten von ACS… das Fenster Language / Sprache nicht erscheint, so 
selektieren Sie Menü "Extras" – Sprachauswahl beim Starten. Wenn ACS… nun 
beendet und neu gestartet wird, so wird der Dialog zur Sprachwahl wieder angezeigt. 
 

1.4 Installation der Software 
 

Installation Den Vorgang für die Installation von ACS7.. entnehmen Sie bitte der ACS7.. 
Installationsanleitung, die sich in der CD-Hülle befindet. 
Informationen zur Inbetriebnahme der Software finden Sie im Kapitel Erste Schritte. 
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1.5 Lizenzierung 

1.5.1 Übersicht Lizenzierung 
 

Die Bediensoftware ACS Bedienung ist ein skalierbares Softwareprogramm. Der Lizenz 
entsprechend sind Funktionen verfügbar oder deaktiviert und die maximale 
Anlagengrösse limitiert. Die aktuell vorhanden Funktionen können über das Menü 
"Extras" - Lizenzierung eingesehen werden. In dem angezeigten Dialog kann die 
Lizenz entfernt oder erweitert werden. 

Lieferumfang 

Die Lizenz zum Dongle ist auf der Lizenzdiskette gespeichert. Dongle und 
Lizenzdiskette sind Bestandteil des Lieferumfangs von ACS7.. . ACS700 enthält weder 
Dongle noch Lizenzdiskette. 
Informationen zum Erweitern und Entfernen von Lizenzen finden Sie in den Kapiteln: 
• Lizenz erweitern  
• Lizenz entfernen  
Die Servicesoftware ACS Service hat eine fest vordefinierte Funktionalität. Im 
Gegensatz zur Bediensoftware können mit der Servicesoftware keine 
Modemverbindungen hergestellt werden. 
Die Anzahl Anlagen ist für beide Programme unbegrenzt. 

ACS Service Funktionen von ACS Service: 
Die Servicesoftware hat eine fest vordefinierte Funktionalität und ist in allen 
Softwarepaketen enthalten. 

Funktion Beschreibung 
Bedienbuch: Visualisieren und Fernbedienen aller übermittelten 

Datenpunkte der angeschlossenen Geräte 
- Standard - Pro Gerät vordefinierte Seiten und Datenpunkte 
- Benutzerdefiniert - Seiten und Datenpunkte vom Benutzer festgelegt 
Online-Trend: Erfassen und Darstellen des dynamischen Verhaltens 

ausgewählter Datenpunkte der Anlage, mit 
Verbindung zur Anlage 

Parametrierung: Lesen und Bearbeiten der Einstellparameter eines 
Gerätes in Tabellenform 

Inbetriebnahmeprotokoll: Protokollieren der Einstellwerte einzelner Geräte, 
Gerätegruppen oder der ganzen Anlage 

Anlagennavigation: Ansicht der Anlage in einer Baumstruktur. Der Aufbau 
der Baumstruktur entspricht der Geräteadressierung. 

Verbindung: Direkt mit Standard-Nullmodemkabel oder Standard-
USB-Kabel (Steckertyp A auf Typ B) 

 
ACS Bedienung Funktionen von ACS Bedienung: 

Die Bediensoftware enthält mehrere Funktionen, die abhängig vom gewählten 
Softwarepaket verfügbar sind. 

Funktion Softwarepaket ACS... Beschreibung 
 700 712 713 715 741 785  

Anlagenschaltbild       Visualisieren und Fern-
bedienen von Datenpunkten 
mit grafischer Darstellung 
der Anlage 

- Standard - -   -  - Pro Gerät vordefinierte  
  Grafik und Datenpunkte 

- Benutzerdefiniert       - Grafik, Datenpunkte und  
  Verknüpfungen vom   
  Benutzer festgelegt 

Bedienbuch       Visualisieren und 
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Fernbedienen aller 
übermittelten Datenpunkte 
der angeschlossenen Geräte

- Standard       - Pro Gerät vordefinierte  
  Seiten und Datenpunkte 

- Benutzerdefiniert       - Seiten und Datenpunkte  
  vom Benutzer festgelegt 

Trend       Erfassen und Darstellen des 
dynamischen Verhaltens 
ausgewählter Datenpunkte 

- Online - - -  -  - Mit Verbindung zur Anlage
- Offline -    -  - Ohne Verbindung zur  

  Anlage 
Dateitransfer - -     Übermitteln und Speichern 

der Dateien der Zentralen 
und der Speicherkarten 

Parametrierung       Lesen und Bearbeiten der 
Einstellparameter eines 
Gerätes in Tabellenform 

Inbetriebnahme-
protokoll 

- -   -  Gerätegruppen oder der 
ganzen Anlage 

Anlagen-
navigation 

      Ansicht der Anlage in einer 
Baumstruktur 

- Geräteansicht       - Die Ansicht entspricht der 
  Geräteadressierung 

- Anlagenansicht - -   -  - Die Ansicht wird durch den 
  Benutzer bestimmt 

Verbindungen       Art der Verbindungen 
- Direkt       - Mit Standard-Nullmodem-

  kabel oder Standard-USB-
  Kabel (Steckertyp A auf 
  Typ B) 

- Modem       - Über Telefonmodems 
 

Zentralen Funktionen mit Zentralen 
Die Funktionen sind abhängig von der Zentrale bzw. dem Serviceinterface 

Funktion OZW775 OZW771 OCI600 OCI611 OZW103) OZW111 OCI69 OCI700 
Anlagenschaltbild         
Bedienbuch         
Trend         
- Online         
- Offline         
Dateitransfer         
Parametrierung         
Inbetriebnahme-
protokoll 

        

Anlagennavigation         
Verbindungen         
- Direkt  2)  1)  1)  1)  1)  1)  1)  2)

- Modem         
 
1) Mit Standard-Nullmodem 
2) Mit Standard-USB-Kabel (Steckertyp A auf Typ B) 
3) Ab V3.0 
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Geräte pro Anlage Anzahl Geräte pro Anlage 
Die Anzahl Geräte pro Anlage ist bei der Bediensoftware begrenzt. Bei der 
Servicesoftware ist die Anzahl unbegrenzt. 
Pro Standardpaket ist für die Begrenzung der Anzahl Geräte ein Kredit definiert. Jedes 
angeschlossene Gerät der Anlage belastet diesen Kredit mit einem gerätespezifischen 
Wert. Es können nur so viele Geräte bedient werden, wie Kredits vorhanden sind. 

Zusätzliche Kredits können separat bestellt werden. 

Software Kredit pro Softwarepaket 
 ACS700 ACS712 ACS713 ACS715 ACS741 ACS785 
Bediensoftware: 200 200 200 200 1300 3900 

 

Produkt Gerätespezifischer 
Kredit 

OCI600, OCI611, OZW10, OZW111, OZW771, OZW775 10
OCI69, OCI700, WTX16, WTT16, KNX-Linienkoppler 0
Synco™ RMU7..., RMH7..., RMB7…, RMK7…, RMS7... 8
Synco™ RLU2…, SEZ2... 8
Synco™  RXB... * 2
Synco™ QAW740 1
SIGMAGYR® RVL…, RVP…, RVD… 8
SONOGYR®, SONOHEAT® 3
Siemeca™ WF.21…, WF.26… 2
Siemeca™ WHE21, WHE36 1
Siemeca™ AEW21.2 und AEW36.2 pro Eingang 1
Padpuls M1 1
Fremdgerät mit eigener Gerätebeschreibung 8
Unbekanntes Gerät ohne eigene Gerätebeschreibung 8

* nur RXB… mit KNX-Logo 

1.5.2 Lizenz erweitern 
 

Um eine andere Lizenz zu installieren oder die bestehende Lizenz zu erweitern, wählen 
Sie das Menü "Extras" – Lizenzierung. Im Dialog Lizenzierung klicken Sie die 
Schaltfläche Lizenz erweitern. Damit die Lizenz installiert werden kann, muss ein 
Dongle auf dem Parallel Port sowie die entsprechende Lizenzdiskette im Laufwerk a:\ 
vorhanden sein. 

Lizenz erweitern 

 

1.5.3 Lizenz entfernen 
 

Falls Sie die Lizenz entfernen möchten wählen Sie den Menüpunkt Extras – 
Lizenzierung. Betätigen Sie im Dialog Lizenzierung die Schaltfläche Lizenz entfernen. 
Danach kann die installierte Software nur noch mit der Basisfunktionalität von ACS700 
betrieben werden. 

Lizenz entfernen 

 

1.5.4 Lizenzdiskette 
 

Die Lizenzdiskette enthält ihre individuelle Lizenzdatei mit der Dateierweiterung *.key. 
Die Seriennummer der Lizenzdiskette muss mit der Seriennummer des am Parallel Port 
gesteckten Dongle übereinstimmen. 

Seriennummer 
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2 Abläufe 

2.1 Abläufe 
 

Dieses Kapitel beschreibt die allgemeinen Abläufe bei der Arbeit mit der Software: 
 
Aufstarten der Software: Beschreibt wie ACS… aufgestartet wird 
Erste Schritte: Beschreibt den Weg von der Anlagenerstellung, bis Sie 

mit den Anwendungen arbeiten können 
Arbeiten mit Verbindungen: Beschreibt wie Verbindungen zu Anlagen vorbereitet, 

hergestellt und getrennt werden. 
Arbeiten mit der Anlage: Beschreibt das Arbeiten mit der Anlage, zu der eine 

Verbindung hergestellt werden kann 
Navigation in der Anlage: Beschreibt wie Sie in den verschiedenen Anwendungen 

Geräte oder Datenpunkte finden können 
 

2.2 Aufstarten der Software 

2.2.1 Aufstarten von ACS... 
 

Start von ACS... Aufstarten in Windows XP / 2000: 
1. Wählen Sie die Schaltfläche Start, und zeigen Sie dann auf Programme. 

Zeigen Sie auf den Ordner ACS, der das Programm ACS Bedienung und ACS 
Service enthält, und wählen Sie dann das Programm, das Sie starten wollen. 
Je nach Installation können Sie die Programme auch direkt vom Desktop oder via 
Windows Explorer aufstarten. 

2. Nach dem Start von ACS... wird der Dialog Language / Sprache angezeigt. Dort 
können Sie die gewünschte Sprache auswählen. 

3. Wenn Sie das Programm zum ersten mal starten, so erfolgt als nächstes die 
Definition der zu verwendenden Passwörter. Weitere Informationen hierzu finden 
Sie im Kapitel Passworteingabe. 

4. Danach erfolgt die Passworteingabe: Bitte geben Sie ein gültiges Passwort ein. 
5. Wenn Sie das Programm zum ersten mal starten, so müssen Sie nun einige 

Konfigurationen vornehmen, bis Sie mit einer Anlage arbeiten können. Weitere 
Informationen dazu finden Sie im Kapitel Erste Schritte. 
Wenn Sie diese Konfigurationen bereits vorgenommen haben und mit einer Anlage 
arbeiten wollen, so finden Sie im Kapitel Abläufe zum Arbeiten mit Anlagen weitere 
Informationen. 

 
Weitere Informationen: 
• Ändern der Sprache  
• Passworteingabe  
 

2.2.2 Ändern der Sprache 
 

Es ist nicht möglich, die Sprache zur Laufzeit von ACS... zu ändern. Sollten Sie eine 
andere Sprache wünschen, so müssen Sie ACS... beenden und neu aufstarten. 

Sprache ändern 

 
Vorgehen: 
Im Menü "Extras" wählen Sie Sprachwahl beim Starten, damit beim nächsten 
Aufstarten von ACS... der Dialog Language / Sprache angezeigt wird. 
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2.2.3 Passworteingabe 
 

Anhand des Passwortes wird entschieden, auf welcher Benutzerebene Sie arbeiten 
können. Es wird unterschieden zwischen: 

Benutzerebene 

Administrator: Mit Administratorpasswort können Sie Passwörter für die 
verschiedenen Benutzerebenen vergeben und die Lizenz abändern – 
Menü Extras – Passwort.... Sie haben Zugriff auf alle Datenpunkte, 
die bei den Geräten auf der Service- oder Endbenutzerebene liegen. 

Endbenutzer: Mit Endbenutzerpasswort haben Sie Zugriff auf alle Datenpunkte, die 
bei den Geräten auf der Endbenutzerebene liegen. 

Service: Mit Servicepasswort haben Sie Zugriff auf alle Datenpunkte, die bei 
den Geräten auf der Service- oder Endbenutzerebene liegen. 

OEM: Mit OEM-Passwort (OEM = Original Equipment Manufacturer, z.B. 
Heizkessellieferant) haben Sie Zugriff auf alle Datenpunkte, die bei 
den Geräten auf der OEM-, Service- oder Endbenutzerebene liegen. 
Das jeweilige OEM-Passwort eines Gerätes ist fest vordefiniert. 

Sind solche Passwörter vorgegeben, so erscheint beim Aufstarten von ACS... der 
Dialog Passwort, in dem Sie ein gültiges Passwort eintragen müssen. 

Passwort 

Wenn das Programm bereits aufgestartet ist, können Sie die Benutzerebene auch 
nachträglich wechseln, indem Sie im Menü "Extras" - Anmelden… wählen. 
 

2.3 Erste Schritte 

2.3.1 Erste Schritte 
 

Erste Schritte Dieses Kapitel beschreibt den Weg von der Anlagenerstellung, bis Sie mit den 
Anwendungen arbeiten können 
 
Nach dem Aufstarten von ACS... sehen Sie das Fenster mit dem Hauptmenü. 
 
Bevor eine Verbindung zu einer Anlage erstellt werden kann, müssen einige 
vorbereitende Arbeiten ausgeführt werden: 
1. Verbindung zu einer Anlage vorbereiten 
2. Anlage erstellen und Geräteliste aktualisieren 
 
Danach können: 
3. die Daten der Geräte gelesen und geändert werden 
4. die Verbindung zur Anlage wieder abgebrochen werden 

 
Weitere Informationen: 
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.3.2 Verbindung zu einer Anlage vorbereiten 
 

Die Kommunikation mit den Zentralen kann direkt oder über Modem geschehen. 
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Bei direkter Verbindung ist ein Standard-Nullmodem oder ein USB-Kabel 
zwischen Zentrale und PC erforderlich. 

Direkte Verbindung zur 
Zentrale 

 
Direkte Verbindung zur Anlagenüberwachung: 
 

 
 
Installieren Sie ACS vor dem Anschliessen der Zentrale OZW775 an den PC. Wenn die 
Zentrale das erste Mal über USB mit dem PC verbunden wird, erkennt Windows eine 
neue Hardware und zeigt dies an mit der Meldung Neue Hardware gefunden. 
Anschliessend startet automatisch der Assistent für das Suchen neuer Hardware. 
Wählen Sie Software automatisch installieren (empfohlen) und bestätigen Sie dies 
mit der Schaltfläche Weiter >. Die Installation des USB Treibers Siemens OZW USB 
Connection startet. Bestätigen Sie die Warnung im Dialog Hardwareinstallation mit 
der Schaltfläche Installation fortsetzen. Die Installation des USB Treibers für die 
Zentrale wird abgeschlossen, wenn Sie dies mit der Schaltfläche Fertig stellen 
bestätigen. 
Sollte die automatische Installation nicht erfolgreich sein, können Sie den Treiber über 
den Hardware-Assistenten auch manuell installieren. Bei der Installation von ACS 
wurde der Treiber unter C:\ACS\CommServer\ACSNet\RNDIS\Siemens_OZW.inf auf 
die Harddisk kopiert. 
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Direkte Verbindung für Servicezwecke: 
 

 
 
Bei der Verbindung über das Telefonnetz ist auf jeder Seite ein Hayes-
kompatibles Modem einzusetzen. 

Modemverbindung zur 
Zentrale 

 
Bevor eine Modemverbindung hergestellt werden kann, muss zuerst die Zentrale für die 
Modemkommunikation parametriert werden. Informationen dazu enthält das 
entsprechende Gerätehandbuch. 
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Modem installieren Nachdem die Zentrale und der PC mit den Modems verbunden sind, muss im Windows 

unter Start - Einstellungen – Systemsteuerung – Telefon- und Modemoptionen das 
Modem konfiguriert werden, wenn dies noch nicht erfolgt ist. Im Dialog Telefon- und 
Modemoptionen wählen sie Modems und folgen den Anweisungen zur Installation des 
Modemtreibers. 
 
Als nächstes kann die Anlage erstellt werden. 
 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.3.3 Anlage erstellen und Geräteliste aktualisieren 
 

Anlage erstellen Wenn Sie zum ersten mal mit dem Programm arbeiten, so können Sie definieren, wo 
die Anlagendatei gespeichert wird: Wählen Sie das Menü "Extras" – Optionen... und 
ändern Sie den Defaultpfad Anlagen. Neue Anlagen werden in der Zukunft immer in 
diesem Verzeichnis gespeichert und bestehende von dort geöffnet. Wir empfehlen den 
Pfad wie vorgeschlagen zu belassen. 
1. Um eine neue Anlage zu erstellen, wählen sie das Menü "Anlage" – Neu – 

Anlage… 
2. Es wird der Dialog Speichern unter geöffnet: Geben Sie den gewünschten 

Dateinamen für die Anlagendatei ein und fahren Sie mit Speichern weiter. 
3. Es wird der Dialog Anlageneigenschaften geöffnet: Unter Allgemeines erscheint 

der Anlagenname, der dem Dateinamen für die Anlagendatei entspricht. Sie können 
eine Beschreibung zur Anlage eingeben. 
Übernehmen Sie die Eingabe mit der Schaltfläche Weiter > und wählen Sie unter 
Kommunikation den Zentralentyp, mit dem Sie eine Verbindung herstellen wollen. 
Je nach gewähltem Zentralentyp erscheinen zusätzliche Eingabefelder, die Sie jetzt 
ausfüllen: 

Zentralentyp 

• Codenummer (OZW775, OZW771, OCI600, OCI611, OZW10, OZW111): Der 
Zugriff auf eine Zentrale kann mit einer Codenummer geschützt werden. Die 
Codenummer wird in der Zentrale gespeichert: Detaillierte Informationen dazu 
finden Sie im Handbuch der Zentrale. Um eine Verbindung zur Zentrale 
herstellen zu können, muss die Codenummer in der Zentrale und diejenige im PC 
übereinstimmen. In diesem Feld geben Sie die Codenummer im PC ein. 
Zentralen haben bei der Auslieferung die Standard-Codenummer 01. 
Achtung: die Codenummer muss immer mit 0 beginnen, z.B 01. 

• Verbindung (OZW771, OCI600, OCI611, OZW10, OZW111, OCI69): Es werden 
alle möglichen Verbindungen aufgelistet. Für eine Direktverbindung wählen Sie 
das COM- oder USB-Port, an dem die Zentrale angeschlossen wurde. Für eine 
Modemverbindung wählen Sie das installierte Modem aus, über welches die 
Verbindung erstellt werden soll. Die vorbereitenden Schritte dazu sind im Kapitel 
Verbindung zu einer Anlage vorbereiten beschrieben. 
• USB (OZW775): Für eine Direktverbindung zum PC. 
• Modem (OZW775): Für eine Modemverbindung zum PC. 

• Tel. Nr. Anlage (OZW775, OZW771, OCI600, OCI611, OZW10, OZW111): Die 
Telefonnummer, unter der die Zentrale via Modem erreichbar ist. Für direkte 
Verbindungen, die nicht via Modem erfolgen, muss keine Telefonnummer 
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eingegeben werden. Bitte vergessen Sie Amtwahl, Ortswahl und andere 
Bestandteile der Telefonnummer nicht. 

• Rückruf (OZW10): Wenn Sie den Rückruf selektieren, so erfolgt als erstes ein 
Verbindungsaufbau zur Zentrale, dann wird die Verbindung wieder unterbrochen 
und die Zentrale ruft zurück. Auf diese Weise erfolgt die Verrechnung des 
grössten Teils der Telefonkosten auf den Anschluss der Zentrale. Der Rückruf 
sollte für direkte Verbindungen ausgeschaltet sein. 

• Switchboxtyp (in Vorbereitung für OZW771, OCI600, OCI611, OZW10, 
OZW111): Wenn Sie einen Switchboxtypen auswählen, können über eine 
Verbindung mehrere Zentralen gleichen Typs angesprochen werden. 

• Switchboxport (in Vorbereitung für OZW771, OCI600, OCI611, OZW10, 
OZW111): Wenn Sie einen Switchboxtypen ausgewählt haben, können Sie das 
Port definieren, an der die Zentrale angeschlossen wurde. 

• Suchbereich (nur OCI700 - KNX): Bei eingeschränktem Suchbereich kann die 
Geräteliste schneller aktualisiert werden. Folgende Einstellungen stehen zur 
Verfügung: 
Konnex-Bussystem: 
• Gerät am OCI700: Es wird nur das Gerät, das direkt am OCI700 

angeschlossen ist, in die Geräteliste übernommen. Wenn das OCI700 über 
eine Busanschlussdose angeschlossen wird, wird kein Gerät erkannt. 

• Linie am OCI700: Es werden alle Geräte erfasst, die zur gleichen Linie 
gehören wie das Gerät, an dem OCI700 angeschlossen ist. KNX-Linienkoppler 
werden nicht in die Geräteliste aufgenommen. 

• Alle Linien: Es werden alle Geräte des Systems in die Geräteliste 
übernommen. Achtung: wenn der Zugriff auf andere Linien durch KNX-
Linienkoppler eingeschränkt wird, dann können Geräte aus solchen Linien nicht 
erfasst werden.  

Nachdem die Eingaben erfolgt sind, können Sie den Dialog mit OK beenden. 
Die im Dialog gemachten Einstellungen können später jederzeit über das Menü 
"Anlage" – Anlageneigenschaften... verändert werden. 

4. Da noch keine Geräte in der Anlagendatei enthalten sind erscheint jetzt der Dialog 
Geräteliste aktualisieren?. Wählen Sie die Schaltfläche JA. Anschliessend wird 
eine Verbindung zur Anlage aufgebaut und die Geräteliste aktualisiert. Die 
Anlagendatei ist jetzt erstellt. In Zukunft werden alle Informationen zur Anlage in der 
Anlagendatei gespeichert. Wenn eine Anwendung geöffnet ist erscheint der Name 
der Anlagendatei unterhalb der Symbolleiste. 

 
Jetzt können können Daten der Geräte gelesen und geändert werden. 
 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.3.4 Daten der Geräte lesen und ändern 
 

Daten lesen und ändern Nachdem die Anlage erstellt, die Daten der Geräte der Anlage auf den PC übertragen 
und die Geräte erkannt wurden, können Sie Daten von diesen Geräten lesen, 
verändern und aufzeichnen. 
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Im Menü "Anwendungen" wählen Sie dazu Anlagenschaltbild..., Bedienbuch..., 
Online-Trend..., Offline-Trend..., Dateitransfer..., Parametrierung... oder 
Inbetriebnahmeprotokoll... aus. 
 
Nach dem Arbeiten mit der Anlage kann die Verbindung zur Anlage wieder 
abgebrochen werden. 
 
Weitere Informationen über die verschiedenen Anwendungen finden Sie in folgenden 
Kapiteln: 

• Anlagenschaltbild: 
Visualisieren und Fernbedienen von Datenpunkten mit grafischer Darstellung der 
Anlage 

• Bedienbuch: 
Visualisieren und Fernbedienen aller übermittelten Datenpunkte der 
angeschlossenen Geräte 

• Online-Trend: 
Erfassen und Darstellen des dynamischen Verhaltens ausgewählter Datenpunkte 
mit Verbindung zur Anlage 

• Offline-Trend: 
Erfassen und Darstellen des dynamischen Verhaltens ausgewählter Datenpunkte 
ohne Verbindung zur Anlage 

• Dateitransfer: 
Übermitteln und Speichern der Dateien der Zentralen und der Speicherkarten 

• Parametrierung: 
Lesen und Bearbeiten der Einstellparameter eines Gerätes in Tabellenform 

• Inbetriebnahmeprotokoll: 
Protokollieren der Einstellwerte einzelner Geräte, Gerätegruppen oder der ganzen 
Anlage 

 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.3.5 Verbindung zu einer Anlage abbrechen 
 

Im Menü "Anlage" wählen Sie Trennen, um eine Verbindung zu einer Anlage 
abzubrechen. 

Verbindung abbrechen 

Sie können die Verbindung zur Anlage auch mit folgender Schaltfläche abbrechen:  
 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
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2.4 Arbeiten mit Verbindungen 

2.4.1 Arbeiten mit Verbindungen 
 

Verbindung vorbereiten 
Verbindung herstellen 
Verbindung abbrechen 
 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.4.2 Verbindung vorbereiten 
 

Die Kommunikation mit den Zentralen kann direkt oder über Modem geschehen. 
 
Bei direkter Verbindung ist ein Standard-Nullmodem oder ein USB-Kabel 
zwischen Zentrale und PC erforderlich. 

Direkte Verbindung zur 
Zentrale 

 
Direkte Verbindung zur Anlagenüberwachung: 
 

  
Installieren Sie ACS vor dem Anschliessen der Zentrale OZW775 an den PC. Wenn die 
Zentrale das erste Mal über USB mit dem PC verbunden wird, erkennt Windows eine 
neue Hardware und zeigt dies an mit der Meldung Neue Hardware gefunden. 
Anschliessend startet automatisch der Assistent für das Suchen neuer Hardware. 
Wählen Sie Software automatisch installieren (empfohlen) und bestätigen Sie dies 
mit der Schaltfläche Weiter >. Die Installation des USB Treibers Siemens OZW USB 
Connection startet. Bestätigen Sie die Warnung im Dialog Hardwareinstallation mit 
der Schaltfläche Installation fortsetzen. Die Installation des USB Treibers für die 
Zentrale wird abgeschlossen, wenn Sie dies mit der Schaltfläche Fertig stellen 
bestätigen. 
Sollte die automatische Installation nicht erfolgreich sein, können Sie den Treiber über 
den Hardware-Assistenten auch manuell installieren. Bei der Installation von ACS 
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wurde der Treiber unter C:\ACS\CommServer\ACSNet\RNDIS\Siemens_OZW.inf auf 
die Harddisk kopiert. 
 
Direkte Verbindung für Servicezwecke: 
 

 
 
Bei der Verbindung über das Telefonnetz ist auf jeder Seite ein Hayes-
kompatibles Modem einzusetzen. 

Modemverbindung zur 
Zentrale 

 
Bevor eine Modemverbindung hergestellt werden kann, muss zuerst die Zentrale für die 
Modemkommunikation parametriert werden. Informationen dazu enthält das 
entsprechende Gerätehandbuch. 

20/109 

Building Technologies Bedienungsanleitung ACS Bedienung, ACS Service CE1U5640de 
HVAC Products 2 Abläufe 29.11.2005 



  
 
Nachdem die Zentrale und der PC mit den Modems verbunden sind, muss im Windows 
unter Start - Einstellungen – Systemsteuerung – Telefon- und Modemoptionen das 
Modem konfiguriert werden, wenn dies noch nicht erfolgt ist. Im Dialog Telefon- und 
Modemoptionen wählen sie Modems und folgen den Anweisungen zur Installation des 
Modemtreibers. 

Modem installieren 

 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.4.3 Verbindung herstellen 
 

Bevor eine Verbindung zu einer Anlage hergestellt werden kann, muss auf dem PC 
eine Anlagendatei erstellt worden sein, in der alle zur Verbindung relevanten Daten 
gespeichert sind: Informationen dazu finden Sie im Kapitel Anlage erstellen. 

Anlagendatei 

Um die Verbindung zur Anlage zu erstellen, wählen Sie das Menü "Anlage" – 
Verbinden. Die Verbindung wird hergestellt. Sollte der Verbindungsaufbau nicht 
klappen, so überprüfen Sie bitte die Einstellungen gemäss den Kapiteln Verbindung 
vorbereiten und Anlage erstellen. 

Sie können die Verbindung zur Anlage auch mit folgender Schaltfläche erstellen:  
 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
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• Anwendungen 
 

2.4.4 Verbindung trennen 
 

Im Menü "Anlage" wählen Sie Trennen, um eine Verbindung zu einer Anlage 
abzubrechen. 

Verbindung abbrechen 

Sie können die Verbindung zur Anlage auch mit folgender Schaltfläche abbrechen:  
 

Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 

 

2.5 Arbeiten mit der Anlage 

2.5.1 Arbeiten mit der Anlage 
 

Zu jeder Anlage wird im Programm eine Anlagendatei erstellt. Die Eigenschaften zu 
dieser Anlage können geändert werden oder die Anlagendatei kann wieder gelöscht 
werden. Informationen dazu finden Sie in: 

Anlagendatei 

• Anlage erstellen  
• Anlage löschen  
• Anlageneigenschaften  
 

Geräteliste aktualisieren Nachdem die Anlage erstellt ist, und die Verbindung zur Anlage hergestellt wurde 
müssen die Informationen über die in der Anlage vorhandenen Geräte auf den PC 
übertragen werden: 
• Geräteliste aktualisieren  
 
Die erstellte Geräteliste kann zur Navigation mittels Geräteansicht durch die Anlage 
verwendet werden. Um eine komfortablere Navigationsmöglichkeit zu haben, kann 
auch eine benutzerdefinierte Anlagenansicht erstellt werden: 

Ansichten 

• Anlagenansicht bearbeiten  
 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.5.2 Anlage erstellen 
 

Wenn Sie zum ersten mal mit dem Programm arbeiten, so können Sie definieren, wo 
die Anlagendatei gespeichert wird: Wählen Sie das Menü "Extras" – Optionen... und 
ändern Sie den Defaultpfad Anlagen. Neue Anlagen werden in der Zukunft immer in 
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diesem Verzeichnis gespeichert und bestehende von dort geöffnet. Wir empfehlen den 
Pfad wie vorgeschlagen zu belassen. 
1. Um eine neue Anlage zu erstellen, wählen sie das Menü "Anlage" – Neu – Anlage… Anlage erstellen 
2. Es wird der Dialog Speichern unter geöffnet: Geben Sie den gewünschten 

Dateinamen für die Anlagendatei ein und fahren Sie mit Speichern weiter. 
3. Es wird der Dialog Anlageneigenschaften geöffnet, wo Sie Beschreibung der 

Anlage und Kommunikationsparameter eingeben können. 
4. Da noch keine Geräte in der Anlagendatei enthalten sind erscheint jetzt der Dialog 

Geräteliste aktualisieren?. Wählen Sie die Schaltfläche JA. Anschliessend wird 
eine Verbindung zur Anlage aufgebaut und die Geräteliste aktualisiert. Die 
Anlagendatei ist jetzt erstellt. In Zukunft werden alle Informationen zur Anlage in der 
Anlagendatei gespeichert. Wenn eine Anwendung geöffnet ist erscheint der Name 
der Anlagendatei unterhalb der Symbolleiste. 

 
Jetzt können Daten der Geräte gelesen und geändert werden. 
 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.5.3 Anlage öffnen 
 

Sämtliche Informationen zu den Anlagen sind in den Anlagendateien gespeichert. Anlagen öffnen 
A. Zum Öffnen von existierenden Dateien wählen sie das Menü "Anlage" – Öffnen.... 

Es erscheint ein Dialog, in dem alle existierenden Anlagen aufgelistet werden, die 
im Anlagenpfad gespeichert sind. Um den Anlagenpfad zu definieren wählen Sie 
das Menü "Extras" – Optionen... und ändern Sie den Defaultpfad Anlagen. 

B. Im Menü "Anlage" werden die letzten 4 geöffneten Anlagendateien angezeigt. Diese 
Anlagendateien können direkt über die entsprechenden Menüpunkte geöffnet 
werden. 

 
Beim Starten von ACS… wird automatisch die zuletzt geöffnete Anlage geöffnet. 
 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.5.4 Anlage löschen 
 

Sämtliche Informationen zur Anlage sind in der Anlagendatei gespeichert. Zum 
Löschen dieser Datei wählen sie das Menü "Anlage" – Löschen. 

Anlage löschen 

 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
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• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.5.5 Anlageneigenschaften 
 

Anlageneigenschaften Sämtliche Informationen zur Anlage sind in der Anlagendatei gespeichert. Darunter 
befinden sich Beschreibung der Anlage und der Kommunikationsparameter. 
Um diese Einstellungen zu ändern, wählen Sie das Menü "Anlage" – 
Anlageneigenschaften.... 
Es wird der Dialog Anlageneigenschaften geöffnet: Unter Allgemeines erscheint der 
Anlagenname, der dem Dateinamen für die Anlagendatei entspricht. Sie können eine 
Beschreibung zur Anlage eingeben. 
Übernehmen Sie die Eingaben mit der Schaltfläche Weiter > und wählen Sie unter 
Kommunikation den Zentralentyp, mit dem Sie eine Verbindung herstellen wollen. 
Der Zentralentyp kann nur beim Erstellen einer neuen Anlage gewählt werden. 
 
Je nach Zentralentyp erscheinen zusätzliche Eingabefelder, die Sie jetzt ändern 
können: 

Zentralentyp 

• Codenummer (OZW775, OZW771, OCI600, OCI611, OZW10, OZW111): Der Zugriff 
auf eine Zentrale kann mit einer Codenummer geschützt werden. Die Codenummer 
wird in der Zentrale gespeichert: Detaillierte Informationen dazu finden Sie im 
Handbuch der Zentrale. Um eine Verbindung zur Zentrale herstellen zu können, muss 
die Codenummer in der Zentrale und diejenige im PC übereinstimmen. In diesem 
Feld geben Sie die Codenummer im PC ein. Zentralen haben bei der Auslieferung die 
Standard-Codenummer 01. 
Achtung: die Codenummer muss immer mit 0 beginnen, z.B 01. 

• Verbindung (OZW771, OCI600, OCI611, OZW10, OZW111, OCI69): Es werden alle 
möglichen Verbindungen aufgelistet. Für eine Direktverbindung wählen Sie das COM- 
oder USB-Port, an dem die Zentrale angeschlossen wurde. Für eine 
Modemverbindung wählen Sie das installierte Modem aus, über welches die 
Verbindung erstellt werden soll. Die vorbereitenden Schritte dazu sind im Kapitel 
Verbindung zu einer Anlage vorbereiten beschrieben. 
• USB (OZW775): Für eine Direktverbindung zum PC. 
• Modem (OZW775): Für eine Modemverbindung zum PC. 

• Tel. Nr. Anlage (OZW771, OCI600, OCI611, OZW10, OZW111): Die 
Telefonnummer, unter der die Zentrale via Modem erreichbar ist. Für direkte 
Verbindungen, die nicht via Modem erfolgen, muss keine Telefonnummer eingegeben 
werden. Bitte vergessen Sie Amtwahl, Ortswahl und andere Bestandteile der 
Telefonnummer nicht. 

• Rückruf (OZW10): Wenn Sie den Rückruf selektieren, so erfolgt als erstes ein 
Verbindungsaufbau zur Zentrale, dann wird die Verbindung wieder unterbrochen und 
die Zentrale ruft zurück. Auf diese Weise erfolgt die Verrechnung des grössten Teils 
der Telefonkosten auf den Anschluss der Zentrale. Der Rückruf sollte für direkte 
Verbindungen ausgeschaltet sein. 

• Switchboxtyp (in Vorbereitung für OZW771, OCI600, OCI611, OZW10, OZW111): 
Wenn Sie einen Switchboxtypen auswählen, können über eine Verbindung mehrere 
Zentralen gleichen Typs angesprochen werden. 

• Switchboxport (in Vorbereitung für OZW771, OCI600, OCI611, OZW10, OZW111): 
Wenn Sie einen Switchboxtypen ausgewählt haben, können Sie das Port definieren, 
an der die Zentrale angeschlossen wurde. 
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• Suchbereich (OCI700 - KNX): Bei eingeschränktem Suchbereich kann die 
Geräteliste schneller aktualisiert werden. Folgende Einstellungen stehen zur 
Verfügung: 
Konnex-Bussystem: 
• Gerät am OCI700: Es wird nur das Gerät, das direkt am OCI700 angeschlossen ist, 

in die Geräteliste übernommen. Wenn das OCI700 über eine Busanschlussdose 
angeschlossen wird, wird kein Gerät erkannt. 

• Linie am OCI700: Es werden alle Geräte erfasst, die zur gleichen Linie gehören 
wie das Gerät, an dem OCI700 angeschlossen ist. KNX-Linienkoppler werden nicht 
in die Geräteliste aufgenommen. 

• Alle Linien: Es werden alle Geräte des Systems in die Geräteliste übernommen. 
Achtung: wenn der Zugriff auf andere Linien durch KNX-Linienkoppler 
eingeschränkt wird, dann können Geräte aus solchen Linien nicht erfasst werden.  

Nachdem die Eingaben erfolgt sind können Sie den Dialog mit OK beenden. 
Die im Dialog gemachten Einstellungen können später jederzeit über das Menü 
"Anlage" – Anlageneigenschaften... verändert werden. 
 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.5.6 Geräteliste aktualisieren 
 

Nachdem die Anlage erstellt ist, und die Verbindung zur Anlage hergestellt wurde, 
müssen die Informationen über die in der Anlage vorhandenen Geräte auf den PC 
übertragen werden. Falls dies nach dem Erstellen einer Anlage noch nicht erfolgt ist 
oder die Anlage in der Zwischenzeit verändert wurde, gehen Sie wie folgt vor: 

Geräteliste aktualisieren 

1. Wählen Sie das Menü "Anlage" – Geräteliste aktualisieren: Das Programm liest 
alle in der Zentrale verfügbaren Daten über die Anlage in den PC. 

2. Überprüfen Sie, ob alle Geräte in der Geräteliste vorhanden sind: 
A. Vergewissern Sie sich, dass momentan mit der Geräteansicht gearbeitet wird: 

Menü "Ansicht" – Geräteansicht. 
B. Starten Sie die Anwendung "Bedienbuch" über das Menü "Anwendungen" – 

Bedienbuch... 
C. Im Fenster Bedienbuch sehen Sie auf der linken Seite in der Geräteansicht 

die in der Anlage verfügbaren Geräte: 
Überprüfen Sie jetzt, ob Sie alle Geräte finden und ob auch der Gerätetyp 
richtig erkannt wurde (Erkennbar am Symbol zum Gerät). Je nach Zentrale ist 
die Geräteansicht in einem Baum gegliedert: Die Knoten (Äste) können mittels 
Druck auf + / - geöffnet resp. geschlossen werden. Erst dann werden die 
Geräte sichtbar. 

D. Geräte, die seit der letzten Aktualisierung der Geräteliste entfernt wurden, 
werden durch das Symbol  gekennzeichnet. Sie können das Gerät löschen, 
indem sie mit der rechten Maustaste auf das Gerät klicken und Löschen 
wählen. 

Achtung: Unter den gelesenen Daten befinden sich Informationen über den Gerätetyp 
und das eingestellte Anlagenschema. Aufgrund dieser Informationen werden in den 
Anwendungen automatisch Bilder und Datenpunkte eingeblendet. Wenn Sie das 
Anlagenschema eines Gerätes ändern, so müssen Sie die neue Information auf den PC 
übertragen: Die geschieht über das Menü "Anlage" – Referenzdatenpunkte 
aktualisieren. 
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Wenn alle Geräte vorhanden sind, können Sie nun Daten von Geräten lesen und 
ändern und mit weiteren Anwendungen arbeiten. Zur Navigation durch die Anlage 
verwenden Sie die Geräteansicht: Menü "Ansicht" – Geräteansicht. 
Wenn Sie eine komfortablere Navigation durch die Anlage nutzen wollen, so finden Sie 
im Kapitel Anlagenansicht bearbeiten weitere Informationen. 
 
Wenn nicht alle Geräte sichtbar sind, so wurden die fehlenden Geräte von der Zentrale 
nicht erkannt und nicht im Teilnehmerverzeichnis der Zentrale eingetragen. Das 
Eintragen der Geräte in die Zentrale erfolgt je nach Zentrale verschieden: 

OCI700-LPB, OCI69 • OCI700 - LPB, OCI69: Diese Serviceinterfaces haben kein Geräteverzeichnis. Die 
ACS… Software sucht deshalb selbständig auf dem Bus nach den vorhandenen 
Geräten. 

OCI700-KNX • OCI700 - KNX: Das Serviceinterface hat kein Geräteverzeichnis. Die ACS... Software 
sucht selbständig, abhängig vom eingestellten Suchbereich, nach den Geräten. 

• OCI600: Öffnen Sie in der Geräteansicht das Verzeichnis Gerätetyp Zentrale, 0 – 
Segment 0 – Gerät x – Standard – Geräteverzeichnis und tragen Sie auf der 
rechten Fensterhälfte Name, Gerätenummer und Segmentnummer ein. Achtung: Es 
kann bis zu 10 Minuten dauern, bis OCI600 die parametrierten Geräte erkennt. 

OCI600 

OCI611 • OCI611: 
A. Drücken Sie am OCI611 die LPB-Taste für 6 Sekunden um den Gerätesuchlauf 

zu starten. Achtung: Der Suchlauf ist erst beendet, wen die entsprechende LED 
am OCI611 nicht mehr blinkt. 

B. Öffnen Sie in der Geräteansicht das Verzeichnis Gerätetyp Zentrale, 0 – 
Segment 0 – Gerät x – Standard – Geräteverzeichnis und tragen Sie auf der 
rechten Fensterhälfte Name, Gerätenummer und Segmentnummer ein. Stellen 
Sie danach den Datenpunkt Gerätedaten aktualisieren auf Ein. Achtung, 
OCI611 hat erst alle Geräte erkannt, wenn der Datenpunkt Gerätedaten 
aktualisieren automatisch wieder in den Status Aus schaltet. 

C. Auf der unter Punkt B genannten Seite können Sie alternativ auch den 
Gerätesuchlauf starten, indem Sie den Datenpunkt Geräteverzeichnis erstellen 
auf Ein stellen. Achtung: Der Suchlauf ist erst beendet, wen die entsprechende 
LED am OCI611 nicht mehr blinkt. 

• OZW10: Öffnen Sie in der Geräteansicht das Verzeichnis Gerät 000 –Standard – 
Inbetriebnahme M-Bus. Wählen Sie, mit welcher Adressierungsart und mit 
welchen Baudraten Sie auf dem M-Bus nach Geräten suchen wollen. Ändern Sie 
den Datenpunkt Teilnehmerverzeichnis löschen auf Ja. Stellen Sie die Anzahl M-
Bus Geräte ein, die auf dem M-Bus gefunden werden soll (ohne Zentrale). OZW10 
beginnt nun mit dem Gerätesuchlauf. Achtung: Der Suchlauf ist erst beendet, wenn 
die Anzahl M-Bus Geräte (Ist) gleich ist wie die Anzahl M-Bus Geräte (Soll). Dies 
kann bei Grösseren M-Bus Systemen von mehreren Minuten bis zu einer Stunde 
dauern.  
Die Geräteliste kann mit Hilfe von ACS manuell bearbeitet werden. Es können neue 
Geräte in die Geräteliste eingetragen und in das Teilnehmerverzeichnis der Zentrale 
geschrieben werden. Bereits vorhandene Geräte können gelöscht werden.  

OZW10 

• OZW111: Es stehen 2 Varianten für die Erstellung des Geräteverzeichnisses zur 
Auswahl. 

OZW111 

A. Drücken Sie am OZW111 die M-Bus-Taste für 6 Sekunden um den 
Gerätesuchlauf zu starten. Achtung: Der Suchlauf ist erst beendet, wenn die 
entsprechende LED am OZW111 nicht mehr blinkt. 

B. Öffnen Sie mit der Geräteansicht den Knoten Gerät 000 – Standard – 
Inbetriebnahme M-Bus und starten Sie Gerätesuchlauf, indem Sie den 
Datenpunkt Gerätesuchlauf auf Ein stellen. Achtung: Der Suchlauf ist erst 
beendet, wenn die entsprechende LED am OZW111 nicht mehr blinkt. 
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• OZW771: Es stehen 3 Varianten für die Erstellung des Geräteverzeichnisses zur 
Auswahl: 

OZW771 

A. Drücken Sie am OZW771 die Konnex-Bus-Taste für 6 Sekunden um den 
Gerätesuchlauf zu starten. Bis zur Beendung des Gerätesuchlaufs erlischt die 
grüne Betriebs-LED. Anschliessend leuchtet sie drei mal kurz auf.  

B. Öffnen Sie in der Geräteansicht den Knoten Bereich x – Linie y – Gerät z 
(OZW771) – Standard – Inbetriebnahme – Geräteverzeichnis den Datenpunkt 
Gerät n und setzen ihn auf Aktiv. Wählen Sie anschliessend in der 
Geräteansicht den neu erstellten Knoten Gerät n und tragen Sie in der rechten 
Fensterhälfte die Netzwerkadresse ein. Stellen Sie danach den Datenpunkt 
Geräte-Informationen aktualisieren auf Ja. Achtung: OZW771 hat erst alle 
Geräte erkannt, wenn der Datenpunkt Geräte-Informationen aktualisieren 
automatisch wieder in den Status Nein schaltet. 

C. Auf der unter Punkt B genannten Seite können Sie alternativ auch den 
Gerätesuchlauf starten, indem Sie den Datenpunkt Geräteverzeichnis erstellen 
auf Ja stellen. Bis zur Beendung des Gerätesuchlaufs erlischt die grüne Betriebs-
LED. Anschliessend leuchtet sie drei Mal kurz auf.  

Achtung: Das Erstellen des Geräteverzeichnisses mit Hilfe des Suchlaufes wird nur 
empfohlen, wenn die Anzahl der Synco-Geräte die an der Kommunikationszentrale 
maximal anschliessbare Anzahl Geräte nicht übersteigt (je nach 
Kommunikationszentralentyp 4, 10 oder 64). 

• OZW775: Schliessen Sie alle Anwendungen und wählen Sie im Menü "Anlage" – 
Geräteliste bearbeiten…. Öffnen Sie in der Baumansicht links den Knoten der 
Anlage und wählen Sie die Zentrale an. Auf der rechten Seite erscheint die Liste der 
Geräte der Zentrale. Klicken Sie nun mit der rechten Maustaste auf die Zentrale und 
wählen Sie Geräteliste erstellen. Die Zentrale sucht selbständig nach vorhandenen 
Geräten, die sich in der gleichen KNX Linie befinden und listet diese im rechten 
Fenster auf. Anschliessend werden die Daten der Geräte automatisch auf den PC 
übertragen.  
Achtung: Die Funktion Geräteliste erstellen wird nur empfohlen, wenn 
ausschliesslich Geräte innerhalb der gleiche KNX Linie angeschlossen werden sollen 
und wenn die Anzahl Synco-Geräte in der gleichen Linie wie die 
Kommunikationszentrale die maximal anschliessbare Anzahl Geräte der Zentrale 
(150) nicht übersteigt.   
Die Geräteliste kann mit Hilfe von ACS manuell bearbeitet werden. Es können neue 
Geräte in die Geräteliste eingetragen und in das Teilnehmerverzeichnis der Zentrale 
geschrieben werden. Bereits vorhandene Geräte können gelöscht werden. 
 

OZW775 

Wenn Sie zu einem späteren Zeitpunkt die Adresse eines Gerätes ändern, oder ein 
neues Gerät in die Anlage einbauen, müssen Sie das Teilnehmerverzeichnis der 
Zentrale überarbeiten. 
Weitere Details zum Aufbau vom Teilnehmerverzeichnis in den Zentralen entnehmen 
Sie bitte der Anleitung der Zentrale oder aus der Basisdokumentation zum jeweiligen 
System. 
Wenn eine Zentrale ein Geräte nicht findet, so ist es möglich, dass bei dem Gerät keine 
Busadresse eingestellt wurde, dass die eingestellte Adresse bereits von einem anderen 
Gerät besetzt ist oder dass die Kommunikationsverbindung von der Zentrale zum Gerät 
unterbrochen ist. 
Informationen zum Einstellen der Busadresse des Gerätes finden Sie in der 
Installationsanleitung zum jeweiligen Gerät. 
Informationen zur Fehlersuche im Bussystem finden Sie in der Basisdokumentation 
zum jeweiligen System oder in der Anleitung zur Zentrale. 
Wenn das Teilnehmerverzeichnis in der Zentrale überarbeitet wurde, so muss die 
Geräteliste erneut aktualisiert werden: Wählen Sie das Menü "Anlage" – Geräteliste 
aktualisieren. 
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Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.5.7 Geräteliste bearbeiten 
 

Die Gerätelisten von Synco-Anlagen mit der Kommunikationszentrale OZW775, mit 
dem Serviceinterface OCI700 und von M-Bus-Anlagen mit der Kommunikationszentrale 
OZW10 können mit ACS bearbeitet werden. 
 
OZW775: OZW775 
Bei Synco-Anlagen die mit der Kommunikationszentrale OZW775 verbunden sind, kann 
die Geräteliste manuell oder automatisch bearbeitet werden. Schliessen Sie alle 
Anwendungen, stellen Sie eine Verbindung zur Anlage her und aktualisieren Sie die 
Geräteliste. Wählen Sie anschliessend das Menü “Anlage“ – Geräteliste bearbeiten.... 
Es erscheint die Anwendung Geräteliste bearbeiten. Öffnen Sie in der Baumansicht 
links den Knoten der Anlage und wählen Sie die Zentrale an. Auf der rechten Seite 
erscheint die Liste der vorhandenen Geräte der Zentrale. 

 
Manuelle Eingabe von Geräten:  
1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste in die rechte Fensterhälfte und wählen Sie 

Geräte einfügen. Es erscheint der Dialog Geräte einfügen.  
2. Wählen Sie die Schaltfläche Gerät hinzufügen. Geben Sie im Dialog Gerät 

hinzufügen / ändern den Bereich, die Linie und die Geräteadresse für ein 
neues Geräte ein und bestätigen Sie dies mit der Schaltfläche Hinzufügen.   

3. Wiederholen Sie den Vorgang für weitere Geräte.  
4. Wenn Sie alle gewünschten Geräte eingegeben haben, wählen Sie die 

Schaltfläche Abbrechen. Alle erfassten Geräte werden im Dialog Geräte 
einfügen angezeigt. 

5. Schreiben Sie die Geräteliste mittels Wahl der Schaltfläche Geräteliste 
schreiben in die Zentrale. Anschliessend werden die Daten der Geräte 
automatisch auf den PC übertragen.  

 
Automatisches Erfassen von Geräten: 
• Klicken Sie in der Baumansicht links mit der rechten Maustaste auf die Zentrale 

und wählen Sie Geräteliste erstellen. Die Zentrale sucht selbständig nach in der 
gleichen KNX Linie vorhandenen Geräten und listet diese im rechten Fenster auf.  
Anschliessend werden die Daten der Geräte automatisch auf den PC übertragen. 
Achtung: Die Funktion Geräteliste erstellen wird nur empfohlen, wenn 
ausschliesslich Geräte innerhalb der gleiche KNX Linie angeschlossen werden 
sollen und wenn die Anzahl Synco-Geräte in der gleichen Linie wie die 
Kommunikationszentrale die maximal anschliessbare Anzahl Geräte der Zentrale 
(150) nicht übersteigt.   

 
Löschen von Geräten: 
• Für das Löschen von Geräten klicken Sie in der rechten Fensterhälfte mit linken 

Maustaste auf alle zu löschenden Geräte und wählen mit der rechten Maustaste 
Gerät(e) löschen. Anschliessend werden die Geräte zuerst auf der Zentrale und 
dann auf dem PC gelöscht. 
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Aktualisieren der Gerätedaten: 
• Wenn Sie an einem Gerät lokal (z.B. via OCI700) Gerätedaten (z.B. das 

Anlageschema) verändert haben, müssen Sie die Daten auf dem PC 
aktualisieren.  
Für die ganze Anlage klicken Sie dazu in der Baumansicht links mit der rechten 
Maustaste auf die Zentrale und wählen Sie Referenzdatenpunkt aktualisieren. 
Für ein einzelnes Gerät wählen Sie in der rechten Fensterhälfte mit der rechten 
Maustaste auf das Gerät und wählen ebenfalls Referenzdatenpunkt 
aktualisieren. Anschliessend werden die Gerätedaten automatisch auf den PC 
übertragen. 

 
OCI700 - KNX: OCI700-KNX 
Bei Synco-Anlagen, die via Serviceinterface OCI700 angeschlossen sind, kann die 
Geräteliste auf verschiedene Arten bearbeitet werden. Stellen Sie dazu zuerst eine 
Verbindung zur Anlage her und aktualisieren Sie die Geräteliste. Wählen Sie 
anschliessend das Menü "Anlage" – Geräteliste bearbeiten.... Es erscheint der Dialog 
Geräteliste bearbeiten mit allen aktuell in der Geräteliste vorhandenen Geräten.  
Die Anzeige der Geräte in der Geräteliste erfolgt in mehreren Spalten. Dabei haben die 
Spalten folgende Bedeutung: 

Spalte Beschreibung 
Gerätename Der Gerätename kann zusammen mit der Netzwerkadresse 

vergeben werden. 
Anzeige, falls kein Gerätename eingegeben wurde: Gerät n 

Netzwerkadresse KNX-Busadresse: Bereich.Linie.Geräteadresse 
ID Eindeutige KNX-Seriennummer aus der Fabrikation 
Typ Gerätetyp, z.B. RMU710 
Status OK: Gerät kommuniziert uneingeschränkt    

Adresse nicht vergeben: Fabrikeinstellung, Gerät 
kommuniziert nur beschränkt 
Adresskonflikt: Ein anderes Gerät kommuniziert mit 
gleicher Netzwerkadresse  
Nicht gefunden: Gerät wurde entfernt 

Geräte mit dem Status Adresse nicht vergeben, Adresskonflikt oder Nicht 
gefunden werden rot markiert. 
Achtung: Es werden nur Synco-Geräte, RXB und KNX-Linienkoppler, abhängig vom 
eingestellten Suchbereich, in die Geräteliste aufgenommen. Die hier beschriebenen 
Funktionen sind mit anderen KNX-Geräten nicht möglich.  

 
Manuelle Adressvergabe: Manuelle Adressvergabe 
Den in der Geräteliste vorhandenen Geräten kann einzeln eine Adresse sowie ein 
Gerätename zugeordnet werden: 

6. Klicken Sie mit der linken Maustaste auf das gewünschte Gerät. Das Gerät wird 
blau markiert. 

7. Klicken Sie unter Adressvergabe auf die Schaltfläche Manuell.... Es erscheint der 
Dialog Adressvergabe.  
Achtung: Die Schaltfläche Manuell... steht nur zur Verfügung, wenn genau ein 
Synco-Geräte blau markiert ist. KNX-Linienkopplern kann manuell keine Adresse 
vergeben werden. 

8. Geben Sie eine freie Geräteadresse ein. Der Bereich und die Linie können 
nicht verändert werden. Sie werden automatisch vom KNX-Linienkoppler 
übernommen, wenn ein solcher vorhanden ist. 

9. Dem Gerät kann ein Gerätename zugeordnet werden. 
10. Bestätigen Sie die Eingabe durch Klicken auf die Schaltfläche Schreiben. 
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Automatische Adressvergabe: Automatische 
Adressvergabe Die Adressvergabe kann für diejenigen Geräte in der Geräteliste automatisch erfolgen, 

die ein Adressproblem haben. Ein Adressproblem liegt vor, wenn ein Geräte noch 
keine Adresse hat (Geräteadresse 255) oder wenn ein Adresskonflikt mit einem 
anderen Gerät vorliegt: 

1. Markieren Sie die Geräte mit Adressproblem durch Klicken unter Markieren von 
Geräten mit  auf die Schaltfläche Adressproblem. Die Geräte mit Adressproblem 
werden blau markiert. 

2. Klicken Sie unter Adressvergabe auf die Schaltfläche Automatisch. Allen blau 
markierten Geräten wird automatisch eine gültige Geräteadresse vergeben.  
Achtung: Die Schaltfläche Automatisch steht nur zur Verfügung, wenn 
mindestens ein Gerät blau markiert wurde. 

3. Nach erfolgreicher Ausführung wird Geräteliste im Dialog Geräteliste bearbeiten 
aktualisiert. Prüfen Sie mit Hilfe der Spalten Gerätename und Status, ob alle 
Geräte eine gültige Adresse und den Status OK haben.  

 
Adressvergabe mit dem Adressiermodus: Adressiermodus 
Die Adressvergabe kann für Synco-Geräte und KNX-Linienkoppler einzeln via 
Adressiermodus erfolgen.  

1. Setzen Sie das gewünschte Gerät in den Adressiermodus.  
2. Klicken Sie unter Adressvergabe auf die Schaltfläche Adressiermodus.... Es 

erscheint der Dialog Adressvergabe. 
3. Für Synco-Geräte und für KNX-Linienkoppler sind unterschiedliche Eingaben 

erforderlich. Die Schaltfläche Adressiermodus... steht nur zur Verfügung, wenn 
sich genau ein Gerät im Adressiermodus befindet. 
Synco-Geräte: Geben Sie eine freie Geräteadresse ein. Der Bereich und die 
Linie können nicht verändert werden 
KNX-Linienkoppler: Geben Sie den Bereich und die Linie ein. Die 
Geräteadresse kann nicht verändert werden. 

4. Bestätigen Sie die Eingabe durch Klicken auf die Schaltfläche Schreiben. 
 

OZW10: OZW10 
Bei Anlagen mit M-Bus-Zentralen OZW10 kann die Geräteliste manuell bearbeitet 
werden. Auf grösseren Anlagen lässt sich dadurch die Inbetriebnahmezeit gegenüber 
einem automatischen Suchlauf erheblich verkürzen, wenn nur einzelne Geräte 
hinzugefügt oder gelöscht werden sollen. Funkfähige Verbrauchszähler aus dem 
Siemeca™ AMR System, die via M-Bus-Schnittstelle des Netzwerkknotens WTT16 mit 
der M-Bus-Zentrale OZW10 verbunden werden sollen, können unter Umständen nur 
mit Hilfe dieser Funktion hinzugefügt werden. 
Um die Geräteliste bearbeiten zu können, müssen Sie zuerst eine Verbindung zur 
Anlage herstellen und die Geräteliste aktualisieren. Wählen Sie anschliessend das 
Menü Anlage – Geräteliste bearbeiten. Es erscheint das Fenster Geräteliste 
bearbeiten.  
 
Geräte eintragen: Geräte eintragen 
Um Geräte der M-Bus-Zentrale OZW10 oder dem Netzwerkknoten WTT16 
hinzuzufügen, gehen Sie wie folgt vor: 

1. Wenn Sie Geräte dem Netzwerkknoten WTT16 hinzufügen wollen, müssen Sie 
sich zuerst am Netzwerkknoten anmelden. Sie können nur Geräte bei 
Netzwerkknoten WTT16 hinzufügen, die am M-Bus angeschlossen sind. 

2. Geräte hinzufügen: tragen Sie die Geräte, die Sie manuell in die Geräteliste der 
M-Bus-Zentrale OZW10 oder des Netzwerkknotens WTT16 hinzufügen wollen, in 
eine temporäre Liste ein. 

3. Geräteliste schreiben: übertragen Sie die in die Liste eingetragenen Geräte in die 
Geräteliste der M-Bus-Zentrale OZW10 oder des Netzwerkknotens WTT16. 
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4. Wenn Sie sich am Netzwerkknoten WTT16 angemeldet haben, können Sie sich 
jetzt wieder abmelden 

 
Geräte löschen: Geräte löschen 
Um Geräte der M-Bus-Zentrale OZW10 oder des Netzwerkknotens WTT16 zu löschen, 
gehen Sie wie folgt vor: 

1. Wenn Sie Geräte im Netzwerkknoten WTT16 löschen wollen, müssen Sie sich 
zuerst am Netzwerkknoten anmelden. Sie können nur Geräte in Netzwerkknoten 
WTT16 löschen, die am M-Bus angeschlossen sind. 

2. Geräte löschen: löschen Sie die nicht mehr vorhandenen Geräte . 
3. Wenn Sie sich am Netzwerkknoten WTT16 angemeldet haben, können Sie sich 

jetzt wieder abmelden 
 

Anmelden am Netzwerkknoten WTT16: Anmelden 
Im Fenster Geräteliste bearbeiten klicken Sie mit der linken Maustaste in der linken 
Fensterhälfte auf den Netzwerkknoten WTT16, welchem Sie Geräte hinzufügen wollen. 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste in die linke Fensterhälfte und wählen Sie 
Funknetzwerk - Anmelden... . Es erscheint das Fenster Anmelden Funknetzwerk. 
Damit Sie Geräte hinzufügen können, müssen Sie sich als Administrator anmelden. 
Weitere Informationen zur Benutzerverwaltung des Netzwerkknotens WTT16 können 
Sie der Dokumentation zum Siemeca™ AMR System entnehmen. Wenn Sie die 
Eingaben vorgenommen haben, bestätigen Sie die Eingabe mit der Schaltfläche OK. 

 
Geräte hinzufügen: Hinzufügen 
Im Fenster Geräteliste bearbeiten klicken Sie mit der linken Maustaste in der linken 
Fensterhälfte auf das Gerät, welchem Sie Geräte hinzufügen wollen. Zur Auswahl 
stehen die M-Bus-Zentrale OZW10 und der Netzwerkknoten WTT16. 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste in die rechte Fensterhälfte und wählen Sie Neu – 
Geräte... . Es erscheint das Fenster Geräte einfügen. Klicken Sie auf die Schaltfläche 
Gerät hinzufügen. Sie können nun die Felder M-Bus Adresse, Gerätetyp, 
Kundennummer, Hersteller – Code, Medium, SW - Version und Baudrate eingeben. 
Bei entsprechender Vorwahl der M-Bus Adresse oder des Gerätetyps stehen nur noch 
die notwendigen Eingabefelder zur Verfügung. Mit Hilfe der Schaltfläche Hinzufügen 
übernehmen Sie die Geräte in eine temporäre Liste, welche Sie anschliessend in die 
M-Bus-Zentrale OZW10 oder in den Netzwerkknoten WTT16 schreiben können. Wenn 
Sie keine weiteren Geräte mehr hinzufügen wollen, wählen Sie die Schaltfläche 
Abbrechen. 

 
Geräteliste schreiben: Geräteliste schreiben 
Sie können die Liste mit den Geräten, die Sie hinzufügen wollen, in die M-Bus-Zentrale 
OZW10 oder in den Netzwerkknoten WTT16 schreiben, indem Sie auf die Schaltfläche 
Geräteliste schreiben klicken. Erst jetzt werden die Geräte in die Geräteliste 
eingetragen. OZW10 prüft, ob die Adressen der manuell eingegebenen Geräte korrekt 
sind. Bei Adresskonflikten werden die Geräte nicht angenommen. Alle in die M-Bus-
Zentrale OZW10 oder den Netzwerkknoten WTT16 übertragenen Geräte werden aus 
der temporären Liste entfernt.  

 
Geräte löschen: Geräte löschen 
Im Fenster Geräteliste bearbeiten wählen Sie mit der linken Maustaste in der linken 
Fensterhälfte dasjenige Gerät, das Sie löschen wollen. Klicken Sie mit der rechten 
Maustaste in die linke Fensterhälfte und wählen Sie Gerät löschen. Das Gerät wird 
gelöscht. Wenn Sie einen Netzwerkknoten WTT16 gewählt haben, werden alle am 
Netzwerkknoten angeschlossenen Geräte gelöscht. Die Netzwerkknoten, die nicht am 
M-Bus angeschlossen sind, können nicht gelöscht werden. Bitte entfernen Sie diese 
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Netzwerkknoten mit Hilfe der Dokumentation zum Siemeca™ AMR System und lesen 
Sie anschliessend die Geräteliste  aus. 

 
Abmelden vom Netzwerkknoten WTT16: Abmelden 
Wenn Sie sich am Netzwerknoten WTT16 angemeldet haben, können Sie sich wieder 
abmelden, um unberechtigte Zugriffe zu verhindern. Im Fenster Geräteliste 
bearbeiten klicken Sie mit der linken Maustaste in der linken Fensterhälfte auf den 
Netzwerkknoten WTT16, von welchem Sie sich abmelden wollen. Klicken Sie mit der 
rechten Maustaste in die rechte Fensterhälfte und wählen Sie Abmelden... . 

 
Weitere Informationen:  
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 

2.5.8 Anlagenansicht bearbeiten 
 

Diese Funktion ist nicht in allen Softwarepaketen ACS7.. enthalten. Weitere 
Informationen entnehmen Sie dazu dem Kapitel Lizenzierung. 
 

Navigation Nachdem die Daten der Geräte der Anlage auf den PC übertragen wurden und die 
Geräte erkannt wurden, können Sie in den verschiedenen Anwendungen mittels 
Geräteansicht (Menü "Ansicht" – Geräteansicht) durch die Anlage navigieren. 
Für eine komfortablere Navigation durch die Anlage können Sie einen eigenen 
Navigationsbaum erstellen, der Ihnen einen schnelleren und einfacheren Zugriff auf 
Geräte und Datenpunkte erlaubt: Wählen Sie das Menü "Anlage" – Anlagenansicht 
bearbeiten.... Darauf wird das Fenster Anlagenansicht bearbeiten geöffnet: 
• In der linken Fensterhälfte finden Sie die von Ihnen erstellte Anlagenansicht: Sie 

besteht aus Knoten (Ästen), in denen Sie weitere Knoten oder Geräte der Anlage 
eingefügt haben 

• In der rechten Fensterhälfte finden Sie alle Geräte, die beim Aktualisieren der 
Geräteliste gefunden wurden und noch nicht in die Anlagenansicht eingetragen 
wurden: Liste der nicht zugeordneten Geräte. 

 Anlagenansicht ändern 
Um die Anlagenansicht zu ändern gehen Sie wie folgt vor: 
1. Um weitere Knoten (Äste) einzufügen, klicken Sie mit der linken Maustaste auf den 

Knoten, in dem Sie einen Sub-Knoten einfügen wollen. Es erscheint ein Menü, in 
dem Sie Knoten einfügen... wählen. 

2. Um ein Geräte einem Knoten zuzuordnen, klicken Sie mit der linken Maustaste auf 
das entsprechende Gerät in der Liste der nicht zugeordneten Geräte, halten die 
linke Maustaste gedrückt, und ziehen das Gerät auf den Knoten in der 
Anlagensicht, dem Sie das Gerät zufügen möchten. Das Gerät wird dem Knoten 
zugeordnet, indem Sie die linke Maustaste loslassen. Die Geräte in der Liste der 
nicht zugeordneten Geräte können Sie durch Klicken auf einen Spaltenkopf 
entsprechend sortieren. 

3. Um ein Gerät in einen anderen Knoten zu verschieben, klicken Sie mit der linken 
Maustaste auf das entsprechende Gerät in der Anlagenansicht, halten die linke 
Maustaste gedrückt, und ziehen das Gerät auf den Knoten in der Anlagensicht, 
dem Sie das Gerät zuordnen möchten. Das Gerät wird dem Knoten zugeordnet, 
indem Sie die linke Maustaste loslassen. 

4. Um ein Gerät oder einen Knoten zu löschen, wählen Sie das Element an, das Sie 
löschen wollen. Klicken Sie die rechte Maustaste und wählen Sie Löschen oder 
drücken Sie die DEL-Taste. Wenn das selektierte Objekt ein Gerät ist wird es nach 
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dem Löschvorgang in die rechte Liste eingefügt. Ist das angewählte Objekt kein 
Gerät, wird es entfernt.  

Sie können für diesen Befehl auch folgende Schaltfläche verwenden:  
5. Um einem Knoten oder einem Gerät einen anderen Namen zu geben, wählen Sie 

das Element an, das Sie umbenennen wollen. Klicken Sie die rechte Maustaste und 
wählen Sie Eigenschaften.... Im erscheinenden Dialog kann der Name des 
Knotens resp. die Beschreibung zum Gerät geändert werden. 

Sie können für diesen Befehl auch folgende Schaltfläche verwenden:  
 

Nachdem die Anlagenansicht erstellt ist, kann diese nun zur Navigation in den 
Anwendungen verwendet werden: Menü "Ansicht" – Anlagenansicht. 
 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.6 Navigation in der Anlage 

2.6.1 Navigation in der Anlage 
 

In den verschiedenen Anwendungen wählen Sie Geräte oder Datenpunkte aus. Zum 
Finden der Geräten der Anlage haben Sie zwei Möglichkeiten: 
• Sie arbeiten mit der Anlagenansicht, wenn Sie eine auf Sie zugeschnittene 

komfortable Navigationsmöglichkeit möchten. 
Anlagenansicht 

• Sie arbeiten mit der Geräteansicht, wenn Sie sich eher an der Busadressierung 
orientieren wollen, oder wenn sich der Aufwand nicht lohnt, eine Anlagenansicht zu 
erstellen. 

Geräteansicht 

Sie können die Geräte- und Anlagenansicht drucken. 
Für die Navigation in der Anlage stehen Ihnen auch folgende Schaltflächen zur 
Verfügung: 

  
Zurück: es wird der zuletzt gewählte Knoten angewählt 

 
Vorwärts: Umkehr des Vorganges Zurück  

 
Eine Stufe höher: der Knoten, der eine Stufe höher liegt, wird 
angewählt 

 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.6.2 Navigation mit der Anlagenansicht 
 

Diese Funktion ist nicht in allen Softwarepaketen ACS7.. enthalten. Weitere 
Informationen entnehmen Sie dazu dem Kapitel Lizenzierung. 
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Die Anlagenansicht ist eine selbst erstellte Navigationshilfe, um Geräte und 
Datenpunkte in einer Anlage zu finden. Informationen zum Erstellen einer 
Anlagenansicht finden Sie unter Anlagenansicht bearbeiten. 

Anlagenansicht 

 
Zum Navigieren mittels Anlagenansicht wählen sie das Menü "Ansicht" – 
Anlagenansicht: 
Die Anlagenansicht ist eine Baumstruktur: Knoten (Äste) des Baumes können durch 
das Klicken von + / - aufgeklappt resp. geschlossen werden. Geräte werden mittels 
speziellem Symbol, das zum Gerätetyp passt, angezeigt. 
 
Weitere Informationen: 
• Navigation mit der Geräteansicht  
• Drucken der Geräte- und Anlagenansicht  
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.6.3 Navigation mit der Geräteansicht 
 

Die Geräteansicht ist Navigationshilfe, um Geräte und Datenpunkte in einer Anlage zu 
finden. Sie steht automatisch nach dem aktualisieren der Geräteliste zur Verfügung. 
 
Zum Navigieren mittels Geräteansicht wählen sie das Menü "Ansicht" – Geräteansicht: Geräteansicht 
Die Geräteansicht ist eine vordefinierte Baumstruktur: Knoten (Äste) des Baumes 
können durch das Klicken von + / - aufgeklappt resp. geschlossen werden. Geräte 
werden mittels speziellem Symbol, das zum Gerätetyp passt, angezeigt. 
 
Weitere Informationen: 
• Navigation mit der Anlagenansicht  
• Drucken der Geräte- und Anlagenansicht  
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

2.6.4 Drucken der Geräte- und Anlagenansicht 
 

Je nach dem ob Sie momentan mit der Anlagenansicht navigieren oder mit der 
Geräteansicht navigieren, lässt sich die entsprechende Baumstruktur ausdrucken: 
Vorgehen: 

A. Wählen Sie Menü "Anlage" – Anlagenbericht drucken.... Es wird der Dialog 
Drucken geöffnet. Wählen Sie den Drucker, den Sie verwenden möchten und 

welche Seiten Sie drucken wollen. Klicken Sie auf Start um den Druck zu starten 
oder klicken Sie die folgende Schaltfläche: 

 

Anlagenbericht 

B. Wählen Sie Menü "Anlage" – Vorschau Anlagenbericht.... Es wird der Dialog 
Drucken geöffnet. Wählen Sie den Drucker, den Sie verwenden möchten und die 

Seiten welche Sie drucken wollen. Klicken Sie auf Start um die Vorschau zu 
starten. Es erscheint das Fenster Vorschau: 

Vorschau 
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Schaltfläche Funktion 

 
 

Vergrößerung mit Faktor 2 

 
 

Verkleinern auf die Hälfte 

 
 

Ansicht 1:1 

 

Aktuelle Seite drucken. Wenn Sie den Mauszeiger 
auf die Schaltfläche setzen und die rechte 
Maustaste klicken wird ein weiteres Fenster 
geöffnet. Dort können Sie den gewünschten Drucker 
anwählen 

 

Alle Seiten drucken. Wenn Sie den Mauszeiger auf 
die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 
 

Seiten als „List & Label"-Datei (.LL) an einen 
Empfänger senden. 

 
 

Seiten als „List & Label"-Datei (.LL) in einem 
gewünschten Verzeichnis speichern: Die Datei 
kann über das Menü "Anlage" – Drucken aus 
Datei... jederzeit wieder im Vorschaufenster 
geöffnet und gedruckt werden. 

 

Vorschau beenden. Das Fenster für die Vorschau 
des Reports wird geschlossen. 

 
Weitere Informationen: 
• Navigation mit der Anlagenansicht  
• Navigation mit der Geräteansicht  
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 

 

2.7 Arbeiten mit Geräten 

2.7.1 Arbeiten mit Geräten 
 

Zu jeder Anlage wird im Programm eine Anlagendatei erstellt: 
• Arbeiten mit der Anlage  
 
Nachdem die Anlage erstellt ist, und die Verbindung zur Anlage hergestellt wurde, 
müssen die Informationen zu den in der Anlage vorhandenen Geräte auf den PC 
übertragen werden: 

Geräteliste aktualisieren 

• Geräteliste aktualisieren  
 
Jetzt ist in der Anlagendatei gespeichert, welche Geräte in der Anlage vorhanden sind. 
Das Programm kennt alle in der Anlage vorhandenen Geräte. Es wird automatisch 

35/109 

Building Technologies Bedienungsanleitung ACS Bedienung, ACS Service CE1U5640de 
HVAC Products 2 Abläufe 29.11.2005 



erkannt, welche Gerätetypen vorhanden sind, und welches Anlagenschema im Gerät 
eingestellt ist. 
Im Lieferumfang des Programms ist zu jedem Gerät eine Gerätebeschreibung 
enthalten. Aufgrund der Informationen der Gerätebeschreibung weiss das Programm 
automatisch: 

Gerätebeschreibung 

• Welche Datenpunkte in einem Gerät vorhanden sind 
• Ob ein Datenpunkt gelesen resp. geschrieben werden kann 
• Welches die möglichen Einstellwerte zu einem Datenpunkt sind und was der 

Defaultwert des Datenpunkts bei der Auslieferung des Gerätes war 
• Wie Bedienseiten in der Anwendung "Bedienbuch" dargestellt werden müssen 
• Welches Bild und welche Datenpunkte in der Anwendung "Anlagenschaltbild" 

dargestellt werden sollen 
• Welche Datenpunkte der Anwendung "Parametrierung" mit der Eingabehilfe verknüpft 

sind 
• Welche Datenpunkte in den verschiedenen Anwendungen zur Bearbeitung 

ausgewählt werden können 
 

Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Anwendungen 
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3 Anwendungen (Funktionen) 

3.1 Anwendungen 
 

ACS... stellt Ihnen folgende Anwendungen zur Verfügung: 
 

Anwendungen • Anlagenschaltbild: 
Visualisieren und Fernbedienen von Datenpunkten mit grafischer Darstellung der 
Anlage 

• Bedienbuch: 
Visualisieren und Fernbedienen aller übermittelten Datenpunkte der 
angeschlossenen Geräte 

• Online-Trend: 
Erfassen und Darstellen des dynamischen Verhaltens ausgewählter Datenpunkte 
mit Verbindung zur Anlage 

• Offline-Trend: 
Erfassen und Darstellen des dynamischen Verhaltens ausgewählter Datenpunkte 
ohne Verbindung zur Anlage 

• Dateitransfer: 
Übermitteln und Speichern der Dateien der Zentralen und der Speicherkarten 

• Parametrierung: 
Lesen und Bearbeiten der Einstellparameter eines Gerätes in Tabellenform 

• Inbetriebnahmeprotokoll: 
Protokollieren der Einstellwerte einzelner Geräte, Gerätegruppen oder der ganzen 
Anlage 

 
Wählen Sie im Menü "Extras" – Optionen... im Abschnitt Anwendung beim Start, 
welche der oben aufgeführten Anwendungen direkt nach dem Starten von ACS… 
geöffnet werden sollen. 
 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

3.2 Anlagenschaltbild 

3.2.1 Einführung in die Anwendung "Anlagenschaltbild" 
 

Diese Anwendung ist nicht in allen Softwarepaketen ACS7.. enthalten. Weitere 
Informationen entnehmen Sie dazu dem Kapitel Lizenzierung. 
Diese Anwendung erlaubt die grafische Darstellung von Anlagen (einzelne Geräte oder 
Gruppen von Geräten) mit folgenden Eigenschaften:  

• Datenpunktwerte werden im Bild automatisch aktualisiert 
• Sollwerte können im Bild geändert werden 
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• Verknüpfungen zu andern Bildern sind bei benutzerdefinierten Bildern möglich 
Standard-
Anlagenschaltbild 

Jedem Gerätetyp ist eine Bibliothek mit Standard-Anlagenschaltbildern zugeordnet. Für 
alle unterstützten Anlagenschaltbilder enthält sie  

• die grafische Darstellung 
• die anzuzeigenden Datenpunkte  
• die anzuzeigenden Texte 

Die Anwendung erkennt den eingestellten Anlagentyp, ordnet das Standard-
Anlagenschaltbild automatisch zu und stellt die aktuellen Werte dar. 

Für jedes Gerät kann ein benutzerdefiniertes Anlagenschaltbild erstellt werden:  Benutzerdefiniertes 
Anlagenschaltbild • durch Übernehmen und Anpassen des Standard-Anlagenschaltbildes 

• durch Erstellen eines neuen Anlagenschaltbildes 
Ein benutzerdefiniertes Anlageschaltbild wird wie folgt erstellt: 
Für die grafische Darstellung wird ein Bild aus der Bibliothek (Library) übernommen. 
Dieses  kann mit einer externen Grafiksoftware (z.B. Micrografx Picture Publisher™) 
verändert werden. Ebenfalls können Grafiken, die mit einer externen Grafiksoftware 
erstellt wurden, im 256 Farben Bitmap-Format übernommen werden 
Für das Einfügen von Datenpunkten und Verknüpfungen enthält die Anwendung einen 
integrierten Editor 
Alle benutzerdefinierten Anlagenschaltbilder werden in einer separaten Bibliothek 
gespeichert. Sie können auch erstellt werden, ohne dass eine Verbindung zur Anlage 
besteht (offline). 

Es kann jederzeit zwischen dem Standard- und dem benutzerdefinierten 
Anlagenschaltbild umgeschaltet werden. 
Die Anlagenschaltbilder können ausgedruckt werden. 
 
Weitere Informationen: 
• Abläufe der Anwendung "Anlagenschaltbild". 

3.2.2 Abläufe der Anwendung "Anlagenschaltbild" 
 

Folgende Abläufe werden Ihnen in diesem Kapitel vorgestellt: 
 
• Auswählen eines Anlagenschaltbildes  
• Anzeigen von Datenpunkten im Anlagenschaltbild  
• Wert eines Datenpunktes im Anlagenschaltbild ändern  
• Drucken des Anlagenschaltbildes  
• Erstellen eines neuen Anlagenschaltbildes  
• Bearbeitung eines Anlagenschaltbildes  
• Eigenschaften des Anlagenschaltbildes ändern  
 

3.2.3 Auswählen eines Anlagenschaltbildes 
 

Wenn Sie Daten eines Anlagenschaltbildes betrachten oder Werte ändern wollen, so 
müssen Sie das Anlagenschaltbild zuerst anwählen. 

Auswählen 

 
Vorgehen: 
Wählen Sie das Menü "Anwendungen" – Anlagenschaltbild.... Darauf wird das 
Fenster Anlagenschaltbild geöffnet. Auf der linken Seite des Fensters finden Sie ein 
Verzeichnis zur Navigation in der Anlage, in dem Sie das gewünschte 
Anlagenschaltbild suchen. Sie können über das Menü "Ansicht" – 
Geräteansicht/Anlagenansicht zwischen Geräteansicht und Anlagenansicht 
wechseln. Öffnen Sie den Baum durch Klicken auf das + Symbol. Es erscheinen 
weitere Knoten oder ein Standardschaltbild (rot) und, wenn vorhanden, die persönlich 
erstellten Anlagenschaltbilder (blau). Standard-Anlagenschaltbilder können nur bei 
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Geräten vorkommen. Wählen Sie eines der Anlagenschaltbilder an. In der rechten 
Fensterhälfte wird das entsprechende Anlagenschaltbild dargestellt. 
 
Weitere Informationen zu diesem Thema: 
• Anzeigen von Datenpunkten im Anlagenschaltbild  
• Wert eines Datenpunktes im Anlagenschaltbild ändern  
• Drucken des Anlagenschaltbildes  
• Erstellen eines neuen Anlagenschaltbildes  
• Arbeiten mit der Anlage  
 

3.2.4 Anzeigen von Datenpunkten im Anlagenschaltbild 
 

Nach dem Öffnen eines Anlagenschaltbildes werden die Werte der Datenpunkte in 
Klammern dargestellt. Wenn der Datenpunkt gelesen oder geschrieben worden ist, wird 
er ohne Klammern dargestellt: 

Anzeigen von 
Datenpunkten 

 
(OCI600) Wert steht in Klammern: Datenpunkt wird geschrieben 
OCI600 Wert ohne Klammern: Datenpunkt wurde gelesen 
– – – 3 Striche: Datenpunkt wurde noch nicht gelesen oder 

Datenpunkt kann weder gelesen noch geschrieben werden, 
weil zum Gerät keine Kommunikation besteht oder der Wert 
nicht verfügbar ist. 

 
Weitere Informationen: 
• Wert eines Datenpunktes im Anlagenschaltbild ändern  
• Drucken des Anlagenschaltbildes  
• Auswählen eines Anlagenschaltbildes  
• Datenpunkt ins Anlagenschaltbild einfügen  
 

3.2.5 Wert eines Datenpunktes im Anlagenschaltbild ändern 
 

Wählen Sie einen Datenpunkt an. Klicken Sie die rechte Maustaste. Darauf öffnet sich 
ein Menü. Wählen Sie dort Eigenschaften... an. Darauf wird das Fenster Datenpunkt - 
Befehl zu diesem Datenpunkt angezeigt. Dort können Sie entsprechende Einstellungen 
ändern.  
Sie können für diesen Befehl auch den Wert doppelklicken oder folgende Schaltfläche 

verwenden:  

Wert ändern 

 
Nach dem Ändern des Wertes, wird der Wert im Bild in Klammern dargestellt: Dies 
bleibt so, bis der Wert tatsächlich ins Geräte geschrieben wurde. 
 
Weitere Informationen: 
• Anzeigen von Datenpunkten im Anlagenschaltbild 
• Drucken des Anlagenschaltbildes  
• Auswählen eines Anlagenschaltbildes 
• Datenpunkt ins Anlagenschaltbild einfügen 

 

3.2.6 Drucken des Anlagenschaltbildes 
 

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Anlagenschaltbild, das Sie drucken 
wollen: 
A. Wählen Sie Drucken.... Es wird der Dialog Drucken geöffnet. Wählen Sie den 

Drucker, den Sie verwenden möchten und die Seiten die Sie drucken wollen. 
Drucken 
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Klicken Sie auf Start um den Druck zu starten oder klicken Sie die folgende 
Schaltfläche: 

 
B. Wählen Sie Seitenvorschau.... Es wird der Dialog Drucken geöffnet. Wählen Sie 

den Drucker, den Sie verwenden möchten und die Seiten die Sie drucken wollen. 
Klicken Sie auf Start um die Vorschau zu starten. Es erscheint das Fenster 
Vorschau: 

Seitenvorschau 

Schaltfläche Funktion 

 
 

Vergrößerung mit Faktor 2 

 
 

Verkleinern auf die Hälfte 

 
 

Ansicht 1:1 

 

Aktuelle Seite drucken. Wenn Sie den Mauszeiger 
auf die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 

Alle Seiten drucken. Wenn Sie den Mauszeiger auf 
die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) an einen 
Empfänger senden. 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) in einem 
gewünschten Verzeichnis speichern: Die Datei kann 
über das Menü "Anlage" – Drucken aus Datei... 
jederzeit wieder im Vorschaufenster geöffnet und 
gedruckt werden. 

 

Vorschau beenden. Das Fenster für die Vorschau 
des Reports wird geschlossen. 

 
Weitere Informationen: 
• Anzeigen von Datenpunkten im Anlagenschaltbild 
• Wert eines Datenpunktes im Anlagenschaltbild ändern  
• Auswählen eines Anlagenschaltbildes 

 

3.2.7 Erstellen eines neuen Anlagenschaltbildes 
 

Sie haben die Möglichkeit, neben den bestehenden Standard-Anlagenschaltbildern 
eigene Anlagenschaltbilder zu erzeugen. Diese können auf verschiedenen Ebenen im 
Verzeichnis erstellt werden. Es können dabei Datenpunkte von verschiedenen Geräten 
auf dem gleichen Anlagenschaltbild eingefügt werden. 
 
Vorgehen: 

Neues  Anlagenschaltbild A. Um ein neues Anlagenschaltbild zu erstellen, wählen Sie im linken Fenster der 
Anwendung "Anlagenschaltbild" das Verzeichnis (Knoten, Gerät) an, in welchem 
Sie das neue Anlagenschaltbild anlegen wollen. Bewegen Sie den Mauszeiger in 
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das rechte Fenster der Anwendung und klicken Sie die rechte Maustaste. Darauf 
wird ein Menü geöffnet. Wählen Sie Neu und dann Anlagenschaltbild.... Das 
Fenster Anlagenschaltbild Eigenschaften wird geöffnet. Geben Sie darin im ersten 
Feld den Namen für Ihr Anlagenschaltbild ein. Im Feld Bilddatei können Sie ein 
Hintergrundbild für Ihr Anlagenschaltbild auswählen. Bestätigen Sie nun Ihre 
Auswahl durch Klicken der Schaltfläche OK. 

B. Um ein bestehendes Anlagenschaltbild zu kopieren und wieder einzufügen, wählen 
Sie im linken Fenster das Anlagenschaltbild an, das Sie kopieren und ändern 
wollen (z.B. ein Standardanlagenschaltbild). Klicken sie die linke Maustaste, halten 
Sie diese gedrückt und ziehen Sie das Bild auf das Verzeichnis, dem Sie das neue 
Bild einfügen wollen. Lassen Sie dort die linke Maustaste wieder los. 
Das Programm versucht, die Datenpunkte des kopierten Anlagenschaltbildes für im 
Zielverzeichnis existierende Geräte zuzuweisen. Je nach dem fragt das Programm 
dazu nach weiteren Informationen oder meldet, wenn Datenpunkte keinem Gerät 
zugeordnet werden können. Datenpunkte die keinem Gerät zugeordnet werden 
können werden im Anlagenschaltbild nicht angezeigt. 

Kopieren 

Importieren C. Um ein Anlagenschaltbild von einer anderen Anlage oder von einem anderen PC 
zu übernehmen, wählen Sie im linken Fenster das Verzeichnis an, in das Sie ein 
Anlagenschaltbild importieren wollen, klicken Sie mit der rechten Maustaste darauf 
und wählen Sie Importieren von.... Es erscheint der Dialog Öffnen Exportdatei. 
Wählen Sie die gewünschte Exportdatei anhand das Namens des ursprünglichen 
Anlagenschaltbildes oder des Dateinamens der Exportdatei. 
Das Programm versucht, die Datenpunkte des kopierten Anlagenschaltbildes für im 
Zielverzeichnis existierende Geräte zuzuweisen. Je nach dem fragt das Programm 
dazu nach weiteren Informationen oder meldet, wenn Datenpunkte keinem Gerät 
zugeordnet werden können. Datenpunkte die keinem Gerät zugeordnet werden 
können werden im Anlagenschaltbild nicht angezeigt. 
Zum Exportieren eines Anlagenschaltbildes wählen Sie im linken Fenster das zu 
exportierende Anlagenschaltbild. Es können alle benutzerdefinierten 
Anlagenschaltbilder (blau) exportiert werden. Klicken Sie mit der rechten Maustaste 
auf das selektierte Anlagenschaltbild und wählen Sie Exportieren nach.... Es 
erscheint der Dialog Speichern unter. Wählen Sie, wohin Sie das 
Anlagenschaltbild exportieren wollen. 

 
Das neue Anlagenschaltbild wird jetzt im gewählten Verzeichnis angelegt. Wählen Sie 
im linken Fenster das neu erstellte Anlagenschalbild an um zu überprüfen, ob das 
gewünschte dargestellt wird. 
Das neue Anlagenschaltbild können Sie nun weiter bearbeiten. 
 
Zum Löschen eines Anlagenschaltbildes, wählen Sie im linken Fenster das 
Anlagenschaltbild an, das Sie löschen wollen. Klicken Sie mit der rechten Maustaste 
auf das selektierte Anlagenschaltbild und wählen Sie Löschen. 

Löschen 

 
Weitere Informationen: 
• Bearbeitung eines Anlagenschaltbildes 
• Eigenschaften des Anlagenschaltbildes ändern 
• Auswählen eines Anlagenschaltbildes 

 

3.2.8 Bearbeitung eines Anlagenschaltbildes 
 

Benutzerdefinierte Anlagenschaltbilder (blau) können jederzeit geändert werden: 
Dies geschieht entweder durch das Ändern der Eigenschaften des Anlagenschaltbildes 
oder durch das direkte Bearbeiten des Anlagenschaltbildes. 
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Zum direkten Bearbeiten des Anlagenschaltbildes wählen Sie das benutzerdefinierte 
Anlagenschaltbild und setzen Sie den Mauszeiger ins rechte Fenster. Klicken Sie nun 
die rechte Maustaste. Darauf wird ein Menü geöffnet. Wählen Sie dort 
Bearbeitungsmodus. Das Anlagenschaltbild ist nun im Bearbeitungsmodus. In diesem 
Bearbeitungsmodus können Sie neue Datenpunkte, Texte oder Verknüpfungen zu 
weiteren Anlagenschaltbildern einfügen. 

Bearbeitungsmodus 

Standard-Anlagenschaltbilder (rot) können nicht geändert werden. 
 
Die folgenden Funktionen stehen Ihnen zur Bearbeitung von benutzerdefinierten 
Anlagenschaltbildern zur Verfügung: 
• Datenpunkt ins Anlagenschaltbild einfügen 
• Text ins Anlagenschaltbild einfügen 
• Verknüpfung ins Anlagenschaltbild einfügen 
• Gitternetzlinien anzeigen 
• Bild bearbeiten 
 
Nach dem Bearbeiten eines Bildes, muss der Bearbeitungsmodus wieder 
ausgeschaltet werden. Setzen Sie dazu den Mauszeiger ins rechte Fenster. Klicken Sie 
nun die rechte Maustaste. Darauf wird ein Menü geöffnet. Wählen Sie dort 
Bearbeitungsmodus. 
 
Weitere Informationen: 
• Erstellen eines neuen Anlagenschaltbildes 
• Eigenschaften des Anlagenschaltbildes ändern 

 

3.2.9 Datenpunkt ins Anlagenschaltbild einfügen 
 

Datenpunkte können in alle benutzerdefinierten Anlagenschaltbilder (blau) eingefügt 
werden. 
Wählen Sie das benutzerdefinierte Anlagenschaltbild, in dem Sie einen Datenpunkt zur 
Anzeige einfügen wollen, und setzen Sie es in den Bearbeitungsmodus. 

Neuer Datenpunkt 

Setzen Sie den Mauszeiger auf das Anlagenschaltbild. Klicken Sie die rechte 
Maustaste und wählen Neu – Datenpunkt.... Darauf wird der Dialog 
Anlagenschaltbild Datenpunkt-Eigenschaft geöffnet. Der Dialog ist in zwei Teile 
unterteilt. Im ersten Teil Datenpunkt steht die Spezifikationen des Datenpunkest und 
im zweiten Teil Datenpunkttext die Spezifikationen des Datenpunkttextes. 
Im Teil Datenpunkt wählen Sie den Datenpunkt, den Sie anzeigen wollen, und 
definieren Sie Schriftsatz, Farbe, Rand, Ausrichtung, Hintergrundfarbe, ob die 
Grösse automatisch angepasst werden soll, fixe Breite oder Höhe und ob Sie den 
Datenpunkttext anzeigen wollen. 
Im Teil Datenpunkttext erscheint automatisch der Defaulttext zum Datenpunkt. Sie 
können diesen Text, den Schriftsatz, die Farbe, die Ausrichtung des Texts in Bezug 
auf den Datenpunktwert und den Zwischenraum zwischen dem Text und dem 
Datenpunktwert ändern. Im weiteren wählen Sie, ob die Grösse automatisch 
angepasst werden soll oder fixe Breite oder Höhe verwendet werden soll. 

Datenpunkttext 

Nach erfolgter Eingabe schliessen Sie den Dialog mit der Schaltfläche OK. Der 
Datenpunkt wird jetzt im Anlagenschaltbild angezeigt. 
• Um den Datenpunkt an einen anderen Ort zu verschieben, klicken Sie mit der linken 

Maustaste auf den Datenpunktwert, halten Sie die linke Maustaste gedrückt, und 
verschieben Sie den Datenpunkt. Der Datenpunkt wird an dem Ort platziert, wo die 
linke Maustaste wieder losgelassen wird. 

Datenpunkt verschieben 

• Um das Anzeigeformat vom Datenpunkt nachträglich zu ändern, klicken Sie mit der 
rechten Maustaste auf den Datenpunktwert und wählen Sie Eigenschaften.... Es wird 
der Dialog Anlagenschaltbild Datenpunkt-Eigenschaft geöffnet. 

Datenpunktformat 

42/109 

Building Technologies Bedienungsanleitung ACS Bedienung, ACS Service CE1U5640de 
HVAC Products 3 Anwendungen (Funktionen) 29.11.2005 



• Um den Datenpunkt aus dem Anlagenschaltbild zu entfernen, klicken Sie die rechte 
Maustaste und wählen Sie Löschen. 

 

Datenpunkt löschen 

Zum Kopieren des Formates wählen Sie den Datenpunkt, den Text oder die 
Verknüpfung an, dessen Format Sie übernehmen wollen. Klicken Sie die rechte 
Maustaste und wählen Sie Kopieren an. Setzen Sie jetzt den Mauszeiger auf den 
Datenpunkt, auf den Sie das Format übertragen wollen. Klicken Sie nun erneut die 
rechte Maustaste und wählen Sie Format einfügen an. 

Format kopieren 

 
Weitere Informationen: 
• Bearbeiten eines Anlagenschaltbildes  
 

3.2.10 Text ins Anlagenschaltbild einfügen 
 

In alle benutzerdefinierten Anlagenschaltbilder (blau) können Sie Texte einfügen. 
Wählen Sie das benutzerdefinierte Anlagenschaltbild, in das Sie einen Text einfügen 
wollen, und setzen Sie es in den Bearbeitungsmodus. 
Setzen Sie den Mauszeiger auf das Anlagenschaltbild. Klicken Sie die rechte 
Maustaste und wählen Sie Neu – Text.... Darauf wird der Dialog Anlagenschaltbild 
Textfeld-Eigenschaft geöffnet. 

Neuer Text 

Geben Sie den gewünschten Text ein und definieren Sie, Schriftsatz, Farbe, Rand, 
Ausrichtung, Hintergrundfarbe, ob die Grösse automatisch angepasst werden soll, 
fixe Breite oder Höhe und ob Sie den Zeilenumbruch automatisch wollen. 
Nach erfolgter Eingabe schliessen Sie den Dialog mit der Schaltfläche OK. Der Text 
wird jetzt im Anlagenschaltbild angezeigt. 

Text verschieben • Um den Text an einen anderen Ort zu verschieben, klicken Sie mit der linken 
Maustaste auf den Text, halten Sie die linke Maustaste gedrückt, und verschieben Sie 
den Text. Der Text wird an dem Ort platziert, wo die linke Maustaste wieder 
losgelassen wird. 

• Um das Anzeigeformat des Textes nachträglich zu ändern, klicken Sie mit der rechten 
Maustaste auf den Text und wählen Sie Eigenschaften.... Es wird der Dialog 
Anlagenschaltbild Textfeld-Eigenschaft geöffnet. 

Textformat 

• Um den Text aus dem Anlagenschaltbild zu entfernen, klicken Sie die rechte 
Maustaste und wählen Sie Löschen. 

 

Text löschen 

Zum Kopieren des Formates wählen Sie den Datenpunkt, den Text oder die 
Verknüfpung an, dessen Format Sie übernehmen wollen. Klicken Sie die rechte 
Maustaste und wählen Sie Kopieren an. Setzen Sie jetzt den Mauszeiger auf den Text, 
auf den Sie das Format übertragen wollen. Klicken Sie erneut die rechte Maustaste und 
wählen Sie Format einfügen an. 

Format kopieren 

 
Weitere Informationen: 
• Bearbeiten eines Anlagenschaltbildes  
 

3.2.11 Verknüpfung ins Anlagenschaltbild einfügen 
 

In alle benutzerdefinierten Anlagenschaltbilder (blau) können Sie Verknüpfungen zu 
anderen Anlagenschaltbildern einfügen. Beim Klick auf eine Verknüpfung durch den 
Benutzer wird automatisch das verknüpfte Anlagenschaltbild geöffnet. 
Wählen Sie das benutzerdefinierte Anlagenschaltbild, in das Sie eine Verknüpfung 
einfügen wollen, und setzen Sie es in den Bearbeitungsmodus. 
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Setzen Sie den Mauszeiger auf das Anlagenschaltbild. Klicken Sie die rechte 
Maustaste und wählen Sie Neu – Verknüpfung.... Darauf wird der Dialog 
Anlagenschaltbild Verknüpfungsfeld-Eigenschaft geöffnet. 

Neue Verknüpfung 

Geben Sie den gewünschten Text für die Verknüpfung ein, wählen Sie die Adresse des 
Anlagenschaltbildes, auf das gesprungen werden soll und definieren Sie, Schriftsatz, 
Farbe, Rand, Ausrichtung, Hintergrundfarbe, ob die Grösse automatisch 
angepasst werden soll, fixe Breite oder Höhe und ob Sie den Zeilenumbruch 
automatisch wollen. 
Nach erfolgter Eingabe schliessen Sie den Dialog mit der Schaltfläche OK. Der Text 
wird jetzt im Anlagenschaltbild angezeigt. 

Verschieben • Um die Verknüpfung an einen anderen Ort zu verschieben, klicken Sie mit der linken 
Maustaste auf die Verknüpfung, halten Sie die linke Maustaste gedrückt, und 
verschieben Sie die Verknüpfung. Die Verknüpfung wird an dem Ort platziert, wo die 
linke Maustaste wieder losgelassen wird. 

• Um das Anzeigeformat der Verknüpfung nachträglich zu ändern, klicken Sie mit der 
rechten Maustaste auf die Verknüpfung und wählen Sie Eigenschaften.... Es wird 
der Dialog Anlagenschaltbild Verknüpfungsfeld-Eigenschaft geöffnet. 

Format 

• Um die Verknüpfung aus dem Anlagenschaltbild zu entfernen, klicken Sie die rechte 
Maustaste und wählen Sie Löschen. 

 

Löschen 

Zum Kopieren des Formates wählen Sie den Datenpunkt, den Text oder den Link an, 
dessen Format Sie übernehmen wollen. Klicken Sie die rechte Maustaste und wählen 
Sie Kopieren an. Setzen Sie jetzt den Mauszeiger auf die Verknüpfung, auf die Sie das 
Format übertragen wollen. Klicken Sie erneut die rechte Maustaste und wählen Sie 
Format einfügen an. 

Format kopieren 

 
Wenn die Anlagenansicht nachträglich geändert wird, ist es möglich, dass gewisse 
Verknüpfungen nicht mehr funktionieren, da die Adresse der Verknüpfung durch die 
geänderte Anlagenansicht nicht mehr die selbe ist. Weisen Sie in diesem Fall der 
betroffenen Verknüpfung die neue Adresse zu. 
 
Weitere Informationen: 
• Bearbeiten eines Anlagenschaltbildes  
 

3.2.12 Gitternetzlinien anzeigen 
 

Um Datenpunkte, Text oder Verknüpfungen in einem Anlagenschaltbild besser 
positionieren zu können, besteht die Möglichkeit Gitternetzlinien einzublenden. 

Gitternetzlinien 

Wählen Sie das benutzerdefinierte Anlagenschaltbild, in dem Sie die Gitternetzlinien 
anzeigen wollen, und setzen Sie es in den Bearbeitungsmodus. 
Setzen Sie den Mauszeiger auf das Anlagenschaltbild. Klicken Sie die rechte 
Maustaste und wählen Sie Gitternetzlinien. Die Gitternetzlinien werden über das 
Anlagenschaltbild gelegt. 
 
Weitere Informationen: 
• Bearbeiten eines Anlagenschaltbildes  
• Datenpunkt ins Anlagenschaltbild einfügen 
• Text ins Anlagenschaltbild einfügen 
• Verknüpfung ins Anlagenschaltbild einfügen 
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3.2.13 Bild bearbeiten 
 

In allen benutzerdefinierten Anlagenschaltbildern (blau) können Sie das angezeigte 
Hintergrundbild abändern. 

Bild bearbeiten Wählen Sie das benutzerdefinierte Anlagenschaltbild, in dem Sie das Hintergrundbild 
bearbeiten wollen, und setzten Sie es in den Bearbeitungsmodus. 
Setzen Sie den Mauszeiger auf das Anlagenschaltbild. Klicken Sie die rechte 
Maustaste und wählen Sie Bild bearbeiten.... Darauf wird der Editor gestartet, der in 
Ihrer Windows-Umgebung als Standard-Editor für die Bearbeitung von Bitmap-Bildern 
mit der Endung .BMP definiert ist. Dabei handelt es sich im Normalfall um das 
Windowsprogramm Paint. Hier können Sie das Anlagenschaltbild beliebig verändern 
und neue Zeichnungen, Symbole, Texte usw. einfügen. 
Speichern Sie das Bild beim Verlassen des Editors. Das geänderte Hintergrundbild wird 
im Anlagenschaltbild angezeigt. 
 
Weitere Informationen: 
• Bearbeiten eines Anlagenschaltbildes  
 

3.2.14 Eigenschaften eines Anlagenschaltbildes ändern 
 

Die Eigenschaften von benutzerdefinierten Anlagenschaltbildern (blau) können jederzeit 
geändert werden. 

Eigenschaften 

Sie können: 
• den Namen des Anlagenschaltbildes ändern 
• eine andere Bitmapdatei als Hintergrundbild definieren 
• Datenpunkte und/oder Hintergrundbild von einem anderen Anlagenschaltbild 

übernehmen. 
 
Wählen Sie im linken Fenster das Anlagenschaltbild dessen Eigenschaften Sie ändern 
wollen. Klicken Sie im linken Fenster mit der rechten Maustaste auf das 
Anlagenschaltbild und wählen Sie Eigenschaften.... Es erscheint der Dialog 
Anlagenschaltbild Eigenschaften: 
• Sie können im ersten Eingabefeld den Namen des Anlagenschaltbildes ändern Name 
• Bilddatei: Klicken Sie auf die Mappe, wenn Sie ein anderes Hintergrundbild anzeigen 

wollen. Es erscheint der Dialog zum Öffnen von Bitmapdateien. Beim Klicken auf 
eine Datei wird in der Vorschau jeweils das Bild angezeigt. Wählen Sie das 
gewünschte Hintergrundbild. Es können beliebige Bitmapdateien mit 256 Farben 
Auflösung ins Anlagenschaltbild übernommen werden. Beim Zuweisen eines neuen 
Hintergrundbildes, bleiben im Anlagenschaltbild alle vorher angezeigten Datenpunkte, 
Texte und Verknüpfungen erhalten. 

Bilddatei 

• Definitionsdatei: Klicken Sie auf die Mappe, wenn Sie die angezeigten Datenpunkte, 
Texte und Verknüpfungen mit oder ohne Hintergrundbild von einem anderen 
Anlagenschaltbild übernehmen wollen. Es erscheint der Dialog zum Öffnen von 
Definitionsdateien. Beim Klicken auf eine Datei wird in der Vorschau jeweils das Bild 
angezeigt. Wählen Sie das gewünschte Bild. Wählen Sie zusätzlich, ob Sie als 
Hintergrund das  Bild von Datenpunktdatei verwenden wollen. Dies bewirkt, dass 
das Hintergrundbild von der gewählten Definitionsdatei ins aktuelle Anlagenschaltbild 
übernommen wird. Beim Zuweisen einer neuen Definitionsdatei gehen im 
Anlagenschaltbild alle vorher angezeigten Datenpunkte, Texte und Verknüpfungen 
verloren und je nach Wahl auch das vorherige Hintergrundbild. 

 

Definitionsdatei 

Nach dem Schliessen des Dialogs werden die Änderungen aktiviert. Wenn eine andere 
Definitionsdatei zugewiesen wurde, so versucht das Programm, die Datenpunkte 
existierender Geräten im Verzeichnis des Anlagenschalbildes zuzuweisen. Je nach 
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dem fragt das Programm dazu nach weiteren Informationen oder meldet, wenn 
Datenpunkte keinem Gerät zugeordnet werden können. Datenpunkte die keinem Gerät 
zugeordnet werden können, werden im Anlagenschaltbild nicht angezeigt. 
 
Weitere Informationen: 
• Erstellen eines neuen Anlagenschaltbildes 
• Bearbeiten eines Anlagenschaltbildes  
 

3.3 Bedienbuch 

3.3.1 Einführung in die Anwendung "Bedienbuch" 
 

Diese Anwendung erlaubt es, von jedem Gerät alle übermittelten Datenpunkte und ihre 
Werte zu visualisieren. 

Standard-Bedienbuch Jeder Gerätetyp besitzt ein Standard-Bedienbuch; Aufbau und Inhalt der Bedienseiten 
sind vordefiniert. 
Für jedes Gerät und jeden Knoten können benutzerdefinierte Bedienbücher erstellt 
werden. Einem Bedienbuch, das einem Knoten zugeordnet ist, können Datenpunkte 
von allen untergeordneten Geräten zugefügt werden. Standard- und benutzerdefinierte 
Bedienbücher können auf Geräte mit dem gleichen Gerätetyp oder auf übergeordnete 
Knoten kopiert werden. 

Benutzerdefiniertes 
Bedienbuch 

Das benutzerdefinierte Bedienbuch hat folgende Eigenschaften:  
• Es kann aus mehreren benutzerdefinierten Seiten bestehen Seiten 

Abschnitte • Jede Seite kann in mehrere benutzerdefinierte Abschnitte aufgeteilt werden 
• Dem Bedienbuch, den Seiten und den Abschnitten können frei wählbar 

Datenpunkte und Separatoren zugeordnet werden  
Separatoren 

• Es kann jederzeit zwischen dem Standard- und dem benutzerdefinierten 
Bedienbuch umgeschaltet werden. 

• Jede angewählte Seite wird automatisch aktualisiert. Die Aktualisierung wird 
visualisiert.  

Die Bedienseiten können ausgedruckt und als ASCII-Datei exportiert werden. 

 
Weitere Informationen: 
• Abläufe der Anwendung "Bedienbuch". 
 

3.3.2 Abläufe der Anwendung "Bedienbuch" 
 

Folgende Abläufe werden in diesem Kapitel vorgestellt: 
 
• Auswählen eines Gerätes im Bedienbuch  
• Anzeigen von Datenpunkten im Bedienbuch  
• Anzeigen von Referenzdatenpunkten im Bedienbuch  
• Wert eines Datenpunktes im Bedienbuch ändern  
• Status eines Datenpunktes im Bedienbuch prüfen  
• Drucken im Bedienbuch  
• Externes Bearbeiten des Bedienbuches  
• Erstellen eines neuen Bedienbuches  
• Bearbeitung eines Bedienbuches  
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3.3.3 Auswählen eines Gerätes im Bedienbuch 
 

Wenn Sie Daten eines Gerätes in Bedienbuchform betrachten oder Werte ändern 
wollen, so müssen Sie das Bedienbuch zuerst anwählen. 

Gerät auswählen 

 
Vorgehen: 
Wählen Sie das Menü "Anwendungen" – Bedienbuch.... Darauf wird das Fenster 
Bedienbuch geöffnet. Auf der linken Seite des Fensters finden Sie ein Verzeichnis zur 
Navigation in der Anlage, in dem Sie das gewünschte Bedienbuch suchen. Sie können 
über das Menü "Ansicht" – Geräteansicht/Anlagenansicht zwischen Geräteansicht 
und Anlagenansicht wechseln. Öffnen Sei den Baum durch Klick auf das + Symbol. Es 
erscheinen weitere Knoten oder ein Standardbedienbuch (rot) und, wenn vorhanden, 
die persönlich erstellten Bedienbücher (blau). Standardbedienbücher können nur zu 
Geräten existieren. Öffnen Sie eines der Bedienbücher durch Klick auf das + Symbol. 
Es werden die einzelnen Seiten und Abschnitte des Bedienbuches aufgelistet. Auf 
diesen Seiten sind die Datenpunkte aufgeführt. Diese Datenpunkte werden bei der 
Selektion in der rechten Fensterhälfte dargestellt. 
 
Weitere Informationen zu diesem Thema: 
• Anzeigen von Datenpunkten im Bedienbuch  
• Anzeigen von Referenzdatenpunkten im Bedienbuch  
• Wert eines Datenpunktes im Bedienbuch ändern  
• Status eines Datenpunktes im Bedienbuch prüfen  
• Drucken im Bedienbuch  
• Externes Bearbeiten des Bedienbuches  
• Erstellen eines neuen Bedienbuches  
• Arbeiten mit der Anlage  
 

3.3.4 Anzeigen von Datenpunkten im Bedienbuch 
 

Nach dem Öffnen eines Bedienbuchs, einer Seite oder eines Abschnitts werden auf der 
rechten Fensterseite die Datenpunkte aufgelistet. 

Datenpunkte anzeigen 

Welche Datenpunkte angezeigt werden, ist abhängig vom entsprechenden zum Gerät 
gehörenden Standardbedienbuch oder von der Definition des selber erstellten 
Bedienbuches. Derselbe Datenpunkt kann in mehreren Bedienbüchern, Seiten und 
Abschnitten vorhanden sein. Die Anzeige eines Datenpunktes erfolgt in mehreren 
Spalten. Dabei haben die Spalten folgende Bedeutung: 

Spalte Beschreibung 

Nr. Fortlaufende Nummerierung der Datenpunkte auf einer 
Seite 

Zeilen Nr. Referenz auf die Installationsanleitung des entsprechenden 
Gerätes 

Adresse Adresse des Gerätes, zu dem der Datenpunkt gehört 
Wert Wert des Datenpunktes 
Einheit Einheit des Datenpunktes 

 
Es kann nach den einzelnen Spalten sortiert werden. 
 
Nach dem Öffnen eines Bedienbuchs, einer Seite oder eines Abschnitts  werden die 
Werte der Datenpunkte rot markiert dargestellt. Wenn der Datenpunkt gelesen oder 
geschrieben worden ist, wird er schwarz markiert dargestellt: 
 

  Datenpunkt 
Rot: Datenpunkt noch nicht gelesen 
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 Schwarz: Datenpunkt gelesen 

 Blau: Datenpunkt wurde geändert, der Wert aber noch nicht ins 
Gerät geschrieben. 

 
Ob es sich um einen schreibbaren, einen nur lesbaren oder einen Referenzdatenpunkt 
handelt ist folgendermassen erkennbar 
 

  Datenpunkt: Wert lässt sich ändern 

 Datenpunkt: Wert lässt sich nicht ändern 

 Referenzdatenpunkt: Wert lässt sich ändern 

 Referenzdatenpunkt: Wert lässt sich nicht ändern 

 
Weitere Informationen: 
• Anzeigen von Referenzdatenpunkten im Bedienbuch  
• Wert eines Datenpunktes im Bedienbuch ändern  
• Status eines Datenpunktes im Bedienbuch prüfen  
• Drucken im Bedienbuch  
• Externes Bearbeiten des Bedienbuches  
• Auswählen eines Gerätes im Bedienbuch  
 

3.3.5 Anzeigen von Referenzdatenpunkten im Bedienbuch 
 

Referenzdatenpunkt Abhängig von Referenzdatenpunkten werden Seiten im Bedienbuch oder andere 
Datenpunkte ein- resp. ausgeblendet und Datenpunkteigenschaften anderer 
Datenpunkte verändert. Referenzdatenpunkte sind durch ein Verknüpfungszeichen am 
unteren rechten Rand des Kreises erkennbar. 

 Referenzdatenpunkt: Wert lässt sich ändern 

 Referenzdatenpunkt: Wert lässt sich nicht ändern 

 
Wenn im Menü "Ansicht" - Abhängigkeiten berücksichtigen nicht gewählt ist, so 
werden alle Seiten und alle Datenpunkte angezeigt, unabhängig vom Wert der 
Referenzdatenpunkte. 
Für die Anzeige und für das Ändern der Werte von Referenzdatenpunkten gelten 
ansonsten die gleichen Regeln wie für normale Datenpunkte. 
 
Weitere Informationen: 
• Anzeigen von Datenpunkten im Bedienbuch  
• Wert eines Datenpunktes im Bedienbuch ändern  
• Status eines Datenpunktes im Bedienbuch prüfen  
• Drucken im Bedienbuch  
• Externes Bearbeiten des Bedienbuches  
• Auswählen eines Gerätes im Bedienbuch  
 

3.3.6 Wert eines Datenpunktes im Bedienbuch ändern 
 

Wert ändern Sie können den Wert eines Datenpunktes im Bedienbuch ändern. Beachten Sie, dass 
nicht alle Datenpunkte veränderbar sind: 

  Datenpunkt: Wert lässt sich ändern 

 Datenpunkt: Wert lässt sich nicht ändern 
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 Referenzdatenpunkt: Wert lässt sich ändern 

 Referenzdatenpunkt: Wert lässt sich nicht ändern 

 
Benutzerebene Sie können den Wert des Datenpunktes nur verändern, wenn Sie die dazu benötigte 

Schreibberechtigung haben. Diese wiederum hängt von Ihrer Benutzerebene ab. Die 
Benutzerebene wechseln Sie über das Menü "Extras" – Anmelden.... Anhand des 
Passwortes wird entschieden, auf welcher Benutzerebene Sie arbeiten können. Die 
jeweiligen Benutzerebenen entsprechen denjenigen des entsprechenden Gerätes: 
Arbeitet man im Programm z.B. in der Benutzerebene Endbenutzer, so kann man 
dieselben Werte verändern, wie wenn man sich am Gerät in der Benutzerebene 
Endbenutzer befinden würde. 
 
A. Wählen Sie einen Datenpunkt an. Klicken Sie die rechte Maustaste. Darauf öffnet 

sich ein Menü. Wählen Sie dort Eigenschaften... an. Darauf wird das Fenster 
Datenpunkt - Befehl zu diesem Datenpunkt angezeigt. Dort können Sie 
entsprechende Einstellungen ändern.  
Sie können für diesen Befehl auch den Wert doppelklicken oder folgende 

Schaltfläche verwenden:  
B. Um den Wert eines Datenpunktes zu einem anderen Datenpunkt zu kopieren, 

klicken Sie als erstes mit der rechten Maustaste auf den Datenpunkt, von dem Sie 
den Wert kopieren wollen. Wählen Sie Kopieren. Klicken Sie dann mit der rechten 
Maustaste auf den Datenpunkt, dem Sie den kopierten Wert zuweisen wollen. 
Wählen Sie Wert einfügen. 
Werte können nur kopiert und eingefügt werden, wenn die beiden Datenpunkte 
vom selben Typ sind (z.B. beides Analogwerte oder beides Schaltzeiten). Es 
können auch die Werte von zwei nacheinander folgenden Datenpunkten kopiert 
werden (Mehrfachselektion möglich). Die Werte werden dann auf die Datenpunkte 
übertragen, die dem Datenpunkt folgen, auf dem Wert einfügen ausgeführt wurde. 
Diese Funktion ist z.B. bei Zeitschaltprogrammen sehr hilfreich. 

 
Für Datenpunkte, die nicht einzeln verstellt werden können,  werden  für die Einstellung 
spezielle Dialoge geöffnet: 
• Schaltuhr  
• Ferien / Sondertage  

 
Nach dem Ändern des Wertes, wird der Wert blau markiert: Dies bleibt so, bis der Wert 
tatsächlich ins Geräte geschrieben wurde. Danach wird der Wert wieder schwarz 
markiert: 

 Blau: Datenpunkt wurde geändert, der Wert aber noch nicht ins 
Gerät geschrieben. 

 Schwarz: Datenpunkt wurde zurückgelesen 

 
Weitere Informationen: 
• Anzeigen von Datenpunkten im Bedienbuch  
• Anzeigen von Referenzdatenpunkten im Bedienbuch  
• Status eines Datenpunktes im Bedienbuch prüfen  
• Drucken im Bedienbuch  
• Externes Bearbeiten des Bedienbuches  
• Auswählen eines Gerätes im Bedienbuch  
• Passworteingabe  
 

49/109 

Building Technologies Bedienungsanleitung ACS Bedienung, ACS Service CE1U5640de 
HVAC Products 3 Anwendungen (Funktionen) 29.11.2005 



3.3.7 Status eines Datenpunktes im Bedienbuch prüfen 
 

Sie können den Status eines Datenpunktes prüfen. Status 
 
Wählen Sie einen Datenpunkt an. Klicken Sie die rechte Maustaste. Darauf öffnet sich 
ein Menü. Wählen Sie dort Status... an. Darauf wird das Fenster Datenpunkt - Status 
zu diesem Datenpunkt angezeigt: 
• Übersteuern 
• Ausser Betrieb 
• Ereignis zulassen 
• Gerätefehler 
• Peripheriefehler 
• Gestört 
• Keine Bestätigung 
 
Weitere Informationen: 
• Anzeigen von Datenpunkten im Bedienbuch  
• Anzeigen von Referenzdatenpunkten im Bedienbuch  
• Wert eines Datenpunktes im Bedienbuch ändern  
• Drucken im Bedienbuch  
• Externes Bearbeiten des Bedienbuches  
• Auswählen eines Gerätes im Bedienbuch  
 

3.3.8 Drucken im Bedienbuch 
 

Beim Wählen eines Bedienbuches, einer Seite oder eines Abschnitts werden in der 
rechten Fensterhälfte Datenpunkte angezeigt. Diese rechte Fensterhälfte kann 
ausgedruckt werden: 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Bedienbuch, die Seite oder den Abschnitt, 
wovon Sie einen Ausdruck wollen: 

A. Wählen Sie Drucken.... Es wird der Dialog Drucken geöffnet. Wählen Sie den 
Drucker, den Sie verwenden möchten und und die Seiten die Sie drucken wollen. 
Klicken Sie auf Start um den Druck zu starten oder klicken Sie die folgende 
Schaltfläche: 

Drucken 

 
B. Wählen Sie Seitenvorschau.... Es wird der Dialog Drucken geöffnet. Wählen Sie 

den Drucker, den Sie verwenden möchten und und die Seiten die Sie drucken 
wollen. Klicken Sie auf Start um die Vorschau zu starten. Es erscheint das Fenster 
Vorschau: 

Seitenvorschau 

Schaltfläche Funktion 

 
 

Vergrößerung mit Faktor 2 

 
 

Verkleinern auf die Hälfte 

 
 

Ansicht 1:1 

 

Aktuelle Seite drucken. Wenn Sie den Mauszeiger 
auf die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 
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Alle Seiten drucken. Wenn Sie den Mauszeiger auf 
die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) an einen 
Empfänger senden. 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) in einem 
gewünschten Verzeichnis speichern: Die Datei kann 
über das Menü "Anlage" – Drucken aus Datei... 
jederzeit wieder im Vorschaufenster geöffnet und 
gedruckt werden. 

 

Vorschau beenden. Das Fenster für die Vorschau 
des Reports wird geschlossen. 

 
Weitere Informationen: 
• Anzeigen von Datenpunkten im Bedienbuch  
• Anzeigen von Referenzdatenpunkten im Bedienbuch  
• Wert eines Datenpunktes im Bedienbuch ändern  
• Status eines Datenpunktes im Bedienbuch prüfen  
• Externes Bearbeiten des Bedienbuches  
• Auswählen eines Gerätes im Bedienbuch  

 

3.3.9 Externes Bearbeiten des Bedienbuches 
 

Der gesamte Inhalt eines Bedienbuches kann exportiert werden, um die Daten dann 
mit einem externen Programm (z.B. Microsoft Excel) weiterzuverarbeiten. 
Diese Funktion ist abhängig von der Konfiguration des Programms. Wählen Sie das 
Menü "Extras" – Optionen.... Unter Exportieren finden Sie, welche Vorlage für die 
Anwendung Bedienbuch definiert wurde. Diese Vorlage bestimmt zum einen, welches 
Programm zum externen Bearbeiten gestartet wird (abhängig vom Dateityp wird das 
entsprechende unter Windows zugeordnete Programm gestartet: z.B. .XLS -> Microsoft 
Excel), zum anderen bestimmt die Vorlage das Aussehen, wenn die Datei im 
Programm geöffnet wird (Sie können die Vorlage anpassen, wenn Sie wollen). Falls die 
Vorlage Makros enthält, kann auch definiert werden, welches Makro beim Öffnen der 
exportierten Datei gestartet werden soll. 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Bedienbuch und wählen Sie Extern 
bearbeiten.... Es erscheint der Dialog Speichern unter. Wählen Sie das Verzeichnis 
und einen Dateinamen, unter dem Sie die Datei speichern wollen. Nach dem Klicken 
von Speichern wird die Datei gespeichert und automatisch im entsprechenden 
Programm geöffnet: Formatierungen von der Vorlage werden übernommen und das 
definierte Makro gestartet. 

Extern bearbeiten 

 
Weitere Informationen: 
• Anzeigen von Datenpunkten im Bedienbuch  
• Anzeigen von Referenzdatenpunkten im Bedienbuch  
• Wert eines Datenpunktes im Bedienbuch ändern  
• Drucken im Bedienbuch  
• Auswählen eines Gerätes im Bedienbuch  
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3.3.10 Erstellen eines neuen Bedienbuches 
 

Sie haben die Möglichkeit, neben den bestehenden Standard-Bedienbüchern eigene 
benutzerdefinierte Bedienbücher zu erzeugen: 

Neues Bedienbuch 

• Standard Bedienbuch: Bedienbuch das im Lieferumfang des Programms enthalten ist 
und dessen Inhalt vordefiniert ist, so dass ohne Engineeringaufwand direkt damit 
begonnen werden kann, Einstellungen vorzunehmen und Werte zu kontrollieren. 

• Benutzerdefiniertes Bedienbuch: Bedienbuch, das Sie selber erstellen, um schneller 
auf häufig verwendete Datenpunkte zugreifen zu können 

Die benutzerdefinierten Bedienbücher können auf verschiedenen Ebenen im 
Verzeichnis erstellt werden. Es können dabei Datenpunkte von verschiedenen Geräten 
im gleichen Bedienbuch eingefügt werden. 
 
Vorgehen: 
A. Um ein neues Bedienbuch zu erstellen, wählen Sie im linken Fenster der 

Anwendung "Bedienbuch" das Verzeichnis (Knoten, Gerät) an, in welchem Sie das 
neue Bedienbuch anlegen wollen. Bewegen Sie den Mauszeiger in das rechte 
Fenster der Anwendung und klicken Sie die rechte Maustaste. Darauf wird ein 
Menü geöffnet. Wählen Sie Neu und dann Bedienbuch.... Das Fenster 
Bedienbucheigenschaften wird geöffnet. Geben Sie darin den Namen für das 
Bedienbuch ein. Bestätigen Sie die Eingabe durch Klicken der Schaltfläche OK. 

Neu erstellen 

B. Um ein bestehendes Bedienbuch zu kopieren und wieder einzufügen, wählen Sie 
im linken Fenster das Bedienbuch an, das Sie kopieren und ändern wollen (z.B. ein 
Standardbedienbuch). Klicken sie die linke Maustaste, halten Sie diese gedrückt 
und ziehen Sie das Bedienbuch in das Verzeichnis, in dem Sie das neue 
Bedienbuch einfügen wollen. Lassen Sie dort die linke Maustaste wieder los. 
Das Programm versucht, die Datenpunkte des kopierten Bedienbuches für im 
Zielverzeichnis existierende Geräte zuzuweisen. Je nach dem fragt das Programm 
dazu nach weiteren Informationen oder meldet, wenn Datenpunkte keinem Gerät 
zugeordnet werden können. Datenpunkte die keinem Gerät zugeordnet werden 
können werden im Bedienbuch nicht angezeigt. 

Kopieren 

Importieren C. Um ein Bedienbuch von einer anderen Anlage oder von einem anderen PC zu 
übernehmen, wählen Sie im linken Fenster das Verzeichnis an, in das Sie ein 
Bedienbuch importieren wollen. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das 
selektierte Verzeichnis und wählen Sie Importieren von.... Es erscheint der Dialog 
Öffnen Exportdatei. Wählen Sie die gewünschte Exportdatei anhand des Namens 
des ursprünglichen Bedienbuchs oder des Dateinamens der Exportdatei. 
Das Programm versucht, Datenpunkte des kopierten Bedienbuches für im 
Zielverzeichnis existierende Geräte zuzuweisen. Je nach dem fragt das Programm 
dazu nach weiteren Informationen oder meldet, wenn Datenpunkte keinem Gerät 
zugeordnet werden können. Datenpunkte die keinem Gerät zugeordnet werden 
können werden im Bedienbuch nicht angezeigt. 
Zum Exportieren eines Bedienbuches wählen Sie im linken Fenster das zu 
exportierende Bedienbuch. Es können alle benutzerdefinierten Bedienbücher (blau) 
exportiert werden. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das selektierte 
Bedienbuch und wählen Sie Exportieren nach.... Es erscheint der Dialog 
Speichern unter. Wählen Sie, wohin Sie das Bedienbuch exportieren wollen. 

 
Das neue Bedienbuch wird jetzt im gewählten Verzeichnis angelegt. Wählen Sie im 
linken Fenster das neu erstellte Bedienbuch an, um zu überprüfen, ob das gewünschte 
dargestellt wird. 
Das neue Bedienbuch können Sie nun weiter bearbeiten. 
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Zum Löschen eines Bedienbuchs, wählen Sie im linken Fenster das Bedienbuch an, 
das Sie löschen wollen. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das selektierte 
Bedienbuch und wählen Sie Löschen. 

Löschen 

 
Weitere Informationen: 
• Bearbeitung eines Bedienbuches  
• Auswählen eines Gerätes im Bedienbuch  
 

3.3.11 Bearbeitung eines Bedienbuches 
 

Bearbeiten Benutzerdefinierte Bedienbücher (blau) können jederzeit geändert werden: 
Zum Bearbeiten des Bedienbuches wählen Sie das benutzerdefinierte Bedienbuch und 
setzen Sie den Mauszeiger ins rechte Fenster. Klicken Sie nun die rechte Maustaste. 
Darauf wird ein Menü geöffnet. Wählen Sie dort Neu. Jetzt können Sie eine neue Seite 
/ Gruppe..., einen Separator... oder einen Datenpunkt... ins Bedienbuch einfügen. 
Standard-Bedienbücher (rot) können nicht geändert werden. 
 
Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Bearbeitung von benutzerdefinierten 
Bedienbüchern zur Verfügung: 
• Neue Seite / Gruppe ins Bedienbuch einfügen  
• Neuen Abschnitt in Bedienbuchseiten einfügen  
• Neuen Datenpunkt ins Bedienbuch, in eine Seite, in einen Abschnitt einfügen  
• Neuen Separator ins Bedienbuch, in eine Seite, in einen Abschnitt einfügen  
• Datenpunkte, Abschnitte und Seiten sortieren  
 

Löschen Zum Löschen des Bedienbuches wählen Sie das Bedienbuch mit der linken Maustaste 
an. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das zu löschende Bedienbuch und 
wählen Sie Löschen. 
 
Weitere Informationen: 
• Erstellen eines neuen Bedienbuchs  
 

3.3.12 Neue Seite / Gruppe ins Bedienbuch einfügen 
 

Seiten können in alle benutzerdefinierten Bedienbücher (blau) eingefügt werden. 
A. Wählen Sie das benutzerdefinierte Bedienbuch, in dem Sie eine Seite einfügen 

wollen. Setzen Sie den Mauszeiger in das rechte Fenster. Klicken Sie die rechte 
Maustaste und wählen Neu – Seite / Gruppe.... Darauf wird der Dialog 
Seiteneigenschaften geöffnet. Geben Sie den Namen der neuen Seite ein. 
Nach erfolgter Eingabe schliessen Sie den Dialog mit der Schaltfläche OK. Die 
Seite wird jetzt im Bedienbuch angezeigt. 

Neue Seite / Gruppe 

B. Um eine bestehende Seite zu kopieren und wieder einzufügen, wählen Sie im linken 
Fenster die Seite an, die Sie kopieren und ändern wollen (z.B. eine Seite aus einem 
Standardbedienbuch). Klicken sie die linke Maustaste, halten Sie diese gedrückt 
und ziehen Sie die Seite auf das Bedienbuch, auf dem Sie die neue Seite einfügen 
wollen. Lassen Sie dort die linke Maustaste wieder los. 
Das Programm versucht die Datenpunkte der kopierten Seite für im Zielverzeichnis 
existierende Geräte zuzuweisen. Je nach dem fragt das Programm dazu nach 
weiteren Informationen oder meldet, wenn Datenpunkte keinem Gerät zugeordnet 
werden können. Datenpunkte die keinem Gerät zugeordnet werden können werden 
auf der Seite nicht angezeigt. 

 

Kopieren 
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Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Bearbeitung von Bedienbuchseiten zur 
Verfügung: 
• Neuen Abschnitt in Bedienbuchseiten einfügen  
• Neuen Datenpunkt ins Bedienbuch, in eine Seite, in einen Abschnitt einfügen  
• Neuen Separator ins Bedienbuch, in eine Seite, in einen Abschnitt einfügen  
• Datenpunkte, Abschnitte und Seiten sortieren  
 

Umbenennen Zum Umbenennen von Seiten klicken Sie die Seite mit der rechten Maustaste an und 
wählen Sie Eigenschaften.... Es erscheint der Dialog Bedienbucheigenschaften, in 
dem Sie den Namen ändern können. 

Löschen Zum Löschen von Seiten wählen Sie die Seite mit der linken Maustaste an. Klicken Sie 
mit der rechten Maustaste auf die zu löschende Seite und wählen Sie Löschen. 
 
Weitere Informationen: 
• Bearbeitung eines Bedienbuches  

 

3.3.13 Neuen Abschnitt in Bedienbuchseiten einfügen 
 

Seiten können in allen benutzerdefinierten Bedienbüchern (blau) weiter in Abschnitte 
unterteilt werden. 
A. Wählen Sie die Seite, in der Sie einen Abschnitt einfügen wollen. Setzen Sie den 

Mauszeiger in das rechte Fenster. Klicken Sie die rechte Maustaste und wählen 
Neu – Abschnitt.... Darauf wird der Dialog Abschnitteigenschaften geöffnet. 
Geben Sie den Namen des neuen Abschnitts ein. 
Nach erfolgter Eingabe schliessen Sie den Dialog mit der Schaltfläche OK. Der 
Abschnitt wird jetzt in der Bedienbuchseite angezeigt. 

Neuer Abschnitt 

B. Um einen bestehenden Abschnitt zu kopieren und wieder einzufügen, wählen Sie 
im linken Fenster den Abschnitt an, den Sie kopieren und ändern wollen (z.B. ein 
Abschnitt aus einer Standardbedienbuchseite). Klicken sie die linke Maustaste, 
halten Sie diese gedrückt und ziehen Sie den Abschnitt auf die Bedienbuchseite, 
auf der Sie den neuen Abschnitt einfügen wollen. Lassen Sie dort die linke 
Maustaste wieder los. 
Das Programm versucht, die Datenpunkte des kopierten Abschnittes für im 
Zielverzeichnis existierende Geräte zuzuweisen. Je nach dem fragt das Programm 
dazu nach weiteren Informationen oder meldet, wenn Datenpunkte keinem Gerät 
zugeordnet werden können. Datenpunkte die keinem Gerät zugeordnet werden 
können werden im Abschnitt nicht angezeigt. 

 

Kopieren 

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Bearbeitung von Bedienbuchseiten zur 
Verfügung: 
• Neuen Datenpunkt ins Bedienbuch, in eine Seite, in einen Abschnitt einfügen  
• Neuen Separator ins Bedienbuch, in eine Seite, in einen Abschnitt einfügen  
• Datenpunkte, Abschnitte und Seiten sortieren  
 
Zum Umbenennen von Abschnitten klicken Sie den Abschnitt mit der rechten 
Maustaste an und wählen Sie Eigenschaften.... Es erscheint der Dialog 
Abschnitteigenschaften, in dem Sie den Namen ändern können. 

Umbenennen 

Zum Löschen von Abschnitten wählen Sie den Abschnitt mit der linken Maustaste an. 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den zu löschenden Abschnitt und wählen Sie 
Löschen. 

Löschen 

 
Weitere Informationen: 
• Neue Seite / Gruppe ins Bedienbuch einfügen  
• Bearbeitung eines Bedienbuches  

54/109 

Building Technologies Bedienungsanleitung ACS Bedienung, ACS Service CE1U5640de 
HVAC Products 3 Anwendungen (Funktionen) 29.11.2005 



 

3.3.14 Neuen Datenpunkt ins Bedienbuch, Seite, Abschnitt 
einfügen 

 

Datenpunkte können in alle benutzerdefinierten Bedienbücher (blau), sowie deren 
Seiten oder Abschnitte eingefügt werden. 
A. Wählen Sie das Bedienbuch / die Seite / den Abschnitt, in dem Sie Datenpunkte 

einfügen wollen. Setzen Sie den Mauszeiger in das rechte Fenster. Klicken Sie die 
rechte Maustaste und wählen Neu – Datenpunkt.... Darauf wird der Dialog 
Datenpunktauswahl geöffnet. Navigieren Sie in der linken Hälfte des Dialogs durch 
die Anlage, um die gewünschten Datenpunkte zu suchen. Wählen Sie in der 
rechten Hälfte des Dialogs die Datenpunkte, die Sie einfügen wollen 
(Mehrfachselektion ist möglich). Klicken Sie jeweils die Schaltfläche Hinzufügen, 
und alle gewählten Datenpunkte werden im Bedienbuch / der Seite / dem Abschnitt 
eingefügt. 
Nachdem Sie alle gewünschten Datenpunkte eingefügt haben, schliessen Sie den 
Dialog mit der Schaltfläche Schliessen. 

Neuer Datenpunkt 

Kopieren B. Um Datenpunkte zu kopieren und wieder einzufügen, wählen Sie im rechten 
Fenster die Datenpunkte an, die Sie kopieren wollen (Mehrfachselektion ist 
möglich). Klicken sie die linke Maustaste, halten Sie diese gedrückt und ziehen Sie 
die Datenpunkte in das Bedienbuch / die Seite / den Abschnitt, in dem Sie die 
Datenpunkte einfügen wollen. Lassen Sie dort die linke Maustaste wieder los. 
Das Programm versucht die Datenpunkte für im Zielverzeichnis existierende Geräte 
zuzuweisen. Je nach dem fragt das Programm dazu nach weiteren Informationen 
oder meldet, wenn Datenpunkte keinem Gerät zugeordnet werden können. 
Datenpunkte die keinem Gerät zugeordnet werden können werden nicht angezeigt. 

 
Folgenden weitere Funktionen stehen Ihnen zur Bearbeitung von Bedienbüchern, 
Seiten und Abschnitten zur Verfügung: 
• Neuen Separator ins Bedienbuch, in eine Seite, in einen Abschnitt einfügen  
• Datenpunkte, Abschnitte und Seiten sortieren  
 

Löschen Zum Löschen von Datenpunkten wählen Sie die Datenpunkte (Mehrfachselektion ist 
möglich). Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen der zu löschenden 
Datenpunkte und wählen Sie Löschen. 
 
Weitere Informationen: 
• Neuen Abschnitt in Bedienbuchseiten einfügen  
• Neue Seite / Gruppe ins Bedienbuch einfügen  
• Bearbeitung eines Bedienbuches  

 

3.3.15 Neuen Separator ins Bedienbuch, Seite, Abschnitt 
einfügen 

 

Separatoren können in alle benutzerdefinierten Bedienbücher (blau), sowie deren 
Seiten oder Abschnitte eingefügt werden. Sie dienen der visuellen Separierung von 
Datenpunkten zur übersichtlicheren Gestaltung. 
A. Wählen Sie das Bedienbuch / die Seite / den Abschnitt, in dem Sie einen Separator 

einfügen wollen. Setzen Sie den Mauszeiger in das rechte Fenster. Klicken Sie die 
rechte Maustaste und wählen Neu – Separator.... Darauf wird der Dialog 
Separatoreigenschaften geöffnet. Geben Sie den Namen des Separators ein. 
Nach erfolgter Eingabe schliessen Sie den Dialog mit der Schaltfläche OK. Der 
Separator wird jetzt im Bedienbuch / der Seite / dem Abschnitt eingefügt. 

Neuer Separator 
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B. Um einen Separator zu kopieren und wieder einzufügen, wählen Sie im rechten 
Fenster den Separator an, den Sie kopieren wollen. Klicken sie die linke Maustaste, 
halten Sie diese gedrückt und ziehen Sie den Separator in das Bedienbuch / die 
Seite / den Abschnitt, in dem Sie den Separator einfügen wollen. Lassen Sie dort 
die linke Maustaste wieder los. 

 

Kopieren 

Folgenden weitere Funktionen stehen Ihnen zur Bearbeitung von Bedienbüchern, 
Seiten und Abschnitten zur Verfügung: 
• Neuen Datenpunkt ins Bedienbuch, in eine Seite, in einen Abschnitt einfügen  
• Datenpunkte, Abschnitte und Seiten sortieren  
 
Zum Umbenennen von Separatoren klicken Sie den Separator mit der rechten 
Maustaste an und wählen Sie Eigenschaften.... Es erscheint der Dialog 
Separatoreigenschaften, in dem Sie den Namen ändern können. 

Umbenennen 

Zum Löschen von Separatoren wählen Sie die Separatoren (Mehrfachselektion ist 
möglich). Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen der zu löschenden 
Separatoren und wählen Sie Löschen. 

Löschen 

 
Weitere Informationen: 
• Neuen Abschnitt in Bedienbuchseiten einfügen  
• Neue Seite / Gruppe ins Bedienbuch einfügen  
• Bearbeitung eines Bedienbuches  

 

3.3.16 Datenpunkte, Abschnitte und Seiten sortieren 
 

Bewegen Sie den Mauszeiger auf das Bedienbuch, die Seite oder den Abschnitt und 
klicken Sie die rechte Maustaste. Es wird ein Menü geöffnet. 
Wählen Sie dort Manuell sortieren an. Sie können: Manuell sortieren 
• Die Seiten, Abschnitte oder Datenpunkte von Bedienbüchern sortieren 
• Die Abschnitte oder Datenpunkte von Bedienseiten sortieren 
• Datenpunkte in Abschnitten sortieren 
Es wird das Fenster Sortierdialog geöffnet. In diesem Fenster haben Sie die 
Möglichkeit, die Sortierung manuell durchzuführen. Sie können Seiten, Abschnitte resp. 
Datenpunkte mit den beiden Pfeilen (rechts oben im Fenster) verschieben. Separatoren 
können gleich wie Datenpunkte sortiert werden und erscheinen im Dialog zum Sortieren 
von Datenpunkten. 
 
Folgende weiteren Funktionen stehen Ihnen zur Bearbeitung von Bedienbüchern, 
Seiten und Abschnitten zur Verfügung: 
• Neuen Datenpunkt ins Bedienbuch, in eine Seite, in einen Abschnitt einfügen  
• Neuen Separator ins Bedienbuch, in eine Seite, in einen Abschnitt einfügen  
 
Weitere Informationen: 
• Neuen Abschnitt in Bedienbuchseiten einfügen  
• Neue Seite / Gruppe ins Bedienbuch einfügen  
• Bearbeitung eines Bedienbuches  
 

3.4 Online-Trend 

3.4.1 Einführung in die Anwendung "Online-Tend" 
 

Diese Anwendung ist nicht in allen Softwarepaketen ACS7.. enthalten. Weitere 
Informationen entnehmen Sie dazu dem Kapitel Lizenzierung. 
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Diese Anwendung erlaubt das Aufzeichnen von beliebigen Datenpunkten der Anlage. 

Trenddefinition In der Trenddefinition werden die Beschreibung, die ausgewählten Datenpunkte aller 
Geräte der Anlage und das Abtastintervall festgelegt.  

In den Trendaufzeichnungen werden die zyklisch abgefragten Daten gespeichert und 
grafisch dargestellt. Frühere Trendaufzeichnungen können jederzeit erneut grafisch 
dargestellt werden.  

Trendaufzeichnung 

Beim Online-Trend besteht zwischen Anlage und PC eine Verbindung. Alle erfassten 
Daten werden direkt im PC gespeichert. Die grafische Darstellung der 
Trendaufzeichnung erfolgt online. 
Die Trendaufzeichnungen können ausgedruckt und als ASCII-Datei exportiert werden. 
 
Weitere Informationen: 
• Abläufe der Anwendung "Online-Tend". 
 

3.4.2 Abläufe der Anwendung "Online-Tend" 
 

Folgende Abläufe werden Ihnen in diesem Kapitel vorgestellt: 
•  
• Erstellen / ändern einer Online-Trenddefinition  
• Auswählen von Datenpunkten zur Online-Trendaufzeichnung  
• Starten einer Online-Trendaufzeichnung  
• Auswerten von Online-Trendaufzeichnungen  
• Drucken im Online-Trend  
• Externes Bearbeiten von Online-Trendaufzeichnungen 
 

3.4.3 Erstellen / ändern einer Online-Trenddefinition 
 

Eine Trenddefinition definiert, welche Datenpunkte aufgezeichnet werden sollen. Zu 
einer Trenddefinition können mehrere Aufzeichnungen gestartet werden: Während der 
Aufzeichnung werden die in der Trenddefinition ausgewählten Datenpunkte 
aufgezeichnet und gespeichert. Auf die gespeicherten Daten kann auch nach dem 
Stoppen der Aufzeichnung wieder zugegriffen werden. Zu einem späteren Zeitpunkt 
kann dann erneut eine Aufzeichnung zur selben Trenddefinition und mit den selben 
Datenpunkten, gestartet werden. 
 
Vorgehen: 

A. Um ein neue Trenddefinition zu erstellen, wählen Sie im linken Fenster der 
Anwendung "Online-Tend" das oberste Verzeichnis an (Anlagenname). Bewegen 
Sie den Mauszeiger in das rechte Fenster der Anwendung und klicken Sie die rechte 
Maustaste. Darauf wird ein Menü geöffnet. Wählen Sie Neu – Online-
Trenddefinition.... Das Fenster Trend-Eigenschaften wird geöffnet. Das Fenster ist 
in mehrere Abschnitte unterteilt: 
Allgemeines: Geben Sie den Namen für die Trenddefinition ein. Es stehen noch 

weitere Informationsfelder für optionale Angaben zur Verfügung. Sie 
können den Ort der Anlage, den Installateur, der die Trenddefinition  
erstellt hat oder weitere Beschreibungen zur Trenddefinition festhalten. 

Intervall: Legen Sie das Intervall in Sekunden fest, wie häufig die 
aufzuzeichnenden Datenpunkte gespeichert werden sollen – Intervall [s]. 

Info: Beim Erstellen der Trenddefinition haben Sie die aufzuzeichnenden 
Datenpunkte noch nicht ausgewählt. Deshalb sind die Angaben unter Info 
zu diesem Zeitpunkt noch nicht verfügbar. Nach der Wahl der Datenpunkte 
kontrollieren Sie hier, wie lange die Verbleibende Aufzeichnungszeit [h] 
in Stunden sein wird, bis der Speicherplatz im PC voll sein wird. Die 

Trenddefinition 
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angezeigten Informationen werden durch Klick auf Aktualisieren erneuert. 
Wenn Sie länger aufzeichnen wollen, können Sie entweder das Intervall 
verlängern oder weniger Datenpunkte aufzeichnen. 

Bestätigen Sie die Eingaben nun durch Klicken der Schaltfläche OK. 
Kopieren B. Um eine bestehende Trenddefinition zu kopieren und wieder einzufügen, wählen 

Sie im linken Fenster die Trenddefinition an, die Sie kopieren und ändern wollen. 
Klicken sie die linke Maustaste, halten Sie diese gedrückt und ziehen Sie die 
Trenddefinition in das oberste Verzeichnis (Anlagenname). Lassen Sie dort die linke 
Maustaste wieder los. 

 
Ändern Zum Ändern der Trenddefinition wählen Sie im linken Fenster die Trenddefinition an, 

die Sie ändern wollen. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die selektierte 
Trenddefinition und wählen Sie Eigenschaften.... Das Fenster Trendeigenschaften 
wird geöffnet. Die Trenddefinition kann nun überarbeitet werden. 
 
Jetzt können Sie mit dem Auswählen von Datenpunkten zur Online-Trendaufzeichnung 
beginnen. 
 
Zum Löschen einer Trenddefinition, wählen Sie im linken Fenster die Trenddefinition 
an, die Sie löschen wollen. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die selektierte 
Trenddefinition und wählen Sie Löschen. Achtung: Es werden alle zur Trenddefinition 
gehörenden Aufzeichnungen mitgelöscht. 

Löschen 

 
Weitere Informationen: 
• Auswählen von Datenpunkten zur Online-Trendaufzeichnung  
• Starten einer Online-Trendaufzeichnung  
• Auswerten von Online-Trendaufzeichnungen  
• Drucken im Online-Trend  
• Anwendung "Inbetriebnahmeprotokoll"  
• Externes Bearbeiten von Online-Trendaufzeichnungen 
 

3.4.4 Auswählen von Datenpunkten zur Online-
Trendaufzeichnung 

 

Selektieren Sie in der linken Fensterhälfte die Trenddefinition, zu der Sie Datenpunkte 
zur Trendaufzeichnung auswählen möchten. Bewegen Sie den Mauszeiger in die 
rechte Fensterhälfte und wählen Sie Neu – Datenpunkt... an. Anschliessend wird das 
Fenster Datenpunktauswahl geöffnet. Hier können Sie die Datenpunkte, die Sie 
aufzeichnen möchten, auswählen.  

Datenpunkt hinzufügen 

Als Baumansicht erscheint die Geräteansicht oder die Anlagenansicht, abhängig davon 
welche Ansicht Sie im Menü „Ansicht" gewählt haben. Durch Klicken auf die 
Schaltfläche Ansicht erhalten Sie eine Gerätetypenansicht, auf der alle Gerätetypen 
erscheinen, die zu den Geräten gehören, die mittels Haken in den Kästchen der 
Baumansicht selektiert wurden. Dadurch können gleichzeitig Datenpunkte für mehrere 
Geräte gleichen Typs mit einem Befehl hinzugefügt werden. Ein erneuter Klick auf die 
Schaltfläche Ansicht schaltet zurück auf die Geräte- oder Anlagenansicht.  
Um in der unteren Fensterhälfte mehrere Datenpunkte gleichzeitig zu wählen, gehen 
Sie wie folgt vor: 
• Klicken Sie mit der linken Maustaste auf den ersten von mehreren aufeinander 

folgenden Datenpunkten. Drücken Sie die Shift-Taste und halten Sie diese gedrückt. 
Klicken Sie jetzt mit der linken Maustaste auf den letzten der Datenpunkte, den Sie 
wählen möchten. Somit sind die gewünschten Datenpunkte markiert. 

• Halten Sie die Ctrl-Taste gedrückt und wählen Sie alle gewünschten Datenpunkte mit 
Hilfe der linken Maustaste an. Jeder angeklickte Datenpunkt wird markiert. 
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Klicken Sie auf Hinzufügen, um die markierten Datenpunkte in die Trenddefinition 
einzufügen. Nachdem Sie die Selektion abgeschlossen haben, klicken Sie Schliessen, 
um in das Fenster Online-Trend zurückzugelangen. Im Fenster Online-Trend finden Sie 
nun in der rechten Hälfte alle hinzugefügten Datenpunkte. 
Der selbe Datenpunkt kann in mehreren Trenddefinitionen vorhanden sein. Die Anzeige 
eines Datenpunktes erfolgt in mehreren Spalten. Dabei haben die Spalten folgende 
Bedeutung: 

Spalte Beschreibung 

Kanal Kanal für die Aufzeichnung des Datenpunktes 
Zeilen Nr. Referenz auf die Installationsanleitung des entsprechenden 

Gerätes 
Name Name des Datenpunktes 
Gerät Gerät, zu dem der Datenpunkt gehört 
Adresse Adresse des Gerätes, zu dem der Datenpunkt gehört 
Offset Offset mit dem der Datenpunkt in der Grafik dargestellt wird
Nummer Wenn Ein, so wird der Wert als Zahl exportiert 
Text Wenn Ein, so wird der Wert als Text exportiert (z.B. bei 

Aufzählungen) 
 
Es kann nach den einzelnen Spalten sortiert werden. 
 
Sie können zu jedem Datenpunkt festlegen, ob ein Offset für die Darstellung 
dazugerechnet werden soll (vor allem sinnvoll bei der Aufzeichnung von digitalen 
Werten 0/1, da diese sonst häufig übereinander liegen würden und nicht gleichzeitig 
sichtbar wären) und wie der Wert exportiert werden soll: 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Datenpunkt und wählen Sie 
Eigenschaften.... Sie können nun den Offset und die Exporteigenschaften ändern. 
 
Um Datenpunkte von der Trenddefinition zu entfernen, wählen Sie in der rechten 
Fensterhälfte des Fensters Online-Trend die Datenpunkte, die Sie entfernen wollen 
(Mehrfachselektionen wie oben beschrieben sind möglich). Klicken Sie mit der rechten 
Maustaste auf einen der selektierten Datenpunkte und wählen Sie Löschen. 

Datenpunkt entfernen 

 
Weitere Informationen: 
• Erstellen / ändern einer Online-Trenddefinition  
• Starten einer Online-Trendaufzeichnung  
• Auswerten von Online-Trendaufzeichnungen  
• Drucken im Online-Trend  
• Externes Bearbeiten von Online-Trendaufzeichnungen 
 

3.4.5 Starten einer Online-Trendaufzeichnung 
 

Beim Erstellen der Online-Trenddefinition wurde definiert, welche Datenpunkte 
aufgezeichnet werden sollen. 

Neue Trendaufzeichnung 

Selektieren Sie in der linken Fensterhälfte die Trenddefinition, zu der Sie eine 
Aufzeichnung starten wollen. In der rechten Fensterhälfte werden die ausgewählten 
Datenpunkte dargestellt. Achtung pro Trenddefinition kann jeweils nur eine 
Aufzeichnung gestartet werden. 
Setzen Sie den Mauszeiger in die rechte Fensterhälfte. Klicken Sie die rechte 
Maustaste und wählen Neu – Trendaufzeichnung.... Nun wird das Fenster 
Trendaufzeichnungs-Eigenschaften geöffnet. Das Fenster ist in mehrere Abschnitte 
unterteilt: 
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Allgemeines: Geben Sie den Namen für die Trendaufzeichnung ein (z.B. JJMMTT – 
20011117 Test). Es werden noch die Informationsfelder Beginn der 
Aufzeichnung und Ende der Aufzeichnung angezeigt. In diesen beiden 
Feldern sehen Sie nach dem Beenden der Aufzeichnung jederzeit wann die 
Aufzeichnung gestartet resp. gestoppt wurde. 

Intervall: Diese Einstellungen werden automatisch von der Trenddefinition 
übernommen. Sie können die Einstellungen jetzt für diese Aufzeichnung 
ändern. 

Grafiken: Skalieren Sie hier die Grafik der Aufzeichnung. 
Sie können festlegen, wie lange die gesamte dargestellte Zeitachse [min] 
in Minuten sein soll, oder ob die Länge Automatisch durch das Programm 
bestimmt werden soll. Bei der Wahl von automatisch zeigt das Programm 
jeweils die gesamte Trendaufzeichnung an. 
Sie können auch festlegen, welches der höchste dargestellte Wert (Y-Max) 
und der kleinste dargestellte Wert (Y-Min) sein soll, oder ob diese Werte 
Automatisch durch das Programm bestimmt werden sollen. Bei der Wahl 
von Automatisch wird die Skala so eingestellt, dass alle Werte innerhalb 
der dargestellten Zeitachse sichtbar werden. Die Skala wird während der 
Aufzeichnung und beim Blättern durch die Aufzeichnung dauernd 
angepasst. 

Info: Kontrollieren Sie hier, wie lange die Verbleibende Aufzeichnungszeit [h] 
in Stunden sein wird, bis der Speicherplatz im PC voll sein wird. Die 
angezeigten Informationen werden durch Klick auf Aktualisieren erneuert. 
Wenn Sie länger aufzeichnen wollen, so können Sie entweder das Intervall 
verlängern oder weniger Datenpunkte aufzeichnen. 

 
Bestätigen Sie die Eingaben nun durch Klicken der Schaltfläche OK. Unterhalb der 
Trenddefinition wird nun ein weiteres Verzeichnis mit der neuen Aufzeichnung 
eingeblendet (gelb, um die laufende Aufzeichnung zu markieren). Diese Aufzeichnung 
wird automatisch angewählt und die rechte Fensterhälfte des Online-Trend wird jetzt 
zweigeteilt: 
• In der oberen Hälfte sehen Sie nach wie vor die ausgewählten Datenpunkte 
• In der unteren Hälfte wird die Aufzeichnung grafisch dargestellt. 
 
Während der Aufzeichnung können Sie bereits mit der Auswertung den zuletzt 
aufgezeichneten Werten der laufenden Online-Trendaufzeichnung beginnen oder dies 
erst nach dem Beenden der Aufzeichnung tun. 
 
Zum Stoppen einer Aufzeichnung klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die 
Aufzeichnung und wählen Sie Trendaufzeichnung anhalten. Die Trendaufzeichnung 
ist jetzt weiss markiert, was auf eine abgeschlossene Aufzeichnung hinweist. 

Aufzeichnung anhalten 

 
Sie haben nach dem Beenden einer Aufzeichnung jederzeit die Möglichkeit wieder auf 
die Daten zuzugreifen und die Aufzeichnung auszuwerten. 
 
Weitere Informationen zu diesem Thema: 
• Erstellen / ändern einer Online-Trenddefinition  
• Auswählen von Datenpunkten zur Online-Trendaufzeichnung  
• Auswerten von Online-Trendaufzeichnungen  
• Drucken im Online-Trend  
• Externes Bearbeiten von Online-Trendaufzeichnungen 
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3.4.6 Auswerten von Online-Trendaufzeichnungen 
 

Zum Auswerten wählen Sie die Aufzeichnung in der linken Fensterhälfte an. Die rechte 
Fensterhälfte des Online-Trends wird jetzt zweigeteilt dargestellt: 

Aufzeichnung auswerten 

• In der oberen Hälfte sehen Sie alle zur Aufzeichnung ausgewählten Datenpunkte 
• In der unteren Hälfte wird die Aufzeichnung grafisch dargestellt. 

 
Um einen Datenpunkt in der Grafik zu identifizieren oder einen Wert zu einem 
bestimmten Zeitpunkt anzuzeigen, bewegen Sie die Spitze des Mauszeigers auf den 
Schnittpunkt des Wertes mit der vertikalen Zeitmarkierung: Es erscheint ein Fenster in 
dem Datum, Zeit, Beschreibung des Datenpunktes und der Wert des Datenpunktes 
eingeblendet werden. Diese Funktion ist bei laufenden Aufzeichnungen nicht aktiv. 

 
Um Datenpunkte in der Grafik ein- resp. auszublenden klicken Sie in das Kästchen in 
der Spalte Kanal des jeweiligen Datenpunktes. Wenn das Kästchen mit einem Haken 
markiert ist, so wird der jeweilige Datenpunkt in der Grafik angezeigt. 
 
Um einen  Datenpunkt mit einem Offset in der Grafik darzustellen klicken Sie mit der 
rechten Maustaste auf den Datenpunkt und wählen Eigenschaften.... Im Dialog 
Trenddatenpunkt-Eigenschaften können Sie nun den Offset bestimmen. 
 
Um die Skalierung der Grafik zu ändern klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die 
Aufzeichnung und wählen Eigenschaften.... Sie können die Aufzeichnung auch mit der 
linken Maustaste selektieren und die folgende Schaltfläche klicken: 

 
Nun wird das Fenster Trendaufzeichnungs-Eigenschaften geöffnet. Das Fenster ist 
in mehrere Abschnitte unterteilt: 

Allgemeines: Sie können den Namen der Trendaufzeichnung nachträglich ändern. 
Es werden die Informationsfelder Beginn der Aufzeichnung und Ende der 
Aufzeichnung angezeigt. In diesen beiden Feldern sehen Sie wann die 
Aufzeichnung gestartet resp. gestoppt wurde. 

Intervall: Diese Einstellung zeigt nach dem Beenden der Aufzeichnung das Intervall 
für die Auslesung der Datenpunkte. Die Einstellung kann nach der 
Aufzeichnung nicht mehr geändert werden. 

Grafiken: Skalieren Sie hier die Grafik, in der die Aufzeichnung dargestellt wird. 
Sie können festlegen, wie lange die gesamte dargestellte Zeitachse [min] 
in Minuten sein soll, oder ob die Länge Automatisch durch das Programm 
bestimmt werden soll. Bei der Wahl von automatisch zeigt das Programm 
jeweils die gesamte Trendaufzeichnung an. 
Sie können auch festlegen, welches der höchste dargestellte Wert (Y-Max) 
und der kleinste dargestellte Wert (Y-Min) sein soll, oder ob diese Werte 
Automatisch durch das Programm bestimmt werden sollen. Bei der Wahl 
von automatisch wird die Skala so eingestellt, dass alle Werte innerhalb der 
dargestellten Zeitachse sichtbar werden. Die Skala wird während der 
Aufzeichnung und beim Blättern durch die Aufzeichnung dauernd 
angepasst. 

Info: Hier sehen Sie die Grösse der Aufzeichnungsdatei. 
 
Um auf der Zeitachse zu blättern erscheint unterhalb Grafik eine Laufleiste. Mit dieser 
können Sie in der Zeit vor- und zurückblättern. 
 

Weitere Informationen zu diesem Thema: 
• Erstellen / ändern einer Online-Trenddefinition  
• Auswählen von Datenpunkten zur Online-Trendaufzeichnung  
• Starten einer Online-Trendaufzeichnung  
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• Drucken im Online-Trend  
• Externes Bearbeiten von Online-Trendaufzeichnungen 

 

3.4.7 Drucken im Online-Trend 
 

Beim Wählen einer Trenddefinition werden in der rechten Fensterhälfte die gewählten 
Datenpunkte angezeigt. Eine Auflistung der gewählten Datenpunkte kann ausgedruckt 
werden: 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Trenddefinition zu der Sie einen 
Ausdruck wollen: 
A. Wählen Sie Drucken.... Es wird der Dialog Drucken geöffnet. Wählen Sie den 

Drucker, den Sie verwenden möchten und die Seiten die Sie drucken wollen. 
Klicken Sie auf Start um den Druck zu starten oder klicken Sie die folgende 
Schaltfläche: 

 

Drucken 

B. Wählen Sie Seitenvorschau.... Es wird der Dialog Drucken geöffnet. Wählen Sie 
den Drucker, den Sie verwenden möchten und die Seiten die Sie drucken wollen. 
Klicken Sie auf Start um die Vorschau zu starten. Es erscheint das Fenster 
Vorschau: 

Seitenvorschau 

Schaltfläche Funktion 

 
 

Vergrößerung mit Faktor 2 

 
 

Verkleinern auf die Hälfte 

 
 

Ansicht 1:1 

 

Aktuelle Seite drucken. Wenn Sie den Mauszeiger auf 
die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort können 
Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 

Alle Seiten drucken. Wenn Sie den Mauszeiger auf die 
Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste klicken 
wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort können Sie 
den gewünschten Drucker anwählen 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) an einen Empfänger 
senden. 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) in einem 
gewünschten Verzeichnis speichern: Die Datei kann 
über das Menü "Anlage" – Drucken aus Datei... 
jederzeit wieder im Vorschaufenster geöffnet und 
gedruckt werden. 

 

Vorschau beenden. Das Fenster für die Vorschau des 
Reports wird geschlossen. 

 
Die grafische Aufzeichnung der Datenpunkte kann mit einem externen Programm wie 
z.B. Microsoft Excel ausgedruckt werden. Nähere Informationen dazu finden Sie unter 
Externes Bearbeiten von Online-Trendaufzeichnungen. 

 
Weitere Informationen: 
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• Erstellen / ändern einer Online-Trenddefinition  
• Auswählen von Datenpunkten zur Online-Trendaufzeichnung  
• Starten einer Online-Trendaufzeichnung  
• Auswerten von Online-Trendaufzeichnungen  
• Drucken im Online-Trend  
• Externes Bearbeiten von Online-Trendaufzeichnungen 
 

3.4.8 Externes Bearbeiten von Online-Trendaufzeichnungen 
 

Die Werte der Datenpunkte, die in der Trendaufzeichnung gespeichert wurden, können 
exportiert werden, um mit einem externen Programm (z.B. Microsoft Excel) 
weiterverarbeitet zu werden. 

Extern bearbeiten 

Diese Funktion ist abhängig von der Konfiguration des Programms. Wählen Sie das 
Menü "Extras" – Optionen.... Unter Exportieren finden Sie, welche Vorlage für die 
Anwendung Online-Trend definiert wurde. Diese Vorlage bestimmt zum einen, welches 
Programm zum externen Bearbeiten gestartet wird (abhängig vom Dateityp wird das 
entsprechende unter Windows zugeordnete Programm gestartet: z.B. XLS -> Microsoft 
Excel). Zum anderen bestimmt die Vorlage das Aussehen, wenn die Datei mit dem 
Programm geöffnet wird (Sie können die Vorlage anpassen, wenn Sie wollen). Falls die 
Vorlage Makros enthält, kann auch definiert werden, welches Makro beim Öffnen der 
exportierten Datei gestartet werden soll. Die mitgelieferte Vorlage TREND.XLS enthält 
z.B. das Makro1, das automatisch eine Excel-Grafik mit den aufgezeichneten Werten 
enthält, so dass Sie diese unter Excel ausdrucken können. 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Aufzeichnung und wählen Sie Exportieren 
nach.... Es erscheint der Dialog Speichern unter. Wählen Sie das Verzeichnis und 
einen Dateinamen, unter dem Sie die Datei speichern wollen. Nach dem Klicken von 
Speichern wird die Datei gespeichert und automatisch vom entsprechenden Programm 
geöffnet: Formatierungen der Vorlage werden übernommen und das definierte Makro 
wird gestartet. 

Aufzeichnung 

 
Weitere Informationen: 
• Erstellen / ändern einer Online-Trenddefinition  
• Auswählen von Datenpunkten zur Online-Trendaufzeichnung  
• Starten einer Online-Trendaufzeichnung  
• Auswerten von Online-Trendaufzeichnungen  
• Drucken im Online-Trend  

 

3.5 Offline-Trend 

3.5.1 Einführung in die Anwendung "Offline-Tend" 
 

Diese Anwendung ist nicht in allen Softwarepaketen ACS7.. enthalten. Weitere 
Informationen entnehmen Sie dazu dem Kapitel Lizenzierung. 
Diese Anwendung erlaubt das Aufzeichnen von beliebigen Datenpunkten der Anlage.  

Trenddefinition In der Trenddefinition werden die Beschreibung, die ausgewählten Datenpunkte aller 
Geräte der Anlage und das Abtastintervall festgelegt. Es können der Beginn und das 
Ende der Aufzeichnung definiert werden. 

Beim Offline-Trend besteht keine Verbindung zwischen Anlage und PC. Alle erfassten 
Daten werden auf die Speicherkarte in der Zentrale geschrieben und gespeichert: Aus 
diesem Grund steht die Anwendung Offline-Trend nur bei Anlagen mit Zentralen zur 
Verfügung, die diese Funktion auch unterstützen (OZW775, OCI600). 
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Die grafische Darstellung der Aufzeichnung erfolgt nach dem Lesen der Aufzeichnung 
der Zentrale. Frühere Trendaufzeichnungen können jederzeit erneut grafisch 
dargestellt werden. 

Trendaufzeichnung 

Die Trendaufzeichnungen können ausgedruckt und als ASCII-Datei exportiert werden. 
 
Weitere Informationen: 
• Abläufe der Anwendung "Offline-Tend". 
 

3.5.2 Abläufe der Anwendung "Offline-Tend" 
 

Folgende Abläufe werden Ihnen in diesem Kapitel vorgestellt: 
 
• Erstellen / ändern einer Offline-Trenddefinition  
• Auswählen von Datenpunkten zur Offline-Trendaufzeichnung  
• Starten einer Offline-Trendaufzeichnung  
• Auswerten von Offline-Trendaufzeichnungen  
• Drucken im Offline-Trend  
• Externes Bearbeiten von Offline-Trendaufzeichnungen  
 

3.5.3 Erstellen / ändern einer Offline-Trenddefinition 
 

Eine Trenddefinition definiert, welche Datenpunkte aufgezeichnet werden sollen. Zu 
einer Trenddefinition kann eine Aufzeichnungen gestartet werden: Während der 
Aufzeichnung werden die in der Trenddefinition ausgewählten Datenpunkte in der 
Zentrale aufgezeichnet und gespeichert. Die in der Zentrale gespeicherten Daten 
können auf den PC übertragen und dort ausgewertet werden. Zu einem späteren 
Zeitpunkt kann erneut eine Aufzeichnung zur selben Trenddefinition und mit den selben 
Datenpunkten gestartet werden. 
 
Vorgehen bei OZW775: 

Trenddefinition 
erstellen 

A. Um ein neue Trenddefinition zu erstellen, wählen Sie im linken Fenster der 
Anwendung "Offline-Tend“ das oberste Verzeichnis an (Anlagenname). Bewegen 
Sie den Mauszeiger in das rechte Fenster der Anwendung und klicken Sie die 
rechte Maustaste. Darauf wird ein Menü geöffnet. Wählen Sie Neu – Offline-
Trenddefinition.... Das Fenster Offline-Trendeigenschaften wird geöffnet. Das 
Fenster ist in mehrere Abschnitte unterteilt: 
Allgemeines:  Geben Sie den Namen für die Trenddefinition ein. Es stehen noch 

weitere Informationsfelder für optionale Angaben zur Verfügung. Sie 
können den Ort der Anlage, den Installateur, der die Trenddefinition  
erstellt hat oder weitere Beschreibungen zur Trenddefinition 
festhalten. 

Wählen Sie die Schaltfläche >> wenn Sie die Eingabe abgeschlossen haben. 
Intervall: Legen Sie das Intervall fest, wann und wie häufig die aufzuzeichnenden 

Datenpunkte gespeichert werden sollen. 
• Einfach: Sie können eines der folgenden Intervalle einstellen, mit 

dem Datenpunkte aufgezeichnet werden: 
• 30 Sekunden 
• 1, 2, 5, 10, 15, 30 Minuten 
• 1, 2, 6 , 12 Stunden 

• Wöchentlich: Wählen Sie einen oder mehrere Wochentage 
(Montag … Sonntag) sowie die Zeit, zu der die augezeichneten 
Datenpunkte gespeichert werden sollen. 

• Monatlich: Wählen Sie den Tag und einen oder mehrere Monate 
(Januar … Dezember) sowie die Zeit, zu der die augezeichneten 
Datenpunkte gespeichert werden sollen.  
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Wählen Sie die Schaltfläche >> wenn Sie die Eingabe abgeschlossen 
haben. 

Start- und Stoppzeit: Sie können wählen, ob die Aufzeichnung direkt nach dem 
Schreiben der Trenddefinition auf die Zentrale gestartet werden soll (Start - 
Sofort nach dem Senden). Alternativ können Sie Zeit und Datum für den 
Beginn der Aufzeichnung wählen. 
Für das Ende wählen Sie Endlos, wenn die Aufzeichnung mit einem 
Rückschaufenster erhalten möchten. Sie können die Anzahl der Wochen 
für das Rückschaufenster angeben, für die die Daten gespeichert bleiben 
sollen. Alternativ können Sie via Endet am: bestimmen, bis zu welchem 
Datum und welcher Zeit die Aufzeichnung ausgeführt werden soll. 

Bestätigen Sie die Eingaben nun durch Klicken der Schaltfläche Fertig stellen. 
Kopieren B. Um eine bestehende Trenddefinition zu kopieren und wieder einzufügen, wählen 

Sie im linken Fenster die Trenddefinition an, die Sie kopieren und ändern wollen. 
Klicken sie die linke Maustaste, halten Sie diese gedrückt und ziehen Sie die 
Trenddefinition in das oberste Verzeichnis (Anlagenname). Lassen Sie dort die 
linke Maustaste wieder los. 

Lesen C. Falls zu einem früheren Zeitpunkt bereits eine Trenddefinition in die Zentrale 
geschrieben wurde, und diese jetzt nur noch auf der Zentrale vorhanden ist, so 
kann diese wieder auf den PC zurückgelesen werden. Klicken Sie mit der rechten 
Maustaste auf das oberste Verzeichnis (Anlagenname) und wählen Sie 
Trenddefinition lesen. Achtung: Diese Funktion steht nur zur Verfügung, wenn 
eine Verbindung zur Anlage besteht. 

 
Vorgehen bei OCI600: 

Trenddefinition 
erstellen 

A. Um ein neue Trenddefinition zu erstellen, wählen Sie im linken Fenster der 
Anwendung "Offline-Tend" das oberste Verzeichnis an (Anlagenname). Bewegen 
Sie den Mauszeiger in das rechte Fenster der Anwendung und klicken Sie die 
rechte Maustaste. Darauf wird ein Menü geöffnet. Wählen Sie Neu – Offline-
Trenddefinition.... Das Fenster Offline-Trendeigenschaften wird geöffnet. Das 
Fenster ist in mehrere Abschnitte unterteilt: 
Allgemeines: Geben Sie den Namen für die Trenddefinition ein. Es stehen noch 

weitere Informationsfelder für optionale Angaben zur Verfügung. Sie 
können den Ort der Anlage, den Installateur, der die Trenddefinition  
erstellt hat oder weitere Beschreibungen zur Trenddefinition 
festhalten. 
Der Status gibt über folgende mögliche Zustände Auskunft: 
• Pendent (hellblau): Die Trenddefinition ist in Zentrale übertragen 

worden. Der Ausführungszeitpunkt ist jedoch noch nicht erreicht. 
Die Aufzeichnung wird später automatisch gestartet. 

• Aktiv (gelb) : Zu dieser Trenddefinition ist eine Aufzeichnung in 
der Zentrale am laufen 

• Ausgeführt (grün): Zu dieser Trenddefinition ist eine 
Aufzeichnung in der Zentrale beendet 

• Nicht verfügbar (weiss): Diese Trenddefinition ist momentan nicht 
in der Zentrale gespeichert. Es ist auf dieser Zentrale keine 
Aufzeichnung zu dieser Trenddefinition am laufen. 

Der Status wird zusätzlich durch eine entsprechende farbliche 
Markierung der Trenddefinition gekennzeichnet. 

Intervall: Legen Sie das Intervall in Sekunden fest, wie häufig die 
aufzuzeichnenden Datenpunkte gespeichert werden sollen – Intervall 
[s]. 
Sie können wählen, ob die Aufzeichnung direkt nach dem Schreiben der 
Trenddefinition auf die Zentrale gestartet werden soll (sofort starten 
nach dem Laden). Alternativ können Sie Beginn und Ende der 
Aufzeichnung wählen: In diesem Fall wird die Aufzeichnung automatisch 
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zu einem definierten Zeitpunkt gestartet und automatisch zu einem 
definierten Zeitpunkt gestoppt. 

Bestätigen Sie die Eingaben nun durch Klicken der Schaltfläche OK. 
Kopieren B. Um eine bestehende Trenddefinition zu kopieren und wieder einzufügen, wählen 

Sie im linken Fenster die Trenddefinition an, die Sie kopieren und ändern wollen. 
Klicken sie die linke Maustaste, halten Sie diese gedrückt und ziehen Sie die 
Trenddefinition in das oberste Verzeichnis (Anlagenname). Lassen Sie dort die 
linke Maustaste wieder los. 

Lesen C. Falls zu einem früheren Zeitpunkt bereits eine Trenddefinition in die Zentrale 
geschrieben wurde, und diese jetzt nur noch auf der Zentrale vorhanden ist, so 
kann diese wieder auf den PC zurückgelesen werden. Klicken Sie mit der rechten 
Maustaste auf das oberste Verzeichnis (Anlagenname) und wählen Sie 
Trenddefinition lesen. Achtung: Diese Funktion steht nur zur Verfügung, wenn 
eine Verbindung zur Anlage besteht. 

 
Ändern Zum Ändern der Trenddefinition wählen Sie im linken Fenster die Trenddefinition an, 

die Sie ändern wollen. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die selektierte 
Trenddefinition und wählen Sie Eigenschaften.... Das Fenster Offline-
Trendeigenschaften wird geöffnet, in dem Sie wiederum Zugriff auf die unter A. 
beschriebenen Einstellungen haben. Die Eigenschaften von pendenten oder aktiven 
Trenddefinitionen können nicht geändert werden. 
 
Jetzt können Sie mit dem Auswählen von Datenpunkten zur Offline-Trendaufzeichnung 
beginnen. 
 
Zum Löschen einer Trenddefinition, wählen Sie im linken Fenster die Trenddefinition 
an, die Sie löschen wollen. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die selektierte 
Trenddefinition und wählen Sie Löschen. Achtung: Es werden alle zur Trenddefinition 
gehörenden Aufzeichnungen mitgelöscht. 

Löschen 

 
Weitere Informationen: 
• Auswählen von Datenpunkten zur Offline-Trendaufzeichnung  
• Starten einer Offline-Trendaufzeichnung  
• Auswerten von Offline-Trendaufzeichnungen  
• Drucken im Offline-Trend  
• Externes Bearbeiten von Offline-Trendaufzeichnungen  
 

3.5.4 Auswählen von Datenpunkten zur Offline-
Trendaufzeichnung 

 

Neuer Datenpunkt Selektieren Sie in der linken Fensterhälfte die Trenddefinition, zu der Sie Datenpunkte 
zur Trendaufzeichnung auswählen möchten. Bewegen Sie den Mauszeiger in die 
rechte Fensterhälfte und wählen Sie Neu – Datenpunkt... an. Anschliessend wird das 
Fenster Datenpunktauswahl geöffnet. Hier können Sie die Datenpunkte, die Sie 
aufzeichnen möchten, auswählen.  
Als Baumansicht erscheint die Geräteansicht oder die Anlagenansicht, abhängig davon 
welche Ansicht Sie im Menü „Ansicht" gewählt haben. Durch Klicken auf die 
Schaltfläche Ansicht erhalten Sie eine Gerätetypenansicht, auf der alle Gerätetypen 
erscheinen, die zu den Geräten gehören, die mittels Haken in den Kästchen der 
Baumansicht selektiert wurden. Dadurch können gleichzeitig Datenpunkte für mehrere 
Geräte gleichen Typs mit einem Befehl hinzugefügt werden. Ein erneuter Klick auf die 
Schaltfläche Ansicht schaltet zurück auf die Geräte- oder Anlagenansicht. 
Um in der rechten Fensterhälfte mehrere Datenpunkte gleichzeitig zu wählen, gehen 
Sie wie folgt vor: 
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• Klicken Sie mit der linken Maustaste auf den ersten von mehreren 
aufeinanderfolgenden Datenpunkten. Drücken Sie die Shift-Taste und halten Sie 
diese gedrückt. Klicken Sie jetzt mit der linken Maustaste auf den letzten der 
Datenpunkte, den Sie wählen möchten. Somit sind die gewünschten Datenpunkte 
markiert. 

• Halten Sie die Ctrl-Taste gedrückt und wählen Sie alle gewünschten Datenpunkte mit 
Hilfe der linken Maustaste an. Jeder angeklickte Datenpunkt wird markiert. 

 
Klicken Sie auf Hinzufügen, um die markierten Datenpunkte in die Trenddefinition 
einzufügen. Nachdem Sie die Selektion abgeschlossen haben, klicken Sie Schliessen, 
um in das Fenster Offline-Trend zurück zu gelangen. Im Fenster Offline-Trend finden 
Sie nun auf der rechten Hälfte alle hinzugefügten Datenpunkte. 
Der selbe Datenpunkt kann in mehreren Trenddefinitionen vorhanden sein. Die Anzeige 
eines Datenpunktes erfolgt in mehreren Spalten. Dabei haben die Spalten folgende 
Bedeutung: 

Spalte  Beschreibung 

Kanal Kanal für die Aufzeichnung des Datenpunktes 
Zeilen Nr. Referenz auf die Installationsanleitung des entsprechenden 

Gerätes 
Name Name des Datenpunktes 
Gerät Gerät, zu dem der Datenpunkt gehört 
Adresse Adresse des Gerätes, zu dem der Datenpunkt gehört 
Offset Offset mit dem der Datenpunkt in der Grafik dargestellt wird
Nummer Wenn Ein, so wird der Wert als Zahl exportiert 
Text Wenn Ein, so wird der Wert als Text exportiert (z.B. bei 

Aufzählungen) 
 
Es kann nach den einzelnen Spalten sortiert werden. 
 
Sie können zu jedem Datenpunkt festlegen, ob ein Offset für die Darstellung 
dazugerechnet werden soll (vor allem sinnvoll bei der Aufzeichnung von digitalen 
Werten 0/1, da diese sonst häufig übereinander liegen würden und nicht gleichzeitig 
sichtbar wären) und wie der Wert exportiert werden soll: 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Datenpunkt und wählen Sie 
Eigenschaften.... Sie können nun Offset und die Exporteigenschaften ändern. 
 
Um Datenpunkte von der Trenddefinition zu entfernen, wählen Sie in der rechten 
Fensterhälfte des Fensters Offline-Trend die Datenpunkte, die Sie entfernen wollen 
(Mehrfachselektion wie oben beschrieben sind möglich). Klicken Sie mit der rechten 
Maustaste auf einen der selektierten Datenpunkte und wählen Sie Löschen. 
 

Löschen 

Weitere Informationen: 
• Erstellen / ändern einer Offline-Trenddefinition  
• Starten einer Offline-Trendaufzeichnung  
• Auswerten von Offline-Trendaufzeichnungen  
• Drucken im Offline-Trend  
• Externes Bearbeiten von Offline-Trendaufzeichnungen  
 

3.5.5 Starten einer Offline-Trendaufzeichnung 
 

Beim Erstellen der Offline-Trenddefinition wurde definiert, welche Datenpunkte 
aufgezeichnet werden sollen. 
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Selektieren Sie in der linken Fensterhälfte die Trenddefinition, zu der Sie eine 
Aufzeichnung starten wollen. In der rechten Fensterhälfte werden die ausgewählten 
Datenpunkte dargestellt. 
Überprüfen Sie je nach dem nochmals die Einstellungen zur Trenddefinition: Klicken 
Sie mit der rechten Maustaste auf die selektierte Trenddefinition und wählen Sie 
Eigenschaften.... Das Fenster Offline-Trend-Eigenschaften wird geöffnet, in dem Sie 
wiederum Zugriff auf die unter Erstellen / ändern einer Offline-Trenddefinition 
beschriebenen Einstellungen haben. 
 
Zum Starten einer Aufzeichnung klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die 
Trenddefinition und wählen Sie Trenddefinition schreiben. Die Trenddefinition mit den 
Informationen über die aufzuzeichnenden Datenpunkte und den Start- resp. 
Endzeitpunkt der Aufzeichnung werden jetzt auf die Zentrale übertragen: 

Aufzeichnung starten 

Achtung:  
• Bei OCI600 muss eine Speicherkarte in die Zentrale gesteckt sein. Die 

aufgezeichneten Daten werden auf der Speicherkarte gespeichert. Die eingesteckte 
Speicherkarte muss formatiert sein. 

• Pro Trenddefinition und Zentrale kann jeweils nur eine Aufzeichnung gestartet 
werden. Bei OZW775 können maximal 5, bei OCI600 kann 1 Trenddefinition 
gespeichert werden. 

Nachdem die Trenddefinition in die Zentrale übertragen wurde, ändert der Status der 
Trenddefinition von nicht verfügbar (weiss markierte Trenddefinition) auf pendent 
(hellblau markierte Trenddefinition). 
Die Zentrale startet die Aufzeichnung automatisch, je nach Einstellungen in der 
Trenddefinition: 
• Direkt nach dem Empfangen der Trenddefinition 
• Nachdem der Startzeitpunkt für die Aufzeichnung erreicht ist. 
Sobald die Zentrale mit der Aufzeichnung begonnen hat, ändert der Status der 
Trenddefinition auf aktiv (gelb markierte Trenddefinition). 
 
Nachdem die Trenddefinition in die Zentrale übertragen wurde, kann die Verbindung 
zur Anlage getrennt werden. Der Status des Offline-Trends in der Zentrale ist nach dem 
Trennen der Kommunikation nicht mehr verfügbar. Alle Trenddefinitionen werden 
darum weiss markiert.: 
• Die Zentrale startet und stoppt die Aufzeichnung je nach Einstellung der geladenen 

Trenddefinition selbständig. 
• Die Zentrale führt die Aufzeichnung und Speicherung der Werte je nach den 

gewählten Datenpunkten in der geladenen Trenddefinition selbständig aus. 
 
Wird wieder eine Verbindung zur Zentrale hergestellt, so ist auch der Status des 
Offline-Trend in der Zentrale wieder verfügbar und die Trenddefinition, die in der 
Zentrale aktiv ist wird entsprechend markiert: 
• Pendent (hellblau): Die Trenddefinition ist in die Zentrale übertragen worden. Der 

Ausführungszeitpunkt ist jedoch noch nicht erreicht. Die Aufzeichnung wird später 
automatisch gestartet. 

• Aktiv (gelb): Zu dieser Trenddefinition ist eine Aufzeichnung in der Zentrale am laufen 
• Ausgeführt (grün): Zu dieser Trenddefinition ist eine Aufzeichnung in der Zentrale 

beendet 
• Nicht verfügbar (weiss): Diese Trenddefinition ist momentan nicht in der Zentrale 

gespeichert. Es ist auf dieser Zentrale keine Aufzeichnung zu dieser Trenddefinition 
am laufen. 

• Fehler (rot): Die Trenddefinition weist einen Fehler auf und kann nicht ausgewertet 
werden. 
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Während der Aufzeichnung können Sie bereits mit der Auswertung der bis dahin 
aufgezeichneten Werte der laufenden Offline-Trendaufzeichnung beginnen oder dies 
erst nach dem Beenden der Aufzeichnung tun. 
 

Aufzeichnung anhalten Zum manuellen Stoppen einer aktiven Aufzeichnung (gelb) klicken Sie mit der rechten 
Maustaste auf die Trenddefinition und wählen Sie Trendaufzeichnung stoppen. Die 
Trendaufzeichnung ist jetzt grün markiert, was auf eine abgeschlossene Aufzeichnung 
hinweist. 
 
Weitere Informationen: 
• Erstellen / ändern einer Offline-Trenddefinition  
• Auswählen von Datenpunkten zur Offline-Trendaufzeichnung  
• Auswerten von Offline-Trendaufzeichnungen  
• Drucken im Offline-Trend  
• Externes Bearbeiten von Offline-Trendaufzeichnungen  
• Speicherkarten formatieren  
 

3.5.6 Auswerten von Offline-Trendaufzeichungen 
 

Auswerten Zum Auswerten der in der Zentrale aufgezeichneten und gespeicherten Daten müssen 
die Daten als erstes auf den PC übertragen werden. Es können aufgezeichnete Daten 
von einer aktiven Trenddefinition (gelb) oder von einer ausgeführten Trenddefinition 
(grün) auf den PC gelesen werden: 
Selektieren Sie in der linken Fensterhälfte die Trenddefinition, zu der Sie die in der 
Zentrale aufgezeichneten Daten auf den PC übertragen wollen. In der rechten 
Fensterhälfte werden die ausgewählten Datenpunkte dargestellt. Setzen Sie den 
Mauszeiger in die rechte Fensterhälfte. Klicken Sie die rechte Maustaste und wählen 
Neu – Trendaufzeichnung.... Nun liest das Programm die Informationen zur 
Aufzeichnung aus der Zentrale. Der Verlauf wird im Fenster Trendaufzeichnung 
einlesen angezeigt. Darauf wird der Dialog Trendaufzeichnungs-Eigenschaften 
geöffnet. Das Fenster ist in mehrere Abschnitte unterteilt: 

Allgemeines: Geben Sie den Namen für die Trendaufzeichnung ein (z.B. JJMMTT – 
20011117 Test). Es werden zusätzlich die Informationsfelder Beginn der 
Aufzeichnung und Ende der Aufzeichnung angezeigt. In diesen beiden 
Feldern sehen Sie wann die Aufzeichnung gestartet wurde und wann eine 
aktive Aufzeichnung (gelb) gelesen resp. eine ausgeführte Aufzeichnung 
(grün) gestoppt wurde. Der aktuelle Status der Aufzeichnung ist ebenfalls 
ersichtlich: 
• Pendent (hellblau): Trenddefinition ist in Zentrale übertragen worden. 

Der Ausführungszeitpunkt ist jedoch noch nicht erreicht. Die 
Aufzeichnung wird später automatisch gestartet. 

• Aktiv (gelb) : Zu dieser Trenddefinition ist eine Aufzeichnung in der 
Zentrale am laufen 

• Ausgeführt (grün): Zu dieser Trenddefinition ist eine Aufzeichnung in der 
Zentrale beendet 

• Nicht verfügbar (weiss): Diese Trenddefinition ist momentan nicht in der 
Zentrale gespeichert. Es ist auf dieser Zentrale keine Aufzeichnung zu 
dieser Trenddefinition am laufen. 

• Fehler (rot): Die Trenddefinition weist einen Fehler auf und kann nicht 
ausgewertet werden. 

Der Status wird zusätzlich durch eine entsprechende farblich Markierung 
der Trenddefinition gekennzeichnet. 

Grafiken: Skalieren Sie hier die Grafik, in der die Aufzeichnung dargestellt wird. 
Sie können festlegen, wie lange die gesamte dargestellte Zeitachse [min] 
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in Minuten sein soll, oder ob die Länge Automatisch durch das Programm 
bestimmt werden soll. Bei der Wahl von automatisch zeigt das Programm 
jeweils die gesamte Trendaufzeichnung an. 
Sie können auch festlegen, welches der höchste dargestellte Wert (Y-Max) 
und der kleinste dargestellte Wert (Y-Min) sein soll, oder ob diese Werte 
Automatisch durch das Programm bestimmt werden sollen. Bei der Wahl 
von automatisch wird die Skala so eingestellt, dass alle Werte innerhalb der 
dargestellten Zeitachse sichtbar werden. Die Skala wird beim Blättern 
durch die Aufzeichnung dauernd angepasst. 

 
Beenden Sie den Dialog mit Schliessen. 
 
Zum Auswerten wählen Sie die Aufzeichnung in der linken Fensterhälfte an. Die rechte 
Fensterhälfte des Offline-Trends wird jetzt zweigeteilt dargestellt: 
• In der oberen Hälfte sehen Sie alle zur Aufzeichnung ausgewählten Datenpunkte 
• In der unteren Hälfte wird die Aufzeichnung grafisch dargestellt. 

 
Um einen Datenpunkt in der Grafik zu identifizieren oder einen Wert zu einem 
bestimmten Zeitpunkt anzuzeigen, bewegen Sie die Spitze des Mauszeigers auf den 
Schnittpunkt des Wertes mit der vertikalen Zeitmarkierung: Es erscheint ein Fenster in 
dem Datum, Zeit, Beschreibung des Datenpunktes und der Wert des Datenpunktes 
eingeblendet werden. 

 
Um Datenpunkte in der Grafik ein- resp. Auszublenden, klicken Sie in das Kästchen 
in der Spalte Kanal des jeweiligen Datenpunkes. Wenn das Kästchen mit einem Haken 
markiert ist, so wird der jeweilige Datenpunkt in der Grafik angezeigt. 

 
Um einen  Datenpunkt mit einem Offset in der Grafik darzustellen, klicken Sie mit 
der rechten Maustaste auf den Datenpunkt und wählen Eigenschaften.... Im Dialog 
Trenddatenpunkt-Eigenschaften können Sie nun den Offset bestimmen. 

 
Um die Skalierung der Grafik zu ändern, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf 
die Aufzeichnung und wählen Eigenschaften.... Sie können die Aufzeichnung auch mit 
der linken Maustaste selektieren und die folgende Schaltfläche klicken: 

 
Nun wird das Fenster Trendaufzeichnungs-Eigenschaften geöffnet: Die möglichen 
Einstellungen sind zu Beginn des Kapitels beschrieben. Das Fenster ist in mehrere 
Abschnitte unterteilt: 

 
Um auf der Zeitachse zu blättern erscheint unterhalb der Grafik eine Laufleiste. Mit 
dieser können Sie in der Zeit vor- und zurückblättern. 

 
Weitere Informationen: 
• Erstellen / ändern einer Offline-Trenddefinition  
• Auswählen von Datenpunkten zur Offline-Trendaufzeichnung  
• Starten einer Offline-Trendaufzeichnung  
• Drucken im Offline-Trend  
• Externes Bearbeiten von Offline-Trendaufzeichnungen  

 

3.5.7 Drucken im Offline-Trend 
 

Beim Wählen einer Trenddefinition werden in der rechten Fensterhälfte die gewählten 
Datenpunkte angezeigt. Eine Auflistung der gewählten Datenpunkte kann ausgedruckt 
werden: 
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Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Trenddefinition zu der Sie einen 
Ausdruck wollen: 
A. Wählen Sie Drucken.... Es wird der Dialog Drucken geöffnet. Wählen Sie den 

Drucker, den Sie verwenden möchten und die Seiten die Sie drucken wollen. 
Klicken Sie auf Start um den Druck zu starten oder klicken Sie die folgende 
Schaltfläche: 

 

Drucken 

B. Wählen Sie Seitenvorschau.... Es wird der Dialog Drucken geöffnet. Wählen Sie 
den Drucker, den Sie verwenden möchten und die Seiten die Sie drucken wollen. 
Klicken Sie auf Start um die Vorschau zu starten. Es erscheint das Fenster 
Vorschau: 

Seitenvorschau 

Schaltfläche Funktion 

 
 

Vergrößerung mit Faktor 2 

 
 

Verkleinern auf die Hälfte 

 
 

Ansicht 1:1 

 

Aktuelle Seite drucken. Wenn Sie den Mauszeiger 
auf die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 

Alle Seiten drucken. Wenn Sie den Mauszeiger auf 
die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) an einen 
Empfänger senden. 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) in einem 
gewünschten Verzeichnis speichern: Die Datei kann 
über das Menü "Anlage" – Drucken aus Datei... 
jederzeit wieder im Vorschaufenster geöffnet und 
gedruckt werden. 

 

Vorschau beenden. Das Fenster für die Vorschau 
des Reports wird geschlossen. 

 
Die grafische Aufzeichnung der Datenpunkte kann mit einem externen Programm wie 
z.B. Microsoft Excel ausgedruckt werden. Nähere Informationen dazu finden Sie unter 
Externes Bearbeiten von Offline-Trendaufzeichnungen. 
 

Weitere Informationen: 
• Erstellen / ändern einer Offline-Trenddefinition  
• Auswählen von Datenpunkten zur Offline-Trendaufzeichnung  
• Starten einer Offline-Trendaufzeichnung  
• Auswerten von Offline-Trendaufzeichnungen  
• Externes Bearbeiten von Offline-Trendaufzeichnungen  
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3.5.8 Externes Bearbeiten von Offline-Trendaufzeichnungen 
 

Die Werte der Datenpunkte, die in der Trendaufzeichnung gespeichert wurden, können 
exportiert werden, um die Daten mit einem externen Programm (z.B. Microsoft Excel) 
weiterzuverarbeiten. 

Extern bearbeiten 

Diese Funktion ist abhängig von der Konfiguration des Programms. Wählen Sie das 
Menü "Extras" – Optionen.... Unter Exportieren finden Sie, welche Vorlage für die 
Anwendung Offline-Trend definiert wurde. Diese Vorlage bestimmt zum einen, 
welches Programm zum externen Bearbeiten gestartet wird (abhängig vom Dateityp 
wird das entsprechende unter Windows zugeordnete Programm gestartet: z.B. XLS -> 
Microsoft Excel), zum anderen bestimmt die Vorlage das Aussehen, wenn die Datei im 
Programm geöffnet wird (Sie können die Vorlage anpassen, wenn Sie wollen). Falls die 
Vorlage Makros enthält, kann auch definiert werden, welches Makro beim Öffnen der 
exportierten Datei gestartet werden soll. Die mitgelieferte Vorlage 
OFFLINE_TREND.XLS enthält z.B. das Makro1, das automatisch eine Excel-Grafik mit 
den aufgezeichneten Werten enthält, so dass Sie diese unter Excel ausdrucken 
können. 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Aufzeichnung und wählen Sie 
Exportieren nach.... Es erscheint der Dialog Speichern unter. Wählen Sie das 
Verzeichnis und einen Dateinamen, unter dem Sie die Datei speichern wollen. Nach 
dem Klicken von Speichern wird die Datei gespeichert und automatisch vom 
entsprechenden Programm geöffnet: Formatierungen der Vorlage werden 
übernommen und das definierte Makro wird gestartet. 

 
Weitere Informationen: 
• Erstellen / ändern einer Offline-Trenddefinition  
• Auswählen von Datenpunkten zur Offline-Trendaufzeichnung  
• Starten einer Offline-Trendaufzeichnung  
• Auswerten von Offline-Trendaufzeichnungen  
• Drucken im Offline-Trend  

 

3.6 Dateitransfer 

3.6.1 Einführung in die Anwendung "Dateitransfer" 
 

Diese Anwendung ist nicht in allen Softwarepaketen ACS7.. enthalten. Weitere 
Informationen entnehmen Sie dazu dem Kapitel Lizenzierung. 
Diese Anwendung ermöglicht den Austausch von Dateien zwischen der Zentrale und 
einem PC. Sie erlaubt  
• das Kopieren von Dateien von der Zentrale oder deren Speicherkarte auf den PC 
• das Kopieren von Dateien vom PC auf die Speicherkarte der Zentrale 
• das Formatieren der Speicherkarte 
Für das Visualisieren der Daten kann ein wählbarer Editor gestartet werden, der für 
ASCII-Dateien geeignet ist. 

Eine Automatisierung des Dateitransfers kann mit dem Einsatz der Batchjob-Software 
erreicht werden. 

Dateien können nur von den Zentralen OZW775, OCI600 und OZW10 gelesen resp. 
geschrieben werden. Die anderen Zentralen unterstützen diese Funktion nicht. 

 
Weitere Informationen: 
• Abläufe der Anwendung "Dateitransfer". 
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3.6.2 Abläufe der Anwendung "Dateitransfer" 
 

Folgende Abläufe werden Ihnen in diesem Kapitel vorgestellt: 
 
• Dateien direkt von Zentrale  
• Dateien auf Speicherkarte  
• Speicherkarten formatieren  
• Dateien kopieren und öffnen  
• Dateien kopieren  
• Dateien löschen  

 

3.6.3 Dateien direkt von Zentrale 
 

Die Zentralen stellen gewisse Informationen in einer Datei zur Verfügung. Diese 
Dateien sind nicht auf der Speicherkarte, sondern direkt in der Zentrale gespeichert. 
 
OZW775: 
Nach dem Starten der Anwendung Dateitransfer haben Sie in der linken Fensterhälfte 
folgendes Verzeichnis zur Verfügung: 

History-Daten 

• History-Daten 
Stellen Sie sicher, dass Sie eine Verbindung zur Anlage hergestellt haben. Klicken Sie 
mit der linken Maustaste auf das Verzeichnis History-Daten. In der rechten 
Fensterhälfte werden alle in der Zentrale vorhandenen Dateien aufgelistet: 
• Das Verzeichnis wird automatisch beim Starten der Anwendung gelesen, wenn zu 

diesem Zeitpunkt eine Verbindung zur Zentrale besteht 
• Das Verzeichnis wird automatisch gelesen, wenn die Anwendung bereits gestartet 

wurde und dann eine Verbindung zur Zentrale hergestellt wird 
• Sie können das Verzeichnis jederzeit neu lesen indem Sie mit der rechten 

Maustaste auf History-Daten klicken und Verzeichnis lesen wählen 
Folgende Dateien werden zur Verfügung gestellt: 
messages.his: In dieser Datei befinden sich die letzten 500 Ereignisse die die Zentrale 
OZW775 registiert hat: 
• Störungen (auftreten und verschwinden) der angeschlossenen Geräte, der Zentrale 

und an den Störungseingängen der Zentrale 
• Absetzen und versuchtes Absetzen von Störungen und Systemreporten an die 

Meldungsempfänger 
• Ein- und Ausschalten der Meldungsunterdrückung 
• Ein- und Ausschalten des Inbetriebnahmemodus 

 
Nachdem die Dateien in der rechten Fensterhälfte aufgelistet sind, können Sie die 
Dateien nun kopieren oder kopieren und mit einem Editor öffnen. 
 
OCI600, OZW10: 
Nach dem Starten der Anwendung Dateitransfer haben Sie in der linken Fensterhälfte 
folgende Verzeichnisse zur Verfügung: 
• Dateien auf Speicherkarte  
• Dateien direkt von Zentrale  

 
Direkt ab Zentrale Stellen Sie sicher, dass Sie eine Verbindung zur Anlage hergestellt haben. Klicken Sie 

mit der linken Maustaste auf das Verzeichnis Dateien direkt von Zentrale. In der 
rechten Fensterhälfte werden alle in der Zentrale vorhandenen Dateien aufgelistet: 
• Das Verzeichnis wird automatisch beim Starten der Anwendung gelesen, wenn zu 

diesem Zeitpunkt eine Verbindung zur Zentrale besteht 
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• Das Verzeichnis wird automatisch gelesen, wenn die Anwendung bereits gestartet 
wurde und dann eine Verbindung zur Zentrale hergestellt wird 

• Sie können das Verzeichnis jederzeit neu lesen indem Sie mit der rechten 
Maustaste auf Dateien direkt von Zentrale klicken und Verzeichnis lesen wählen 

 
Nachdem die Dateien in der rechten Fensterhälfte aufgelistet sind, können Sie die 
Dateien nun kopieren, kopieren und mit einem Editor öffnen oder löschen. 
 
Folgende Dateien stellt OCI600 zur Verfügung: 
• REGx.600: In diesen Dateien finden Sie die aktuellen Einstellungen und die letzten 

20 Ereignisse zu allen Regelgeräten x = 1…16 die im Geräteverzeichnis der 
Zentrale OCI600 definiert wurden 

• OCI_LOGx.600: In diesen Dateien finden Sie die aktuellen Einstellungen und die 
letzten 20 Ereignisse zu den logischen Eingängen x = 1…6 der Zentrale OCI600 

• OCI_DIGx.600: In diesen Dateien finden Sie die aktuellen Einstellungen und die 
letzten 20 Ereignisse zu den digitalen Eingängen x = 1…6 der Zentrale OCI600 

Wenn noch kein Ereignis zu einer Komponente aufgetreten ist, so existiert die 
entsprechende Datei noch nicht. Beim ersten Ereignis erzeugt OCI600 automatisch 
eine Datei. 

 
Folgende Dateien stellt OZW10 zur Verfügung: 
• OZW_SS1.BIL: In dieser Datei sind alle Daten, die auf OZW10 angezeigt 

werden können, gespeichert. Die Datei enthält insbesondere alle 
Abrechnungsdaten. Je nach Parametrierung des Auslesezykluses liest OZW10 
diese Daten zyklisch aus und stellt sie in dieser Datei zur Verfügung. Die Daten in 
der Datei sind nicht aktuell, sondern stammen vom letzten Auslesezyklus. 

 
Weitere Informationen: 
• Dateien auf Speicherkarte  
• Speicherkarten formatieren  
• Dateien kopieren und öffnen  
• Dateien kopieren  
• Dateien löschen  

 

3.6.4 Dateien auf Speicherkarte 
 

Die Zentralen speichern gewisse Daten auf der Speicherkarte, die in der Zentrale 
steckt. Dies funktioniert nur mit formatierten Speicherkarten. 
 
OZW775: 
Der Dateitransfer ab Speicherkarte wird durch diese Zentrale nicht unterstützt. 

 
OCI600, OZW10: 
Nach dem Starten der Anwendung Dateitransfer haben Sie in der linken Fensterhälfte 
folgende Verzeichnisse zur Verfügung: 
• Dateien auf Speicherkarte  
• Dateien direkt von Zentrale  

 
Stellen Sie sicher, dass Sie eine Verbindung zur Anlage hergestellt haben. Klicken Sie 
mit der linken Maustaste auf das Verzeichnis Dateien auf Speicherkarte. In der 
rechten Fensterhälfte werden alle auf der Speicherkarte vorhandenen Dateien 
aufgelistet: 

Speicherkarte 

• Das Verzeichnis wird automatisch beim Starten der Anwendung gelesen, wenn zu 
diesem Zeitpunkt eine Verbindung zur Zentrale besteht 
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• Das Verzeichnis wird automatisch gelesen, wenn die Anwendung bereits gestartet 
wurde und dann eine Verbindung zur Zentrale hergestellt wird 

• Sie können das Verzeichnis jederzeit neu lesen indem Sie mit der rechten Maustaste 
auf Dateien auf Speicherkarte klicken und Verzeichnis lesen wählen 

 
Nachdem die Dateien in der rechten Fensterhälfte aufgelistet sind, können Sie die 
Dateien nun kopieren, kopieren und in einem Editor öffnen oder löschen. 
 
Folgende Dateien speichert OCI600 auf der Speicherkarte: 
• *.TRN: Alle Dateien mit Endung .TRN dürfen weder gelöscht noch überschrieben 

werden! OCI600 speichert darin Informationen, auf die mit der Anwendung "Offline-
Tend"Einfuehrung_6 zugegriffen werden kann. Es macht deshalb keinen Sinn, 
diese Dateien mittels Dateitransfer auf den PC zu kopieren. 

• *.SMO: Alle Dateien mit Endung .SMO dürfen weder gelöscht noch überschrieben 
werden! OCI600 Speichert darin Informationen, auf die mit der Anwendung "Offline-
Tend" zugegriffen werden kann. Es macht deshalb keinen Sinn diese Dateien 
mittels Dateitransfer auf den PC zu kopieren. 

 
Folgende Dateien speichert OZW10 auf der Speicherkarte: 
• OZW_xyz.BIL: OZW10 speichert beim Drücken der Taste FILE alle 

abrechnungsrelevanten Daten auf der Speicherkarte. Dabei wird zuerst die Datei 
OZW_001.BIL erzeugt. Bei jedem weiteren File-Tastendruck wird eine neue Datei 
erzeugt, wobei der Dateiname fortlaufend nummeriert wird (002, 003, 004, …). 
Üblicherweise wird diese Ausleseart verwendet, wenn zu einer Zentrale keine 
Fernauslesung eingerichtet wurde. Auf der Speicherkarte können die 
Abrechnungsdaten von mehreren Zentralen gesammelt werden, um Sie dann auf 
einer lokalen Zentrale auszulesen. 

 
Weitere Informationen: 
• Dateien direkt von Zentrale  
• Speicherkarten formatieren  
• Dateien kopieren und öffnen  
• Dateien kopieren  
• Dateien löschen  
• Anwendung "Offline-Tend"  

 

3.6.5 Speicherkarten formatieren 
 

Damit Zentralen Informationen und Daten auf die Speicherkarte schreiben können, 
muss die Speicherkarte formatiert sein. Dies betrifft Dateien, die die Zentralen auf die 
Speicherkate schreiben sowie Informationen und aufgezeichnete Werte zum Offline-
Trend. 
 
OZW775: 
Das Formatieren von Speicherkarten wird durch diese Zentrale nicht unterstützt. 
 
OCI600, OZW10: 
Nach dem Starten der Anwendung Dateitransfer haben Sie in der linken Fensterhälfte 
folgende Verzeichnisse zur Verfügung: 
• Dateien auf Speicherkarte  
• Dateien direkt von Zentrale  

 
Formatieren Stellen Sie sicher, dass Sie eine Verbindung zur Anlage hergestellt haben. Klicken Sie 

mit der linken Maustaste auf das Verzeichnis Dateien auf Speicherkarte. In der 
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rechten Fensterhälfte werden alle auf der Speicherkarte vorhandenen Dateien 
aufgelistet. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Dateien auf Speicherkarte und 
wählen Sie Formatieren. Sie werden gefragt, ob Sie die Speicherkarte wirklich 
formatieren wollen: Beim Formatieren werden alle Dateien auf der Speicherkarte 
gelöscht. Bitte prüfen Sie vor dem Formatieren, ob ein Offline-Trend aktiv ist und 
stoppen Sie diesen Offline-Trend vor dem Formatieren. 

 
Weitere Informationen: 
• Dateien direkt von Zentrale  
• Dateien auf Speicherkarte  
• Dateien kopieren und öffnen  
• Dateien kopieren  
• Dateien löschen  
• Anwendung "Offline-Tend"  

 

3.6.6 Dateien kopieren und öffnen 
 

Sie können die Dateien der Zentrale oder der Speicherkarte auf den PC übertragen, 
und den Inhalt der Dateien mit einem konfigurierbaren Programm öffnen. Welches 
Programm nach dem Übertragen gestartet werden soll, konfigurieren Sie unter dem 
Menü "Extras" – Optionen...: Es erscheint der Dialog Optionen. Wählen Sie unter 
Dateitransfer im Feld Dateieditor, das Programm, das Sie starten wollen (z.B. 
Microsoft Excel). 
 
OZW775: 
Nach dem Starten der Anwendung Dateitransfer haben Sie in der linken Fensterhälfte 
folgendes Verzeichnis zur Verfügung: 
• History-Daten 

 
OCI600, OZW10: 
Nach dem Starten der Anwendung Dateitransfer haben Sie in der linken Fensterhälfte 
folgende Verzeichnisse zur Verfügung: 
• Dateien auf Speicherkarte  
• Dateien direkt von Zentrale  
 
Stellen Sie sicher, dass Sie eine Verbindung zur Anlage hergestellt haben. Klicken Sie 
mit der linken Maustaste auf das gewünschte Verzeichnis. In der rechten Fensterhälfte 
werden alle auf der Speicherkarte vorhandenen Dateien aufgelistet. 

Kopieren und öffnen 

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Datei, die Sie von der Zentrale oder der 
Speicherkarte auf den PC übertragen wollen und wählen Sie Datei kopieren und 
öffnen.... Es erscheint der Dialog Speichern unter: Wählen Sie das Verzeichnis und 
den Dateinamen, unter dem die Datei auf dem PC gespeichert werden soll und fahren 
Sie mit Speichern weiter. Die Datei wird jetzt von der Zentrale oder von der 
Speicherkarte auf den PC übertragen und dort gespeichert. 
Nachdem die Datei auf dem PC gespeichert ist erscheint ein Dialog, in dem Sie gefragt 
werden, ob Sie den konfigurierten Editor starten wollen. Fahren Sie mit Ja weiter, wenn 
Sie den konfigurierten Editor starten wollen. Das konfigurierte Programm wird gestartet 
und die auf dem PC gespeicherte Datei wird mit dem Programm geöffnet. 
Sie haben später jederzeit wieder Zugriff auf die auf dem PC gespeicherte Datei: 
Benutzen Sie den Windows Explorer um die Datei wieder zu finden oder zu löschen, 
oder öffnen Sie sie mit einem externen Programm (z.B. Microsoft Excel). 

 
Weitere Informationen: 
• Dateien direkt von Zentrale  
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• Dateien auf Speicherkarte  
• Speicherkarten formatieren  
• Dateien kopieren  
• Dateien löschen  

 

3.6.7 Dateien kopieren 
 

Sie können eine oder mehrere Dateien von der Zentrale oder von der Speicherkarte auf 
den PC übertragen, um Sie später weiterzuverarbeiten. 
 
OZW775: 
Nach dem Starten der Anwendung Dateitransfer haben Sie in der linken Fensterhälfte 
folgendes Verzeichnis zur Verfügung: 
• History-Daten 

 
OCI600, OZW10: 
Nach dem Starten der Anwendung Dateitransfer haben Sie in der linken Fensterhälfte 
folgende Verzeichnisse zur Verfügung: 
• Dateien auf Speicherkarte  
• Dateien direkt von Zentrale  

 
Stellen Sie sicher, dass Sie eine Verbindung zur Anlage hergestellt haben. Klicken Sie 
mit der linken Maustaste auf das gewünschte Verzeichnis. In der rechten Fensterhälfte 
werden alle vorhandenen Dateien aufgelistet. Hier können Sie die Dateien, die Sie 
übertragen und speichern möchten, auswählen. Um mehrere Dateien gleichzeitig zu 
wählen: 

Kopieren 

• Klicken Sie mit der linken Maustaste auf die erste von mehreren aufeinander 
folgenden Dateien. Drücken Sie dann die Stift-Taste und halten Sie diese gedrückt. 
Klicken Sie jetzt mit der linken Maustaste auf die letzte der Dateien, die Sie wählen 
möchten. Somit sind die gewünschten Dateien markiert. 

• Halten Sie die Ctrl-Taste gedrückt und wählen Sie alle gewünschten Dateien mit Hilfe 
der linken Maustaste an. Jede angeklickte Datei wird markiert. 

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine der gewählten Dateien und wählen Sie 
Datei(en) kopieren.... Es erscheint der Dialog Verzeichnis wählen: Wählen Sie das 
Verzeichnis, in dem die Datei auf dem PC gespeichert werden soll und fahren Sie mit 
OK weiter. Die Dateien werden jetzt von der Zentrale oder von der Speicherkarte auf 
den PC übertragen und dort unter dem selben Namen wie in der Zentrale oder auf der 
Speicherkarte gespeichert. Achtung: Falls sich im gewählten Verzeichnis bereits eine 
Datei mit dem selben Namen befindet, wird diese ohne Nachfrage überschrieben. 
Sie haben jederzeit Zugriff auf die auf dem PC gespeicherten Dateien: Benutzen Sie 
den Windows Explorer um die Dateien wieder zu finden oder zu löschen, oder öffnen 
Sie sie mit einem externen Programm (z.B. Microsoft Excel). 

 
Weitere Informationen: 
• Dateien direkt von Zentrale  
• Dateien auf Speicherkarte  
• Speicherkarten formatieren  
• Dateien kopieren und öffnen  
• Dateien löschen  
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3.6.8 Dateien löschen 
 

Dateien auf der Speicherkarte können gelöscht werden. Dateien direkt von der Zentrale 
können nicht gelöscht werden. Dateien, die auf den PC übertragen und dort 
gespeichert wurden löschen Sie mit dem Microsoft Explorer. 
 
OZW775: 
Der Löschen von Dateien auf der Speicherkarte wird durch diese Zentrale nicht 
unterstützt. 

 
OCI600, OZW10: 
Zum Löschen der Dateien auf Speicherkarten verfahren Sie folgendermassen: Löschen 
Nach dem Starten der Anwendung Dateitransfer haben Sie in der linken Fensterhälfte 
folgende Verzeichnisse zur Verfügung: 
• Dateien auf Speicherkarte  
• Dateien direkt von Zentrale  

 
Stellen Sie sicher, dass Sie eine Verbindung zur Anlage hergestellt haben. Klicken Sie 
mit der linken Maustaste auf das Verzeichnis Dateien auf Speicherkarte. In der 
rechten Fensterhälfte werden alle auf der Speicherkarte vorhandenen Dateien 
aufgelistet. 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Datei, die Sie auf der Speicherkarte 
löschen wollen und wählen Sie Löschen. Achtung: Löschen Sie keine Dateien mit den 
Endungen TRN oder SMO. Diese Dateien gehören zu Offline-Trends auf der Zentrale. 
Vor dem Löschen der Datei auf der Speicherkarte werden Sie gefragt, ob Sie die Datei 
wirklich löschen wollen. 
 
Weitere Informationen: 
• Dateien direkt von Zentrale  
• Dateien auf Speicherkarte  
• Speicherkarten formatieren  
• Dateien kopieren und öffnen  
• Dateien kopieren  

 

3.7 Parametrierung 

3.7.1 Einführung in die Anwendung "Parametrierung" 
 

Diese Anwendung erlaubt das Schreiben, Lesen oder Vergleichen der Einstellungen 
der angeschlossenen Geräte. 

Die Einstellungen können 
• als Parametersatz gespeichert werden 
• mit einem gespeicherten Parametersatz verglichen werden 
• mit dem Standard-Parametersatz verglichen werden 
• mit einem gespeicherten Parametersatz überschrieben werden 
• mit dem Standard-Parametersatz überschrieben werden 
Die Parametersätze können online und offline editiert werden. Die Datenpunkte eines 
Parametersatzes können einzeln selektiert werden. Das Übertragungsresultat für das 
Lesen, Schreiben oder Vergleichen wird online angezeigt. 

Der Parametersatz kann ausgedruckt und als ASCII-Datei exportiert werden. 
 
Weitere Informationen: 
• Abläufe der Anwendung "Parametrierung". 
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3.7.2 Abläufe der Anwendung "Parametrierung" 
 

Folgende Abläufe werden in diesem Kapitel vorgestellt: 
 
• Erstellen eines neuen Parametersatzes  
• Parametersatz anpassen  
• Parametersatz lesen  
• Parametersatz schreiben  
• Parametersätze vergleichen  
• Drucken in der Parametrierung  
• Externes Bearbeiten des Parametersatzes  
 

3.7.3 Erstellen eines neuen Parametersatzes 
 

Sie haben die Möglichkeit, neben den bestehenden Standard-Parametersätzen eigene 
benutzerdefinierte Parametersätze zu erzeugen: 
• Standard Parametersatz: Parametersatz, in dem alle Parameter auf die Werte gesetzt 

sind, die dem Auslieferungszustand des Gerätes entsprechen 
• Benutzerdefinierter Parametersatz: Parametersatz den Sie selber erstellen: 
• Um häufig verwendete Parametereinstellungen repetitiv in Geräte laden zu können, 

ohne immer wieder jeden einzelnen Parameter ändern zu müssen 
• Um einen Zustand eines Gerätes auf dem PC zu speichern, so dass der Zustand 

zu einem späteren Zeitpunkt wieder hergestellt werden kann 

Vorgehen: 
Neuer Parametersatz A. Um einen neuen Parametersatz zu erstellen, wählen Sie im linken Fenster der 

Anwendung "Parametrierung" das Gerät an, für welches Sie den neuen 
Parametersatz anlegen wollen. Bewegen Sie den Mauszeiger in das rechte Fenster 
der Anwendung und klicken Sie die rechte Maustaste. Darauf wird ein Menü 
geöffnet. Wählen Sie Neu und dann Parametersatz.... Das Fenster 
Parametersatz-Eigenschaften wird geöffnet. Geben Sie darin den Namen für den 
Parametersatz ein. Bestätigen Sie die Eingabe durch Klicken der Schaltfläche OK. 

B. Um einen bestehenden Parametersatz zu kopieren und wieder einzufügen, wählen 
Sie im linken Fenster den Parametersatz an, den Sie kopieren und ändern wollen 
(z.B. einen Standardparametersatz oder einen Parametersatz von einem anderen 
Gerät, das vom selben Typ ist). Klicken sie die linke Maustaste, halten Sie diese 
gedrückt und ziehen Sie den Parametersatz auf das Gerät, dem Sie den neuen 
Parametersatz übertragen wollen. Lassen Sie dort die linke Maustaste wieder los. 
Wenn der Parametersatz nicht zu dem Gerät passt (ungleiche Gerätetypen), so 
können Sie den Parametersatz diesem Gerät nicht übertragen. 

Kopieren 

Importieren C. Um einen Parametersatz von einer anderen Anlage oder von einem anderen PC zu 
übernehmen, wählen Sie im linken Fenster das Gerät an, dessen Parametersatz 
sie importieren wollen. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das selektierte 
Gerät und wählen Sie Importieren von.... Es erscheint der Dialog Öffnen 
Exportdatei. Wählen Sie die gewünschte Exportdatei anhand des Namens des 
ursprünglichen Parametersatzes oder des Dateinamens der Exportdatei. 
Das Programm prüft, ob der zu importierende Parametersatz zum Gerätetyp des 
gewählten Gerätes passt. Wenn der Parametersatz nicht auf dieses Gerät 
importiert werden kann, so erscheint eine entsprechende Meldung. 
Zum Exportieren eines Parametersatzes wählen Sie im linken Fenster den zu 
exportierenden Parametersatz. Es können alle benutzerdefinierten Parametersätze 
(blau) exportiert werden. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den selektierten 
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Parametersatz und wählen Sie Exportieren nach.... Es erscheint der Dialog 
Speichern unter. Wählen Sie, wohin Sie den Parametersatz exportieren wollen. 

 
Der neue Parametersatz wird jetzt im Verzeichnis des gewählten Gerätes angelegt. 
Wählen Sie im linken Fenster den neu erstellten Parametersatz an um zu überprüfen, 
ob das gewünschte dargestellt wird. 
Den neuen Parametersatz können Sie nun weiter bearbeiten: 
• Parametersatz anpassen  
• Parametersatz lesen  
• Parametersatz schreiben  
• Parametersätze vergleichen  
 
Zum Löschen eines Parametersatzes wählen Sie im linken Fenster den Parametersatz 
an, den Sie löschen wollen. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den selektierte 
Parametersatz und wählen Sie Löschen. 

Löschen 

 
Weitere Informationen: 
• Parametersatz anpassen  
• Parametersatz lesen  
• Parametersatz schreiben  
• Parametersätze vergleichen  
• Drucken in der Parametrierung  
• Externes Bearbeiten des Parametersatzes  
 

3.7.4 Parametersatz anpassen 
 

Beim Anpassen des Parametersatzes wählen Sie: 
• Welche Datenpunkte Bestandteil des Parametersatzes sind. Nur die selektierten 

Datenpunkte werden effektiv ins Gerät geschrieben resp. vom Gerät gelesen 
• Welchen Wert die selektierten Datenpunkte haben sollen 
Parametersätze können offline (ohne Verbindung zu einem Gerät) angepasst werden. 
So können Parametersätze z.B. im Büro erstellt werden und dann zu einem späteren 
Zeitpunkt auf der Anlage in das Gerät geschrieben werden. 

 
Wählen Sie in der linken Fensterhälfte den Parametersatz an, den Sie anpassen 
wollen. Durch Druck auf das + / - Symbol links vom Parametersatz lässt sich dieser 
öffnen resp. schliessen. Bei geöffnetem Parametersatz erscheinen verschiedene Seiten 
in denen die Datenpunkte des Parametersatzes enthalten sind. Beim Wählen einer 
Seite mit der linken Maustaste werden in der rechten Fensterhälfte die Datenpunkte 
dargestellt. Die Anzeige eines Datenpunktes erfolgt in mehreren Spalten. Dabei haben 
die Spalten folgende Bedeutung: 

Spalte Beschreibung 

Nr. Fortlaufende Nummerierung der Datenpunkte auf einer Seite
Zeilen Nr. Referenz auf die Installationsanleitung des entsprechenden 

Gerätes 
Adresse Adresse des Gerätes, zu dem der Datenpunkt gehört 
Datenpunkt Name des Datenpunktes 
Wert Wert des Datenpunktes im Parametersatz 
Einheit Einheit des Datenpunktes im Parametersatz 
Übertragungsresultat Resultat der Übertragung: 

- OK: Wert wurde erfolgreich gelesen / geschrieben 
 

Auswahl der Datenpunkte, welche Bestandteil des Parametersatzes sein sollen 
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• Links des Datenpunktes befindet sich ein quadratisches Eingabefeld. Beim Klicken 
auf ein solches Eingabefeld wird dieses mit einem Haken markiert resp. bei einem 
nochmaligen Klick die Markierung wieder aufgehoben. Ist ein Datenpunkt markiert, so 
ist dieser zum Schreiben oder Lesen ausgewählt: Er ist Bestandteil des 
Parametersatzes. 

• Links der Seiten befindet sich ebenfalls ein quadratisches Eingabefeld. Beim Klicken 
auf ein solches Eingabefeld wird dieses mit einem Haken markiert resp. bei einem 
nochmaligen Klick die Markierung wieder aufgehoben. Beim Markieren einer Seite 
werden automatisch alle Datenpunkte auf dieser Seite markiert, resp. die 
Markierungen aufgehoben. 

• Links des Parametersatzes befindet sich wiederum ein quadratisches Eingabefeld. 
Beim Klicken auf ein solches Eingabefeld wird dieses mit einem Haken markiert resp. 
bei einem nochmaligen Klick die Markierung wieder aufgehoben. Beim Markieren 
eines Parametersatzes werden automatisch alle Seiten und Datenpunkte dieses 
Parametersatzes markiert, resp. die Markierung aufgehoben. 

 
Wert des Datenpunktes im Parametersatz ändern Wert ändern 
Sie können den Wert des Datenpunktes nur verändern, wenn Sie die dazu benötigte 
Schreibberechtigung haben. Diese wiederum hängt von Ihrer Benutzerebene ab. Die 
Benutzerebene wechseln Sie über das Menü "Extras" – Anmelden.... Anhand des 
Passwortes wird entschieden auf welcher Benutzerebene Sie arbeiten können. Die 
jeweiligen Benutzerebenen entsprechen denjenigen des entsprechenden Gerätes: 
Arbeitet man im Programm z.B. in der Benutzerebene Endbenutzer, so kann man 
dieselben Werte verändern, die sich am Gerät in der Benutzerebene Endbenutzer 
befinden würde. 
Es können nur Werte von benutzerdefinierten Parametersätzen geändert werden. Die 
Datenpunkte von Standard-Parametersätzen haben immer die Werte wie bei der 
Auslieferung des Gerätes. 
A. Sie können den Wert eines Datenpunktes im Parametersatz offline (ohne 

Verbindung zu einem Gerät) ändern. 
Wählen Sie einen Datenpunkt an. Klicken Sie die rechte Maustaste. Darauf öffnet 
sich ein Menü. Wählen Sie dort Eigenschaften... an. Darauf wird das Fenster 
Datenpunkt - Befehl zu diesem Datenpunkt angezeigt. Dort können Sie 
entsprechende Einstellungen ändern.  
Sie können für diesen Befehl auch den Wert doppelklicken oder folgende 

Schaltfläche verwenden:  
Durch das Ändern wird nur der Wert im Parametersatz geändert: Der Wert wird 
dadurch noch nicht in das Gerät geschrieben. Dies erfolgt erst beim Schreiben des 
Parametersatzes. 

Offline ändern 

B. Um den Wert offline von einem Datenpunkt zu einem anderen zu kopieren, klicken 
Sie als erstes mit der rechten Maustaste auf den Datenpunkt, von dem Sie den 
Wert kopieren wollen. Wählen Sie Kopieren. Klicken Sie dann mit der rechten 
Maustaste auf den Datenpunkt, dem Sie den kopierten Wert zuweisen wollen. 
Wählen Sie Wert einfügen. 
Die Werte können nur kopiert und eingefügt werden, wenn die beiden Datenpunkte 
vom selben Typ sind (z.B. beides Analogwerte oder beides Schaltzeiten). Es 
können auch die Werte von zwei nacheinander folgenden Datenpunkten kopiert 
werden (Mehrfachselektionen sind möglich). Die Werte werden dann auf die 
Datenpunkte übertragen, die dem Datenpunkt folgen, auf den Wert einfügen 
ausgeführt wurde. Diese Funktion ist z.B. bei Zeitschaltprogrammen sehr hilfreich. 
Durch das Ändern wird nur der Wert im Parametersatz geändert: Der Wert wird 
dadurch noch nicht in das Gerät geschrieben. Dies erfolgt erst beim Schreiben des 
Parametersatzes. 

Kopieren 

C. Um den Wert vom Gerät in der Anlage zu übernehmen, können Sie den 
Parametersatz lesen. 

Parametersatz lesen 
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D. Es gibt Datenpunkte, die nur gemeinsam mit anderen Datenpunkten verändert 
werden können. Die Existenz oder die Einstellbereiche dieser Datenpunkte kann 
von anderen Datenpunkten abhängig sein. Wenn Sie einen solchen Wert im 
Parametersatz verändern wollen, führt Sie ACS mit einer Eingabehilfe durch alle 
Parameter, deren Eingabe erforderlich ist.  

Achten Sie darauf, dass der Datenpunkt Bestandteil des Parametersatzes sein muss 
(selektiert sein muss), wenn er beim Schreiben oder Lesen des Parametersatzes 
enthalten sein soll. 

 
Weitere Informationen: 
• Erstellen eines neuen Parametersatzes  
• Parametersatz lesen  
• Parametersatz schreiben  
• Parametersätze vergleichen  
• Drucken in der Parametrierung  
• Externes Bearbeiten des Parametersatzes  

 

3.7.5 Parametersatz lesen 
 

Sie haben die Möglichkeit, die Werte eines Gerätes in einen benutzerdefinierten 
Parametersatz zu lesen. Es können nur Werte von benutzerdefinierten 
Parametersätzen geändert werden. Die Datenpunkte von Standard-Parametersätzen 
haben immer die Werte, wie bei der Auslieferung des Gerätes. Es werden die Werte 
von allen Datenpunkten, die Bestandteil vom Parametersatz sind, gelesen. 
Informationen über die Wahl der Datenpunkte, die Bestandteil des Parametersatzes 
sind, finden Sie im Kapitel Parametersatz anpassen. 
 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Parametersatz, den Sie vom Gerät lesen 
wollen und wählen Sie Parametersatz lesen.... Es erscheint das Fenster 
Übermittlung, in dem der Fortschritt des Lesens der Datenpunkte visualisiert wird. Das 
Programm springt auf der linken Fensterhälfte automatisch von einer Seite zur 
nächsten und auf der rechten Fensterhälfte automatisch von einem Datenpunkt, der 
Bestandteil des Parametersatzes ist, zum nächsten. In der Spalte 
Übertragungsresultat wird zu jedem gelesenen Datenpunkt dokumentiert, ob die 
Übermittlung des Wertes erfolgreich war. 

Parametersatz lesen 

 
Weitere Informationen: 
• Erstellen eines neuen Parametersatzes  
• Parametersatz anpassen  
• Parametersatz schreiben  
• Parametersätze vergleichen  
• Drucken in der Parametrierung  
• Externes Bearbeiten des Parametersatzes  

 

3.7.6 Parametersatz schreiben 
 

Sie haben die Möglichkeit, die Werte eines Parametersatzes in ein Gerät zu schreiben. 
Die Datenpunkte von Standard-Parametersätzen haben immer die Werte, wie bei der 
Auslieferung des Gerätes. Es werden die Werte aller Datenpunkte, die Bestandteil vom 
Parametersatz sind, geschrieben. Informationen über die Wahl der Datenpunkte, die 
Bestandteil vom Parametersatz sind, finden Sie im Kapitel Parametersatz anpassen. 
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Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Parametersatz, den Sie ins Gerät 
schreiben wollen und wählen Sie Parametersatz schreiben.... Es erscheint das 
Fenster Übermittlung, in dem der Fortschritt des Schreibens der Datenpunkte 
visualisiert wird. Das Programm springt auf der linken Fensterhälfte automatisch von 
einer Seite zur nächsten, und auf der rechten Fensterhälfte automatisch von einem 
Datenpunkt, der Bestandteil des Parametersatzes ist, zum nächsten. In der Spalte 
Übertragungsresultat wird zu jedem geschriebenen Datenpunkt dokumentiert, ob die 
Übermittlung des Wertest erfolgreich war. 

Parametersatz schreiben 

 
Weitere Informationen: 
• Erstellen eines neuen Parametersatzes  
• Parametersatz anpassen  
• Parametersatz lesen  
• Parametersätze vergleichen  
• Drucken in der Parametrierung  
• Externes Bearbeiten des Parametersatzes  
 

3.7.7 Parametersätze vergleichen 
 

Parametersatz 
vergleichen 

Um Unterschiede zwischen Parametersätzen festzustellen, haben Sie die Möglichkeit, 
zwei Parametersätze miteinander zu vergleichen. 
 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Parametersatz, den Sie mit einem 
anderen vergleichen wollen und wählen Sie Parametersatz vergleichen.... Der Dialog 
Parametersatzauswahl wird geöffnet, in dem alle zum Gerät existierenden 
Parametersätze aufgelistet werden. Wählen Sie den Parametersatz an, den Sie 
vergleichen wollen, und beenden Sie den Dialog mit Wählen. Darauf wird das Fenster 
Unterschiede zwischen… geöffnet. 
Sie können nun die einzelnen Seiten durchsehen. Bei der Wahl einer Seite werden in 
der linken Fensterhälfte die Datenpunkte dargestellt. Die Anzeige eines Datenpunktes 
erfolgt in mehreren Spalten. Dabei haben die Spalten folgende Bedeutung: 

Spalte Beschreibung 

Nr. Unterschiedliche Werte oder Zustände der Datenpunkten in 
den beiden Parametersätzen werden mit einem roten 
Ausrufezeichen angezeigt. Gleichheit wird mit einem 
blauen Gleichheitszeichen angezeigt. 
Fortlaufende Nummerierung der Datenpunkte auf einer 
Seite 

Zeilen Nr. Referenz auf die Installationsanleitung des entsprechenden 
Gerätes 

Datenpunkt Name des Datenpunktes 
Wert „1" Wert des Datenpunktes im Parametersatz 1 
Wert „2" Wert des Datenpunktes im Parametersatz 2 
Einheit: Einheit des Datenpunktes in den Parametersätzen 
Zustand „1" Zustand des Datenpunktes im Parametersatz 1 
Zustand „2" Zustand des Datenpunktes im Parametersatz 2 

 
Exportieren des Vergleichs, Vergleich extern bearbeiten Exportieren 
Diese Funktion ist abhängig von der Konfiguration des Programms. Wählen Sie das 
Menü "Extras" – Optionen.... Unter Exportieren finden Sie, welche Vorlage für die 
Anwendung Parametrierung definiert wurde. Diese Vorlage bestimmt zum einen, 
welches Programm zum externen Bearbeiten gestartet wird (abhängig vom Dateityp 
wird das entsprechende unter Windows zugeordnete Programm gestartet: z.B. XLS -> 
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Microsoft Excel), zum anderen bestimmt die Vorlage das Aussehen, wenn die Datei mit 
dem Programm geöffnet wird (Sie können die Vorlage anpassen, wenn Sie wollen). 
Falls die Vorlage Makros enthält, kann auch definiert werden, welches Makro beim 
Öffnen der exportierten Datei gestartet werden soll. 
Klicken Sie auf die Schaltfläche Exportieren. Es erscheint der Dialog Speichern unter. 
Wählen Sie das Verzeichnis und einen Dateinamen, unter dem Sie die Datei speichern 
wollen. Nach dem Klicken von Speichern wird die Datei gespeichert und automatisch 
im entsprechenden Programm geöffnet: Formatierungen der Vorlage werden 
übernommen und das definierte Makro wird gestartet. 
 
Drucken von Vergleichen 
A. Klicken Sie die Schaltfläche Drucken. Es wird der Dialog Drucken geöffnet. 

Wählen Sie den Drucker, den Sie verwenden möchten und welche Seiten Sie 
drucken wollen. Klicken Sie auf Start um den Druck zu starten oder klicken Sie die 
folgende Schaltfläche: 

 

Drucken 

B. Klicken Sie die Schaltfläche Seitenvorschau. Es wird der Dialog Drucken geöffnet. 
Wählen Sie den Drucker, den Sie verwenden möchten und die Seiten die Sie 
drucken wollen. Klicken Sie auf Start um die Vorschau zu starten. Es erscheint das 
Fenster Vorschau: 

Seitenvorschau 

Schaltfläche Funktion 

 
 

Vergrößerung mit Faktor 2 

 
 

Verkleinern auf die Hälfte 

 
 

Ansicht 1:1 

 

Aktuelle Seite drucken. Wenn Sie den Mauszeiger 
auf die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 

Alle Seiten drucken. Wenn Sie den Mauszeiger auf 
die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) an einen 
Empfänger senden. 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) in einem 
gewünschten Verzeichnis speichern. 

 

Vorschau beenden. Das Fenster für die Vorschau 
des Reports wird geschlossen. 

 
Weitere Informationen: 
• Erstellen eines neuen Parametersatzes  
• Parametersatz anpassen  
• Parametersatz lesen  
• Parametersatz schreiben  
• Drucken in der Parametrierung  
• Externes Bearbeiten des Parametersatzes  
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3.7.8 Drucken in der Parametrierung 
 

Alle Parametersätze innerhalb eines Verzeichnisses in der linken Fensterhälfte der 
Anwendung "Parametrierung" können ausgedruckt werden: 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Verzeichnis dessen Parametersätze Sie 
ausdrucken wollen: 
A. Wählen Sie Drucken.... Es wird der Dialog Drucken geöffnet. Wählen Sie den 

Drucker, den Sie verwenden möchten und die Seiten die Sie drucken wollen. 
Klicken Sie auf Start um den Druck zu starten oder klicken Sie die folgende 
Schaltfläche: 

 

Drucken 

B. Wählen Sie Seitenvorschau.... Es wird der Dialog Drucken geöffnet. Wählen Sie 
den Drucker, den Sie verwenden möchten und die Seiten die Sie drucken wollen. 
Klicken Sie auf Start um die Vorschau zu starten. Es erscheint das Fenster 
Vorschau: 

Seitenvorschau 

Schaltfläche Funktion 

 
 

Vergrößerung mit Faktor 2 

 
 

Verkleinern auf die Hälfte 

 
 

Ansicht 1:1 

 

Aktuelle Seite drucken. Wenn Sie den Mauszeiger 
auf die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 

Alle Seiten drucken. Wenn Sie den Mauszeiger auf 
die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) an einen 
Empfänger senden. 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) in einem 
gewünschten Verzeichnis speichern: Die Datei kann 
über das Menü "Anlage" – Drucken aus Datei... 
jederzeit wieder im Vorschaufenster geöffnet und 
gedruckt werden. 

 

Vorschau beenden. Das Fenster für die Vorschau 
des Reports wird geschlossen. 

C. Informationen zum Ausdrucken von Vergleichen von Parametersätzen finden Sie im 
Kapitel Parametersätze vergleichen. 

 
Weitere Informationen: 
• Erstellen eines neuen Parametersatzes  
• Parametersatz anpassen  
• Parametersatz lesen  
• Parametersatz schreiben  
• Parametersätze vergleichen  
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• Externes Bearbeiten des Parametersatzes  
 

3.7.9 Externes Bearbeiten des Parametersatzes 
 

Alle Parametersätze innerhalb eines Verzeichnisses in der linken Fensterhälfte der 
Anwendung "Parametrierung" können exportiert werden, um die Daten mit einem 
externen Programm (z.B. Microsoft Excel) weiterzuverarbeiten. 
 
Diese Funktion ist abhängig von der Konfiguration des Programms. Wählen Sie das 
Menü "Extras" – Optionen.... Unter Exportieren finden Sie, welche Vorlage für die 
Anwendung Parametrierung definiert wurde. Diese Vorlage bestimmt zum einen, 
welches Programm zum externen Bearbeiten gestartet wird (abhängig vom Dateityp 
wird das entsprechende unter Windows zugeordnete Programm gestartet: z.B. XLS -> 
Microsoft Excel), zum anderen bestimmt die Vorlage das Aussehen, wenn die Datei mit 
dem Programm geöffnet wird (Sie können die Vorlage anpassen, wenn Sie wollen). 
Falls die Vorlage Makros enthält, kann auch definiert werden, welches Makro beim 
Öffnen der exportierten Datei gestartet werden soll. 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Verzeichnis, von dem Sie die 
Parametersätze exportieren wollen, und wählen Sie Extern bearbeiten.... Es erscheint 
der Dialog Speichern unter. Wählen Sie das Verzeichnis und einen Dateinamen, unter 
dem Sie die Datei speichern wollen. Nach dem Klicken von Speichern wird die Datei 
gespeichert und automatisch im entsprechenden Programm geöffnet: Formatierungen 
der Vorlage werden übernommen und das definierte Makro wird gestartet. 

Extern bearbeiten 

 
Informationen zum Exportieren von Vergleichen zwischen zwei Parametersätzen finden 
Sie im Kapitel Parametersätze vergleichen. 

 
Weitere Informationen: 
• Erstellen eines neuen Parametersatzes  
• Parametersatz anpassen  
• Parametersatz lesen  
• Parametersatz schreiben  
• Parametersätze vergleichen  
• Drucken in der Parametrierung  

 

3.8 Inbetriebnahmeprotokoll 

3.8.1 Einführung in die Anwendung "Inbetriebnahmeprotokoll" 
 

Diese Anwendung ist nicht in allen Softwarepaketen ACS7.. enthalten. Weitere 
Informationen entnehmen Sie dazu dem Kapitel Lizenzierung. 
Diese Anwendung erlaubt das Protokollieren der Einstellwerte von einzelnen Geräten, 
Gruppen selektierter Geräte oder ganzen Anlagen. 

Die Datenpunkte der selektierten Geräte werden mit Datenpunktbezeichnung, Wert, 
Einheit und Status gespeichert. 

Das Inbetriebnahmeprotokoll kann ausgedruckt und als ASCII-Datei exportiert werden. 
 
Weitere Informationen: 
• Abläufe der Anwendung "Inbetriebnahmeprotokoll". 
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3.8.2 Abläufe der Anwendung "Inbetriebnahmeprotokoll" 
 

Folgende Abläufe werden Ihnen in diesem Kapitel vorgestellt: 
 
• Erstellen / ändern einer Inbetriebnahmedefinition  
• Auswählen von Geräten für das Inbetriebnahmeprotokoll  
• Erstellen des Inbetriebnahmeprotokolls, lesen der Werte  
• Auswerten von Inbetriebnahmeprotokollen  
• Drucken von Inbetriebnahmeprotokollen  
• Externes Bearbeiten von Inbetriebnahmeprotokollen  
 

3.8.3 Erstellen / ändern einer Inbetriebnahmedefinition 
 

Inbetriebnahmedefinition Eine Inbetriebnahmedefinition definiert, welchen Geräte in der Anlage Bestandteil vom 
Inbetriebnahmeprotokoll sein sollen. Zu einer Inbetriebnahmedefinition können mehrere 
Inbetriebnahmeprotokolle erstellt werden, typischerweise zu verschiedenen Zeitpunkten 
nach Änderungen in der Anlage oder in einem Anlagenteil. Während dem Erstellen des 
Inbetriebnahmeprotokolls werden die Werte aller Geräte, die in der 
Inbetriebnahmedefinition ausgewählt wurden, gelesen und gespeichert. Auf die 
gespeicherten Daten kann jederzeit wieder zugegriffen werden. Zu einem späteren 
Zeitpunkt, kann dann erneut ein Inbetriebnahmeprotokoll zur selben 
Inbetriebnahmedefinition, mit den selben Geräten, gestartet werden. 
 
Vorgehen: 
A. Um eine neue Inbetriebnahmedefinition zu erstellen, wählen Sie im linken Fenster 

der Anwendung "Inbetriebnahmeprotokoll" das oberste Verzeichnis an 
(Anlagenname). Bewegen Sie den Mauszeiger in das rechte Fenster der 
Anwendung und klicken Sie die rechte Maustaste. Darauf wird ein Menü geöffnet. 
Wählen Sie Neu – Inbetriebnahmedefinition.... Das Fenster Eigenschaften 
Inbetriebnahmedefinition wird geöffnet. Geben Sie unter Allgemeines einen 
Namen für die Inbetriebnahmedefinition ein, der den Anlagenteil möglichst gut 
beschreibt. Bestätigen Sie die Eingaben nun durch Klicken der Schaltfläche OK. 

Neue 
Inbetriebnahmedefinition 

B. Um eine bestehende Inbetriebnahmedefinition zu kopieren und wieder einzufügen, 
wählen Sie im linken Fenster die Inbetriebnahmedefinition an, die Sie kopieren und 
ändern wollen. Klicken sie die linke Maustaste, halten Sie diese gedrückt und 
ziehen Sie die Inbetriebnahmedefinition in das oberste Verzeichnis (Anlagenname). 
Lassen Sie dort die linke Maustaste wieder los. 

 

Kopieren 

Zum Ändern des Namens der Inbetriebnahmedefinition wählen Sie im linken Fenster 
die Inbetriebnahmedefinition an, die Sie ändern wollen. Klicken Sie mit der rechten 
Maustaste auf die selektierte Inbetriebnahmedefinition und wählen Sie 
Eigenschaften.... Das Fenster Eigenschaften Inbetriebnahmedefinition, in dem Sie 
den Namen ändern können, wird geöffnet. 

Ändern 

 
Jetzt können Sie mit dem Auswählen von Geräten für das Inbetriebnahmeprotokoll 
beginnen. 
 
Zum Löschen einer Inbetriebnahmedefinition, wählen Sie im linken Fenster die 
Inbetriebnahmedefinition an, die Sie löschen wollen. Klicken Sie mit der rechten 
Maustaste auf die selektierte Inbetriebnahmedefinition und wählen Sie Löschen. 
Achtung: Es werden alle zur Inbetriebnahmedefinition gelesenen 
Inbetriebnahmeprotokolle mitgelöscht. 

Löschen 

 
Weitere Informationen: 
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• Auswählen von Geräten für das Inbetriebnahmeprotokoll  
• Erstellen des Inbetriebnahmeprotokolls, lesen der Werte  
• Auswerten von Inbetriebnahmeprotokollen  
• Drucken von Inbetriebnahmeprotokollen  
• Externes Bearbeiten von Inbetriebnahmeprotokollen  
 

3.8.4 Auswählen von Geräten für das Inbetriebnahmeprotokoll 
 

Selektieren Sie in der linken Fensterhälfte die Inbetriebnahmedefinition, zu der Sie 
Geräte auswählen möchten und für die ein Inbetriebnahmeprotokoll erstellt werden soll.  

Geräte hinzufügen 

Bewegen Sie den Mauszeiger in die rechte Fensterhälfte und wählen Sie Neu – 
Gerät... an. Darauf wird das Fenster Geräteauswahl geöffnet. Hier können Sie die 
Geräte, für die ein Inbetriebnahmeprotokoll erstellt werden soll, auswählen. Um 
mehrere Geräte gleichzeitig zu wählen: 
• Klicken Sie mit der linken Maustaste auf das erste von mehreren aufeinander 

folgenden Geräten. Drücken Sie die Shift-Taste und halten Sie diese gedrückt. 
Klicken Sie jetzt mit der linken Maustaste auf das letzte der Geräte, das Sie wählen 
möchten. Somit sind die gewünschten Geräte markiert. 

• Halten Sie die Ctrl-Taste gedrückt und wählen Sie alle gewünschten Geräte mit Hilfe 
der linken Maustaste an. Jedes angeklickte Gerät wird markiert. 

 
Klicken Sie auf Hinzufügen, um die markierten Geräte in die Inbetriebnahmedefinition 
einzufügen. Nachdem Sie die Selektion abgeschlossen haben, klicken Sie Schliessen, 
um in das Fenster Inbetriebnahmeprotokoll zurückzugelangen. Im Fenster 
Inbetriebnahmeprotokoll finden Sie nun auf der rechten Hälfte alle hinzugefügten 
Geräte: 
Das selbe Gerät kann in mehreren Inbetriebnahmedefinitionen vorhanden sein. Die 
Anzeige eines Gerätes erfolgt in mehreren Spalten, die Aufschluss über Gerätetyp, 
Busadresse, Identifikation des Gerätes und Herstellernummer geben. Es kann nach 
den einzelnen Spalten sortiert werden. 
 

Geräte entfernen Um Geräte von der Inbetriebnahmedefinition zu entfernen, wählen Sie in der rechten 
Fensterhälfte des Fensters Inbetriebnahmeprotokoll die Geräte, die Sie entfernen 
wollen (Mehrfachselektionen wie oben beschrieben sind möglich). Klicken Sie mit der 
rechten Maustaste auf eines der selektierten Geräte und wählen Sie Löschen. 
 
Jetzt können Sie Inbetriebnahmeprotokolle zu den gewählten Geräten erstellen. 
 
Weitere Informationen: 
• Erstellen / ändern einer Inbetriebnahmedefinition  
• Erstellen des Inbetriebnahmeprotokolls, lesen der Werte  
• Auswerten von Inbetriebnahmeprotokollen  
• Drucken von Inbetriebnahmeprotokollen  
• Externes Bearbeiten von Inbetriebnahmeprotokollen  
 

3.8.5 Erstellen des Inbetriebnahmeprotokolls, lesen der Werte 
 

Beim Erstellen der Inbetriebnahmedefinition wurde definiert, welche Geräte Bestandteil 
des Inbetriebnahmeprotokolls sein sollen. 

Inbetriebnahmeprotokoll 
erstellen 

Während dem Erstellen des Inbetriebnahmeprotokolls werden die Werte aller Geräte, 
die in der Inbetriebnahmedefinition ausgewählt wurden, gelesen und gespeichert. 
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Selektieren Sie in der linken Fensterhälfte die Inbetriebnahmedefinition, zu der Sie ein 
Inbetriebnahmeprotokoll erstellen wollen. In der rechten Fensterhälfte werden die 
ausgewählten Geräte dargestellt. 
Setzen Sie den Mauszeiger in die rechte Fensterhälfte. Klicken Sie die rechte 
Maustaste und wählen Neu – Inbetriebnahmeprotokoll.... Nun erscheint das Fenster 
Übermittlung, in dem der Fortschritt des Lesens der Datenpunkte visualisiert wird. Das 
Programm springt auf der linken Fensterhälfte automatisch von einem Gerät, das 
Bestandteil der Inbetriebnahmedefinition ist, zum nächsten und von Seite zu Seite, 
sowie auf der rechten Fensterhälfte automatisch von einem Datenpunkt zum nächsten. 
In der Spalte Nr. wird farblich markiert, welche Datenpunkte bereits gelesenen wurden: 
• Schwarz: Wert des Datenpunktes wurde bereits gelesen 
• Rot: Wert des Datenpunktes wurde noch nicht gelesen 
 
Nachdem das Lesen der Inbetriebname-Werte abgeschlossen ist können Sie mit der 
Auswertung des Inbetriebnahmeprotokolls beginnen. 
 
Weitere Informationen: 
• Erstellen / ändern einer Inbetriebnahmedefinition  
• Auswählen von Geräten für das Inbetriebnahmeprotokoll  
• Auswerten von Inbetriebnahmeprotokollen  
• Drucken von Inbetriebnahmeprotokollen  
• Externes Bearbeiten von Inbetriebnahmeprotokollen  
 

3.8.6 Auswerten von Inbetriebnahmeprotokollen 
 

Auswerten Nachdem das Lesen der Inbetriebname-Werte abgeschlossen ist, können Sie mit der 
Auswertung des Inbetriebnahmeprotokolls beginnen. Navigieren Sie durch das 
Inbetriebnahmeprotokoll und öffnen oder schliessen Sie die Geräte durch Klick auf die 
+ / - Symbole. Wählen sie die verschiedenen Seiten an: In der rechten Fensterhälfte 
werden die Datenpunkte dargestellt. Die Anzeige eines Datenpunktes erfolgt in 
mehreren Spalten. Dabei haben die Spalten folgende Bedeutung: 

Spalte Beschreibung 

Nr. Fortlaufende Nummerierung der Datenpunkte auf einer 
Seite 
Es wird farblich markiert, welche Datenpunkte gelesenen 
wurden: 
• Schwarz: Wert des Datenpunktes wurde gelesen 
• Rot: Wert des Datenpunktes wurde nicht gelesen 

Zeilen Nr. Referenz auf die Installationsanleitung des entsprechenden 
Gerätes 

Adresse Adresse des Gerätes, zu dem der Datenpunkt gehört 
Datenpunkt Name des  Datenpunktes 
Wert Wert des Datenpunktes 
Einheit Einheit des Datenpunktes 

 
Es kann nach den einzelnen Spalten sortiert werden. 
 
Sie können das Inbetriebnahmeprotokoll ausdrucken oder extern weiterverarbeiten. 

 
Weitere Informationen: 
• Erstellen / ändern einer Inbetriebnahmedefinition  
• Auswählen von Geräten für das Inbetriebnahmeprotokoll  
• Erstellen des Inbetriebnahmeprotokolls, lesen der Werte  
• Drucken von Inbetriebnahmeprotokollen  
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• Externes Bearbeiten von Inbetriebnahmeprotokollen  
 

3.8.7 Drucken von Inbetriebnahmeprotokollen 
 

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Inbetriebnahmeprotokoll das Sie 
drucken wollen: 
A. Wählen Sie Drucken.... Es wird der Dialog Drucken geöffnet. Wählen Sie den 

Drucker, den Sie verwenden möchten und die Seiten die Sie drucken wollen. 
Klicken Sie auf Start um den Druck zu starten oder klicken Sie die folgende 
Schaltfläche: 

Drucken 

 
B. Wählen Sie Seitenvorschau.... Es wird der Dialog Drucken geöffnet. Wählen Sie 

den Drucker, den Sie verwenden möchten und die Seiten die Sie drucken wollen. 
Klicken Sie auf Start um die Vorschau zu starten. Es erscheint das Fenster 
Vorschau: 

Seitenvorschau 

Schaltfläche Funktion 

 
 

Vergrößerung mit Faktor 2 

 
 

Verkleinern auf die Hälfte 

 
 

Ansicht 1:1 

 

Aktuelle Seite drucken. Wenn Sie den Mauszeiger 
auf die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 

Alle Seiten drucken. Wenn Sie den Mauszeiger auf 
die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) an einen 
Empfänger senden. 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) in einem 
gewünschten Verzeichnis speichern: Die Datei kann 
über das Menü "Anlage" – Drucken aus Datei... 
jederzeit wieder im Vorschaufenster geöffnet und 
gedruckt werden. 

 

Vorschau beenden. Das Fenster für die Vorschau 
des Reports wird geschlossen. 

 
Weitere Informationen: 
• Erstellen / ändern einer Inbetriebnahmedefinition  
• Auswählen von Geräten für das Inbetriebnahmeprotokoll  
• Erstellen des Inbetriebnahmeprotokolls, lesen der Werte  
• Auswerten von Inbetriebnahmeprotokollen  
• Externes Bearbeiten von Inbetriebnahmeprotokollen  
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3.8.8 Externes Bearbeiten von Inbetriebnahmeprotokollen 
 

Inbetriebnahmeprotokolle können exportiert werden, um die Daten mit einem externen 
Programm (z.B. Microsoft Excel) weiterzuverarbeiten. 
 
Diese Funktion ist abhängig von der Konfiguration des Programms. Wählen Sie das 
Menü "Extras" – Optionen.... Unter Exportieren finden Sie, welche Vorlage für die 
Anwendung Inbetriebnahmeprotokoll definiert wurde. Diese Vorlage bestimmt zum 
einen, welches Programm zum externen Bearbeiten gestartet wird (abhängig vom 
Dateityp wird das entsprechende unter Windows zugeordnete Programm gestartet: z.B. 
XLS -> Microsoft Excel), zum anderen bestimmt die Vorlage das Aussehen, wenn die 
Datei im Programm geöffnet wird (Sie können die Vorlage anpassen, wenn Sie wollen). 
Falls die Vorlage Makros enthält, kann auch definiert werden, welches Makro beim 
Öffnen der exportierten Datei gestartet werden soll. 

Export 

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Inbetriebnahmeprotokoll, das Sie 
exportieren wollen, und wählen Sie Exportieren nach.... Es erscheint der Dialog 
Speichern unter. Wählen Sie das Verzeichnis und einen Dateinamen, unter dem Sie 
die Datei speichern wollen. Nach dem Klicken von Speichern wird die Datei 
gespeichert und automatisch im entsprechenden Programm geöffnet: Formatierungen 
der Vorlage werden übernommen und das definierte Makro gestartet. 

 
Weitere Informationen: 
• Erstellen / ändern einer Inbetriebnahmedefinition  
• Auswählen von Geräten für das Inbetriebnahmeprotokoll  
• Erstellen des Inbetriebnahmeprotokolls, lesen der Werte  
• Auswerten von Inbetriebnahmeprotokollen  
• Drucken von Inbetriebnahmeprotokollen  

 

91/109 

Building Technologies Bedienungsanleitung ACS Bedienung, ACS Service CE1U5640de 
HVAC Products 3 Anwendungen (Funktionen) 29.11.2005 



4 Menüs 

4.1 Darstellung von Menüs 
 

Darstellung In Menüs sind Funktionen aufgelistet, die zu gewissen Zeitpunkten eventuell nicht 
ausführbar sind, weil andere Funktionen zuerst aufgerufen werden müssen oder weil 
bisher noch keine Kommunikation aufgebaut worden ist. Ausserdem muss für einige 
Funktionen eine entsprechende Lizenz vorhanden sein. Weitere Informationen 
entnehmen Sie dazu dem Kapitel Lizenzierung. 

Menüpunkte, die noch nicht ausführbar sind, werden grau dargestellt. 
 
Weitere Informationen: 
• Hauptmenü  
 

4.2 Hauptmenü 
 

Mit ACS... können Sie jeweils eine Anlage bearbeiten. Nach einer Neuinstallation 
existieren noch keine Anlagen und einige Menüpunkte sind nicht sichtbar und nicht 
zugänglich. 
Sobald Sie eine neue Anlage erstellt haben oder eine existierende ausgewählt haben, 
ändern die zur Verfügung stehenden Menüpunkte und die Symbolleiste. 

Hauptmenü 

 
Folgende Menüpunkte stellt Ihnen das Hauptmenü zur Verfügung: 
• Menü "Anlage"  
• Menü "Bearbeiten"  
• Menü "Ansicht"  
• Menü "Anwendungen"  
• Menü "Extras"  
• Menü "Fenster"  
• Menü "Hilfe"  
 
Weitere Informationen: 
• Darstellung von Menüs  
 

4.3 Menü "Anlage" 
 

Folgende Menüpunkte stellt Ihnen das Menü Anlage zur Verfügung: Menü Anlage 

• Neu: 
• Anlage...: Zum Erstellen einer neuen Anlage – Anlage erstellen  

• Knoten...: Zum Einfügen von Knoten (Ästen) in die Anlagenansicht – 
Anlagenansicht bearbeiten. 

• Seite / Gruppe...: Zum Einfügen von Seiten und Gruppen in benutzerdefinierte 
Bedienbücher - Neue Seite / Gruppe ins Bedienbuch einfügen  

• Abschnitt...: Zum Einfügen von Abschnitten in benutzerdefinierte Bedienbücher - 
Neuen Abschnitt in Bedienbuchseiten einfügen  

• Separator...: Zum Einfügen von Separatoren in benutzerdefinierte Bedienbücher - 
Neuen Separator ins Bedienbuch, in eine Seite, in einen Abschnitt einfügen  

• Datenpunkt...:  
Zum Einfügen von Datenpunkten in benutzerdefinierte Anlagenschaltbilder - 
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Datenpunkt ins Anlagenschaltbild einfügen  
Zum Einfügen von Datenpunkten in benutzerdefinierte Bedienbücher - Neuen 
Datenpunkt ins Bedienbuch, in eine Seite, in einen Abschnitt einfügen  
Zum Einfügen von Datenpunkten für Online-Trendaufzeichnungen - Auswählen von 
Datenpunkten zur Online-Trendaufzeichnung  
Zum Einfügen von Datenpunkten für Offline-Trendaufzeichnungen - Auswählen von 
Datenpunkten zur Offline-Trendaufzeichnung  

• Gerät...: Zum Wählen von Geräten, für die ein Inbetriebnahmeprotokoll erstellt 
werden soll - Auswählen von Geräten für das Inbetriebnahmeprotokoll  

• Bedienbuch...: Zum Erstellen eines neuen Bedienbuches - Erstellen eines neuen 
Bedienbuches  

• Parametersatz...: Zum Erstellen eines neuen Parametersatzes - Erstellen eines 
neuen Parametersatzes  

• Online-Trenddefinition...: Zur Erstellung einer neuen Definition über 
aufzuzeichnende Datenpunkte im Online-Trend - Erstellen / ändern einer Online-
Trenddefinition  

• Trendaufzeichnung...: Zum Starten einer neuen Trendaufzeichnung - Starten einer 
Online-Trendaufzeichnung  

• Offline-Trenddefinition...: Zur Erstellung einer neuen Definition über 
aufzuzeichnende Datenpunkte im Offline-Trend - Erstellen / ändern einer Offline-
Trenddefinition  

• Inbetriebnahmedefinition...: Zur Erstellung einer Definition, welche festlegt von 
welchen Geräten ein Inbetriebnahmeprotokoll erstellt werden soll - Erstellen / 
ändern einer Inbetriebnahmedefinition  

• Inbetriebnahmeprotokoll...: Zum Erstellen eines neuen Inbetriebnahmeprotokolls - 
Erstellen vom Inbetriebnahmeprotokoll, lesen der Werte  

• Anlagenschaltbild...: Zum Erstellen eines neuen Anlagenschaltbildes - Erstellen 
eines neuen Anlagenschaltbildes  

• Öffnen...: Zum Öffnen einer bestehenden Anlage - Anlage öffnen  

Sie können die Anlage auch mit folgender Schaltfläche öffnen:  
• Schliessen: Zum Schliessen der aktuell geöffneten Anlage 
• Löschen: Zum Löschen der aktuell geöffneten Anlage – Anlage löschen  

• Drucken...: Zum Drucken im aktiven Anwendungsfenster:  
 Drucken des Anlagenschaltbildes  
 Drucken im Bedienbuch  
 Drucken im Online-Trend  
 Drucken im Offline-Trend  
 Drucken in der Parametrierung  
 Drucken von Inbetriebnahmeprotokollen  

Der Druckvorgang kann auch mit folgender Schaltfläche gestartet werden:  
• Seitenvorschau...: Mit dieser Funktion wird eine Voransicht des Ausdrucks im 

aktiven Anwendungsfenster erstellt. Weitere Informationen finden Sie unter 
Drucken. 

Die Seitenvorschau kann auch mit folgender Schaltfläche gestartet werden:  
• Anlagenbericht drucken...: Zum Ausdrucken der Anlagenstruktur der 

Anlagenansicht oder der Geräteansicht - Drucken der Geräte- und Anlagenansicht  
• Vorschau Anlagenbericht...: Mit dieser Funktion wird eine Voransicht vom 

Ausdruck der Anlagenstruktur der Anlagenansicht oder der Geräteansicht erstellt. 
Weitere Informationen finden Sie unter Anlagenbericht drucken. 

• Drucken aus Datei...: Zum Drucken und öffnen einer Vorschau, die in einer Datei 
gespeichert wurde: 
 Drucken des Anlagenschaltbildes  
 Drucken im Bedienbuch  
 Drucken im Online-Trend  
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 Drucken im Offline-Trend  
 Drucken in der Parametrierung  
 Drucken von Inbetriebnahmeprotokollen  

• Druckereinstellungen...: Es erscheint das Windows Standardfenster Drucker 
einrichten. In diesem Fenster können Sie einen Drucker auswählen und 
Einstellungen zum Drucker ändern. 

• Extern bearbeiten...: In gewissen Anwendungen können Teile in ein für andere 
Programme verständliches Textformat exportiert werden, wobei direkt ein Programm 
gestartet werden kann, mit dem die exportierten Daten bearbeitet werden können: 
 Externes Bearbeiten des Bedienbuches  
 Externes Bearbeiten von Online-Trendaufzeichnungen  
 Externes Bearbeiten von Offline-Trendaufzeichnungen  
 Externes Bearbeiten des Parametersatzes  
 Externes Bearbeiten von Inbetriebnahmeprotokollen  

• Anlageneigenschaften...: Zum Ändern der Anlageneigenschaften (Einstellungen zur 
geöffneten Anlage) - Anlageneigenschaften  

• Geräteliste aktualisieren: Zum Einlesen aller Informationen der vorhandenen 
Geräte in der Anlage - Geräteliste aktualisieren  

• Referenzdatenpunkte aktualisieren: Zum Einlesen der Referenzdatenpunkte, die 
die Struktur der dargestellten Bedienbücher und die gezeigten Standard-
Anlagenschaltbilder beeinflussen  

• Geräteliste bearbeiten...: Zum manuellen Eintragen von Geräten auf Anlagen mit 
OCI700 und OZW10 – Geräteliste bearbeiten  

• Anlagenansicht bearbeiten...: Zum Erstellen und Ändern der benutzerdefinierten 
Anlagenansicht - Anlagenansicht bearbeiten  

• Verbinden: Zum Herstellen der Verbindung zur Anlage - Verbindung zu einer Anlage 
herstellen  
Sie können die Verbindung zur Anlage auch mit folgender Schaltfläche erstellen: 

 
• Trennen: Zum Frennen der Verbindung zur Anlage - Verbindung zu einer Anlage 

abbrechen  
Sie können die Verbindung zur Anlage auch mit folgender Schaltfläche abbrechen: 

 

• Beenden: Das Programm ACS... wird beendet. 

• Am Ende des Menüs werden Ihnen die letzen 4 geöffneten Anlage angezeigt. Sie 
können die entsprechende Anlage öffnen - Anlage öffnen  
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4.4 Menü "Bearbeiten" 
 

Folgende Menüpunkte stellt Ihnen das Menü Bearbeiten zur Verfügung: Menü Bearbeiten 

• Ausschneiden: Fügt die gewählten Objekte in die Zwischenablage ein. 

Sie können für diesen Befehl auch folgende Schaltfläche verwenden:  

• Kopieren: Kopiert die gewählten Objekte in die Zwischenablage, die Sie mit dem 
Befehl Einfügen an der gewünschten Stelle wieder einsetzen können. 

Sie können für diesen Befehl auch folgende Schaltfläche verwenden:   

• Einfügen: Fügt die kopierten oder ausgeschnittenen Objekte an der gewählten 
Stelle ein. 

Sie können für diesen Befehl aber auch folgende Schaltfläche verwenden:   
 

4.5 Menü "Ansicht" 
 

Folgende Menüpunkte stellt Ihnen das Menü Ansicht zur Verfügung: Menü Ansicht 

• Geräteansicht: Zum Umschalten von der Anlagenansicht auf die Geräteansicht. Es 
ist immer nur eine der beiden Ansichten aktiv. Die Wahl gilt für alle Anwendungen 
und Dialoge von ACS... 
Navigation mit der Geräteansicht  

• Anlagenansicht: Zum Umschalten von der Geräteansicht auf die Anlagenansicht. 
Es ist immer nur eine der beiden Ansichten aktiv. Die Wahl gilt für alle 
Anwendungen und Dialoge von ACS... 
Navigation mit der Anlagenansicht  

• Filter: Hier können Sie bestimmen, welche Datenpunkte angezeigt werden sollen. 
Durch Anklicken der einzelnen Filter werden diese selektiert / deselektiert. Es 
werden nur Datenpunkte gezeigt, die den selektierten Filtern entsprechen. Die Filter 
sind nur für das aktive Fenster gültig. 
• Alle: Beim Anklicken wird das ganze Filter selektiert / deselektiert. 
• Übersicht: Datenpunkte, die eine Übersicht verschaffen 
• Konfiguration: Datenpunkte, die in der Parametrierung erscheinen 
• Sollwerte: Datenpunkte, die festlegen, auf welche Werte geregelt werden soll 
• Regelparameter: Datenpunkte, die das Regelverhalten beeinflussen 
• Diagnose: Datenpunkte, die zur Diagnose des Gerätes benötigt werden 
• I/O-Module: Datenpunkte, die den Wert von Ein- resp. Ausgänge der Geräte 

darstellen 
• Endbenutzer: Datenpunkte, auf die der Endbenutzer Zugriff hat 
• Inbetriebnahmeprotokoll: Datenpunkte, die im Inbetriebnahmeprotokoll 

erscheinen 
• Abhängigkeiten berücksichtigen: Ist in der Defaulteinstellung angewählt. Wenn 

dieser Punkt nicht angewählt ist, werden zusätzlich die Seiten, die Abschnitte und die 
Datenpunkte, die von Referenzdatenpunkten abhängig sind, angezeigt. Diese 
Anwendung wird nur im aktiven Fenster durchgeführt. 

• Symbolleiste: Blendet die ACS...-Symbolleiste ein oder aus. 
• Statusleiste: Blendet die ACS...-Statusleiste ein oder aus. 
 

4.6 Menü "Anwendungen" 
 

Folgende Menüpunkte stellt Ihnen das Menü Anwendung zur Verfügung: Menü Anwendungen 
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• Bedienbuch: 
Visualisieren und Fernbedienen aller übermittelten Datenpunkte der angeschlossenen 
Geräte 

• Parametrierung: 
Lesen und Bearbeiten der Einstellparameter eines Gerätes in Tabellenform 

• Online-Trend: 
Erfassen und Darstellen des dynamischen Verhaltens ausgewählter Datenpunkte mit 
Verbindung zur Anlage 

• Offline-Trend: 
Erfassen und Darstellen des dynamischen Verhaltens ausgewählter Datenpunkte 
ohne Verbindung zur Anlage 

• Inbetriebnahmeprotokoll: 
Protokollieren der Einstellwerte einzelner Geräte, Gerätegruppen oder der ganzen 
Anlage 

• Dateitransfer: 
Übermitteln und Speichern der Dateien der Zentralen und der Speicherkarten 

• Anlagenschaltbild: 
Visualisieren und Fernbedienen von Datenpunkten mit grafischer Darstellung der 
Anlage 

 

4.7 Menü "Extras" 
 

Folgende Menüpunkte stellt Ihnen das Menü Extras zur Verfügung: Menü Extras 

• Sprachauswahl beim Starten: Zum Wählen, ob Sie beim Aufstarten von ACS... die 
Sprache ändern können - Ändern der Sprache  

• Titelbild beim Starten: Zum Wählen, ob das Titelbild mit dem Copyright-Hinweis 
beim Aufstarten von ACS... angezeigt werden soll. 

• Kommunikationsmonitor...: Mit dem Kommunikationsmonitor kann die 
Kommunikation zwischen ACS und einer oder mehreren Zentralen analysiert, 
aufgezeichnet und abgespeichert werden. 

• Anmelden...: Zum Ändern der Benutzerebene, durch Eingabe des entsprechenden 
Passwortes - Passworteingabe 

• Passwort...: Öffnet einen Dialog, zum Ändern der Passwörter für die verschiedenen 
Benutzerebenen. Hier hat nur derjenige Zugriff, der sich als Administrator anmeldet - 
Passworteingabe  

• Lizenzierung...: Zum Hinzufügen oder Entfernen von Lizenzen (Funktionalität) - 
Übersicht Lizenzierung  

• Datenbankdienste: Hier können Sie eine Sicherungskopie der Anlagedatei erstellen 
oder die Anlagedatei komprimieren. 

• Optionen...: Hier können Sie: 
• Den Firmennamen, der auf Ausdrucken erscheinen soll, festlegen. 
• Den Speicherort von Anlagedateien festlegen – Anlage erstellen, Anlage öffnen  
• Die zu verwendenden Vorlagen für das externe Verarbeiten von Daten in den 

verschiedenen Anwendungen festlegen: 
 Externes Bearbeiten des Bedienbuches  

96/109 

Building Technologies Bedienungsanleitung ACS Bedienung, ACS Service CE1U5640de 
HVAC Products 4 Menüs 29.11.2005 



 Externes Bearbeiten von Online-Trendaufzeichnungen  
 Externes Bearbeiten von Offline-Trendaufzeichnungen  
 Externes Bearbeiten des Parametersatzes  
 Externes Bearbeiten von Inbetriebnahmeprotokollen 

• Das Programm wählen, das nach dem Lesen einer Datei von der Zentrale 
gestartet werden soll - Dateien kopieren und öffnen  

• Die Anwendung wählen, die nach dem Starten von ACS… geöffnet werden soll - 
Anwendungen  

 

4.8 Menü "Fenster" 
 

Folgende Menüpunkte stellt Ihnen das Menü Fenster zur Verfügung: Menü Fenster 

• Neues Fenster: Öffnet ein neues Fenster für die aktive Anwendung.  
• Überlappend: Ordnet alle geöffneten Fenster in einem überlappenden Muster so an, 

dass die Titelleisten der einzelnen Fenster sichtbar sind. 
• Alle anordnen: Ordnet alle Fenster unter- und nebeneinander an. 
• Symbole anordnen: Ordnet alle Symbole ("iconisierte" Fenster) nebeneinander an. 

• Am Ende des Menüs werden Ihnen alle geöffneten Fenster aufgelistet. Sie können 
direkt eines der Fenster in den Vordergrund rücken. 

 

4.9 Menü "Hilfe" 
 

Folgende Menüpunkte stellt Ihnen das Menü Hilfe zur Verfügung: Menü Hilfe 

• Hilfe: Startet die Hilfefunktion zum ACS.... . Dies entspricht dem Drücken der Taste 
F1 im ACS…. 

• Hilfe verwenden: Zeigt die Inhaltsübersicht über die Themen zum Benutzen der Hilfe 
an. Dies entspricht dem Wählen der Taste F1 wenn die Hilfefuntion von 
ACS…gestartet ist. 

• Über ACS...: Zeigt in einem Fenster Programminformationen zum ACS... an. Für 
Supportanfragen sind vor allem die Informationen über Version und Build sowie 
entsprechende Informationen über das verwendete Betriebssystem wichtig. 

Um die Hilfe zu starten können Sie auch folgende Schaltfläche verwenden:  
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5 Tips und Tricks 

5.1 Status Fenster 
 

Statusfenster Das Statusfenster zeigt Ihnen alle wichtigen Informationen zur Anlage. Zum Öffnen des 
Statusfensters wählen Sie das Menü "Fenster" – Zustand…. 
 
Anlage 
Eine Anlage besteht aus einer Zentrale und mehreren Geräten, welche über einen 
Feldbus (z.B. M-Bus oder LPB) mit der Zentrale verbunden sind. 

 
Eine Anlage wird im Programm in der Anlagendatei abgebildet. 
 
Weitere Informationen: 
• Arbeiten mit der Anlage  

 

5.2 Anlagendatei 
 

Die Informationen zu den einzelnen Anlagen werden jeweils in einer Anlagendatei 
gespeichert. Diese Datei enthält: 

Anlagedatei 

• Informationen zur Anlage (Erstellung, Datum der Erstellung, Beschreibung usw.) 
• Informationen, über welche Zentrale oder welches Serviceinterface zur Anlage 

kommuniziert werden soll, mit allen dazu notwendigen Einstellungen 
• Die Geräteliste, in der gespeichert ist, welche Geräte in der Anlage vorhandenen sind 

inklusive zusätzlich eingegebener Informationen zu den Geräten. 
• Die vom Benutzer definierte Anlagenansicht, sofern er diese definiert hat 
• Alle in der Anwendung "Parametrierung" erstellten Parametersätze 
• Alle in der Anwendung "Online-Trend" und "Offline-Trend" erstellten Trenddefinitionen 

und -aufzeichnungen 
• Alle in der Anwendung "Inbetriebnahmeprotokoll" erstellten 

Inbetriebnahmeprotokolldefinitionen und -aufzeichnungen 
 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
 

5.3 Gerätebeschreibung 
 

Ein Gerät hat dynamische Informationen, welche als Datenpunkt verfügbar sind. 

Damit das Programm weiss, welche Datenpunkte in einem Gerät vorhanden sind, wird 
im Lieferumfang von ACS… zu jedem Gerät eine statische Gerätebeschreibung 
mitgeliefert. 

Gerätebeschreibung 

In der Gerätebeschreibung sind folgende Informationen gespeichert: 
• Welche Datenpunkte in einem Gerät vorhanden sind 
• Ob ein Datenpunkt gelesen resp. geschrieben werden kann 
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• Welches die möglichen Einstellwerte zu einem Datenpunkt sind und was der 
Defaultwert des Datenpunktes bei der Auslieferung des Gerätes war 

• Wie Bedienseiten in der Anwendung "Bedienbuch" dargestellt werden müssen 
• Welches Bild und welche Datenpunkte in der Anwendung "Anlagenschaltbild" 

dargestellt werden sollen 
• Welche Datenpunkte der Anwendung "Parametrierung" mit der Eingabehilfe verknüpft 

sind 
• Welche Datenpunkte in den verschiedenen Anwendungen zur Bearbeitung 

ausgewählt werden können 

 

Die Gerätebeschreibungen können nicht verändert werden. 

Wenn nachträglich neuere Geräte in eine Anlage eingebaut werden, so ist es möglich, 
dass das Programm zu diesem Gerät keine spezifische Gerätebeschreibung hat. Dies 
erkennen Sie daran, dass das Gerät mit einem grauen Rechteck, das ein Kreuz enthält 

, symbolisiert wird. Je nach dem haben Sie trotzdem Zugriff auf gewisse 
Datenpunkte dieses Gerätes, jedoch nicht auf alle und es ist auch möglich, dass Sie im 
ACS… Programm gewisse Datenpunkte sehen, die auf dem Gerät gar nicht existieren: 
In diesem Fall werden ungültige Werte angezeigt. Eine Gerätebeschreibung zu dem 
neuen Gerät erhalten Sie über Ihre Siemens Verkaufsstelle. 

In manchen Systemen werden Geräte eingesetzt, die nicht von Siemens geliefert 
wurden. Zu diesen Geräten existieren keine Gerätebeschreibungen. Dies erkennen Sie 
daran, dass das Gerät mit einem grauen Rechteck, das ein Kreuz enthält, symbolisiert 
wird. Je nach dem haben Sie trotzdem Zugriff auf gewisse Datenpunkte dieses 
Gerätes, jedoch nicht auf alle und es ist auch möglich, dass Sie im ACS… Programm 
gewisse Datenpunkte sehen, die auf dem Gerät gar nicht existieren: In diesem Fall 
werden ungültige Werte angezeigt. Siemens liefert unter Umständen keine 
Gerätebeschreibungen zu solchen Geräten. 
Geräte, die seit der letzten Aktualisierung der Geräteliste ersetzt wurden, werden in der 
Geräteliste durch das Symbol  gekennzeichnet. 
 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 

 

5.4 Datenpunkt 
 

Datenpunkte repräsentieren dynamische Informationen über die Geräte. Datenpunkt 

Nachdem alle Informationen über die in der Anlage vorhandenen Geräte in den PC 
übertragen wurden, ist in der Anlagendatei gespeichert, welche Geräte in der Anlage 
vorhanden sind. Das Programm kennt alle in der Anlage vorhandenen Geräte. Es wird 
automatisch erkannt, welche Gerätetypen vorhanden sind, und welches 
Anlagenschema im Gerät eingestellt ist. 

Im Lieferumfang des Programms ist zu jedem Gerät eine Gerätebeschreibung 
enthalten. Aufgrund von Informationen aus der Gerätebeschreibung weiss das 
Programm automatisch: 
• Welche Datenpunkte in einem Gerät vorhanden sind: Diese können in den 

verschiedenen Anwendungen zur Bearbeitung selektiert werden. 
• Ob ein Datenpunkt gelesen resp. geschrieben werden kann: 
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• Schreibbare Datenpunkte sind durch einen gefüllten Kreis markiert 
• Datenpunkte, die nur gelesen werden können sind durch einen leeren Kreis 

markiert 
• Referenzdatenpunkte werden zusätzlich mit einem Pfeil markiert. Sie sind 

Datenpunkte, von deren Wert die Sichtbarkeit und die Eigenschaften anderer 
Datenpunkt abhängt. 

  Datenpunkt: Wert lässt sich ändern 

 Datenpunkt: Wert lässt sich nicht ändern 

 Referenzdatenpunkt: Wert lässt sich ändern 

 Referenzdatenpunkt: Wert lässt sich nicht ändern 

• Ein roter Kreis oder der Wert - - - bedeutet, dass der Wert noch nicht vom Gerät 
gelesen wurde 

• Ein schwarzer Kreis bedeutet, dass der Wert schon vom Gerät gelesen wurde 
• Ein blauer Kreis oder ein Wert in Klammern bedeutet, dass der Wert vom 

Benutzer auf dem PC geändert wurde, der Wert jedoch noch nicht an das Gerät 
übertragen wurde. 

  Rot: Datenpunkt noch nicht gelesen 

 Schwarz: Datenpunkt gelesen 

 Blau: Datenpunkt wurde geändert, der Wert aber noch nicht ins 
Gerät geschrieben. 

• Welches die möglichen Einstellwerte zu einem Datenpunkt sind und was der 
Defaultwert des Datenpunktes bei der Auslieferung des Gerätes war. Das Programm 
stellt automatisch einen passenden Dialog zum Ändern eines Datenpunktes zur 
Verfügung: 
• In diesem Dialog können nur Einstellungen im erlaubten Einstellbereich 

vorgenommen werden 
• Durch Klicken der Schaltfläche OK wird der eingestellte Wert an das Gerät 

übertragen 
• Im Dialog steht die Schaltfläche Default zur Verfügung: Beim Klicken wird der Wert 

in das Gerät geschrieben, mit dem das Gerät ab Fabrikation ausgeliefert wurde. 
• Sie können im Dialog auf die Seite Befehl umschalten. Je nach Datenpunkt stehen 

Ihnen dort folgende Befehle zur Verfügung: 
• Schreiben: Entspricht der Schaltfläche OK auf der Seite Wert. Es wird der 

eingestellte Wert an das Gerät übertragen. 
• Überschreiben: Der Wert wird für eine im Gerät vordefinierte Zeit überschrieben. 

Danach schaltet das Gerät automatisch wieder auf den ursprünglichen Wert 
zurück. 

• Ausser Betrieb: Hier können Sie gewisse Datenpunkte wie z.B. eine 
Ferienperiode oder gewisse Begrenzungen ausser Betrieb setzen resp. wieder 
aktivieren. 

 
Weitere Informationen: 
• Erste Schritte  
• Arbeiten mit Verbindungen 
• Arbeiten mit der Anlage 
• Navigation in der Anlage  
• Arbeiten mit Geräten 
• Anwendungen 
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5.5 Schaltuhr 
 

Für das Programmieren von Schaltuhren wird das Fenster Schaltuhr geöffnet, wenn 
ein Element der Schaltuhr zum Schreiben geöffnet wird. Es können pro Wochentag 
maximal 6 Schaltpunkte definiert werden. Je nach Art der Schaltuhr sind 2 oder 3 
Betriebsniveaus wählbar: 

Schaltuhr 

• Komf (Komfort) / Pr’kom (Prekomfort / Eco 
• Norm (Normal) / Reduz (Reduziert) 
• Ein / Aus 

Das letzte Betriebsniveau des Vortages wird automatisch zum ersten Niveau des 
nachfolgenden Tages. 
Die Eingabe der Schaltpunkte erfolgt grafisch. Wählen Sie zuerst den Wochentag, 
dessen Programm Sie verändern wollen. 
Schaltpunkt hinzufügen: 
• Mittels Doppelklick auf das gewünschte Niveau und den gewünschten Zeitpunkt 

können Sie einen zusätzlichen Schaltpunkt hinzufügen. 
 
Schaltpunkt verschieben: 
• Um einen Schaltpunkt zu verschieben, wählen Sie den Schaltpunkt mit der linken 

Maustaste und platzieren Sie ihn an der gewünschten Stelle 
 
Schaltpunkt löschen: 
• Sie können einen einzelnen Schaltpunkt löschen, indem Sie ihn mit der rechten 

Maustaste selektieren und im Menü Schaltpunkt löschen wählen. 
• Sie können alle Schaltpunkte eines Wochentages löschen, indem sie im Fenster 

die rechte Maustaste klicken und Alle Schaltpunkte löschen oder 
Tagesprogramm ausschneiden wählen. 

• Sie können einen einzelnen Schaltpunkt auch löschen, indem Sie ihn mit der linken 
Maustaste anwählen und auf einen benachbarten Schaltpunkt verschieben. 

 
Tagesprogramm bearbeiten: 
Für die Bearbeitung von Schaltuhren können auch folgende Befehle verwendet werden. 
Klicken Sie dazu mit der rechten Maustaste ins Fenster und verwenden Sie die Menüs: 
• Tagesprogramm ausschneiden 
• Tagesprogramm kopieren 
• Tagesprogramm einfügen 
 

5.6 Ferien / Sondertage 
 

Für das Programmieren von Ferien oder Sondertagen wird das Fenster Kalender 
geöffnet, wenn ein Eintrag zum Schreiben geöffnet wird. 

Ferien / Sondertage 

 
Eingabe von Einträgen: 
Für die Eingabe von Ferien oder Sondertagen wählen Sie zuerst den Anlass: 
• Ferien werden grün markiert: Ferien sind Wochenprogramme. 
• Sondertage werden rot markiert: Sondertage sind Tagesprogramme 
Beginn und Ende können grafisch oder manuell eingegeben werden. Der Beginn eines 
Eintrags wird mit einem Punkt visualisiert. 
• Grafische Eingabe: Klicken Sie mit der linken Maustaste auf den ersten Tag des 

Eintrags. Halten Sie die linke Maustaste gedrückt und wählen Sie nun den letzten 
Tag des Eintrags. Lassen Sie nun die Maustaste los. Grafisch können nur ganze 
Tage eingegeben werden. 
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• Manuelle Eingabe: Wählen Sie Datum und Uhrzeit von Beginn und Ende des 
Eintrags. 

Sie können wählen, ob der Eintrag jährlich wiederholt werden soll. 
Wenn Sie mit der Festlegung eines Eintrags fertig sind, übernehmen Sie die Eingaben 
mittels Schaltfläche Hinzufügen. Das ganze geänderte Programm wird mit Hilfe der 
Schaltfläche OK in den Regler übertragen. 
 
Entfernen von Einträgen: 
Wählen Sie die Ferien- oder Sondertage die Sie entfernen möchten. Die gewählten 
Einträge werden mit der Schaltfläche Entfernen entfernt. Das ganze geänderte 
Programm wird mit Hilfe der Schaltfläche OK in den Regler übertragen. 
 
Wenn am gleichen Tag mehrere Einträge definiert sind, können diese mit Hilfe der 
Pfeiltasten einzeln angewählt werden. 
 
 

5.7 Eingabehilfe 
 

Eingabehilfe Es gibt Datenpunkte, die nur gemeinsam mit anderen Datenpunkten verändert werden 
können. Die Existenz oder die Einstellbereiche dieser Datenpunkte kann von anderen 
Datenpunkten abhängig sein. Wenn Sie einen solchen Wert im Parametersatz 
verändern wollen, führt Sie ACS mit einer Eingabehilfe durch alle Parameter, deren 
Eingabe erforderlich ist. 
1. Die Eingabehilfe öffnet das Fenster Eingabehilfe mit dem ersten Parameter der 

Reihe. Dieser Wert kann nun verändert werden, indem Sie den Wert eingeben oder 
die Schaltfläche Default wählen.  

2.  Mit Hilfe der Schaltfläche Weiter > können Sie den nächsten Parameter verändern. 
3.  Mit Hilfe der Schaltfläche < Zurück können Sie zu einem vorherigen Parameter 

wechseln. 
4.  Wenn Sie beim letzten Parameter angelangt sind und dessen Einstellung 

vorgenommen haben, können Sie den gesamten Vorgang mit Hilfe der Schaltfläche 
Fertigstellen abschliessen. Erst jetzt werden die neuen Parameter in den 
Parametersatz übernommen.  

Der Vorgang kann jederzeit mit der Schaltfläche Abbrechen abgebrochen werden. In 
diesem Fall gehen alle andern mit der Eingabehilfe vorgenommenen Einstellungen 
verloren. 

 

5.8 Löschen 
 

Wählen Sie das Element an, das Sie löschen wollen. Klicken Sie die rechte Maustaste 
und wählen Sie Löschen oder drücken Sie die DEL-Taste. 

Sie können für diesen Befehl aber auch folgende Schaltfläche verwenden:  

Löschen 

 

5.9 Kopieren / Einfügen 
 

 
 
 

Kopieren Einfügen 

Schaltfläche 
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Tastenkombination Ctrl+C Ctrl+V 
Kontextmenü Setzen Sie den Mauszeiger auf das Bedienbuch, den 

Trend, den Datenpunkt, den Text oder den Link, den Sie 
kopieren möchten. Klicken Sie die rechte Maustaste und 
wählen Sie Kopieren an. Setzen Sie den Mauszeiger an 
die Stelle, an der Sie das Objekt einfügen wollen. Darauf 
klicken Sie erneut die rechte Maustaste und wählen 
Einfügen an. Die Kopie des Objekts wird jetzt an der 
gewünschte Stelle eingefügt. 

 

5.10 Eigenschaften 
 

Wählen Sie das Element aus, dessen Eigenschaften Sie verändern wollen. Klicken Sie 
die rechte Maustaste. Darauf wird ein Fenster geöffnet. Dort wählen Sie 
Eigenschaften.... Das entsprechende Fenster Eigenschaften wird geöffnet und Sie 
können die Eigenschaften des Elementes ändern. 

Sie können für diesen Befehl auch folgende Schaltfläche verwenden:  

Eigenschaften 

 

5.11 Drucken 
 

Wählen Sie das Element aus, das Sie drucken wollen. Klicken Sie die rechte 
Maustaste. Darauf wird ein Fenster geöffnet. Dort wählen Sie Drucken.... Das Fenster 
Drucken wird geöffnet.  Unter Optionen stellen Sie den Druckbereich und die Anzahl 
Druckexemplare ein. Mit Start wird der Druckvorgang eingeleitet. 

Sie können den Druckvorgang auch mit folgender Schaltfläche anwählen:  

Drucken 

 

5.12 Seitenvorschau 
 

Wählen Sie das Element aus, von dem Sie eine Seitenansicht erstellen wollen. Klicken 
Sie die rechte Maustaste. Wählen Sie Seitenvorschau.... Es wird der Dialog Drucken 
geöffnet. Wählen Sie den Drucker, den Sie verwenden möchten und die Seiten die Sie 
drucken wollen. Klicken Sie auf Start um die Vorschau zu starten. Es erscheint das 
Fenster Vorschau: 

Seitenvorschau 

Schaltfläche Funktion 

 
 

Vergrößerung mit Faktor 2 

 
 

Verkleinern auf die Hälfte 

 
 

Ansicht 1:1 

 

Aktuelle Seite drucken. Wenn Sie den Mauszeiger 
auf die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 

Alle Seiten drucken. Wenn Sie den Mauszeiger auf 
die Schaltfläche setzen und die rechte Maustaste 
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klicken wird ein weiteres Fenster geöffnet. Dort 
können Sie den gewünschten Drucker anwählen 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) an einen 
Empfänger senden. 

 
 

Seiten als List & Label Datei (.LL) in einem 
gewünschten Verzeichnis speichern: Die Datei kann 
über das Menü "Anlage" – Drucken aus Datei... 
jederzeit wieder im Vorschaufenster geöffnet und 
gedruckt werden. 

 
 

Vorschau beenden. Das Fenster für die Vorschau 
des Reports wird geschlossen. 

5.13 Modemprobleme 
 

Sollten Sie Probleme bei der Installation Ihres Modems haben, so hilft Ihnen die 
Windows-Hilfe bei der Problemlösung. Starten Sie die Windows-Hilfe indem Sie mit der 
linken Maustaste Taste auf den Desktop klicken und anschliessend die Taste F1 
drücken. Unter Index finden Sie mit dem Schlüsselwort "Modem" das Thema "Modem: 
Fehlerbehebung" und weitere Hilfestellungen zu Modems. 

Modemprobleme 

 

5.14  Kommunikationsmonitor 
 

Der Kommunikationsmonitor unterstützt die Fehlersuche bei Kommunikationsproblemen 
mit den Zentralen OZW771, OZW600, OCI611, OZW10 und OZW111 sowie mit den 
Interfaces OCI700 und OCI69. Wählen Sie im Menü Extras – 
Kommunikationsmonitor…. Der Dialog Kommunikationsmonitor wird geöffnet und 
zeigt eine Liste der Ereignisse mit folgenden Spalten: 

Spalte Beschreibung 
Date/Time 
 

Datum und Uhrzeit des Eintrags 

Client/Channel Client: NetBIOS Name::ACS Programm 
Channel: Verbindung (COM oder Modem) 

Kind of activity 
 

Client/Server  
Application 
Data stream IN 
Data stream OUT 
Datalink IN 
Datalink OUT 
Escape IN  
Escape OUT 

Data stream Informationen zum Datenaustausch, z.B. 
Verbindungsaufbau (Connect) oder Datenfluss in 
ACSII- und Hex-Darstellung  

Der Kommunikationsmonitor stellt folgende Funktionen zur Verfügung. Klicken Sie dazu 
mit der rechten Maustaste auf die Ereignisliste. Es erscheinen folgende Menüs: 
• Aufzeichnung starten: Startet die Aufzeichnung. Eine bereits begonnene 

Aufzeichnung wird fortgesetzt 
• Aufzeichnung stoppen: Stoppt die Aufzeichnung 
• Automatischen Bildlauf anhalten: Der Bildlauf der Anzeige wird angehalten. Die 

Aufzeichnung wird im Hintergrund fortgesetzt 
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• Anzeige löschen: Die Anzeige wird gelöscht. Die Aufzeichnungsdatei bleibt 
erhalten. 

• Exportieren…: Es erscheint der Dialog Speichern unter. Die Anzeige kann als 
ASCII-Datei exportiert werden.  

• Importieren…: Es erscheint der Dialog Öffnen. Eine exportierte Anzeige oder die 
Aufzeichnungsdatei kann zur Anzeige importiert werden. Eine bestehende Anzeige 
wird überschrieben. 

• Eigenschaften…: Es erscheint der Dialog Dialog mit folgenden 
Einstellmöglichkeiten: 
• Logging Items: Wahl der Aktivitäten, die aufgezeichnet werden sollen 
• Selection for Logging: Wahl der Verbindungen, die aufgezeichnet werden sollen 
• File Path …: Wahl einer Aufzeichnungsdatei, in die alle Ereignisse automatisch 

exportiert werden sollen  
• Minimal visible lines: Minimale Anzahl letzte Ereignisse, die in der Anzeige 

erhalten bleiben, bevor sie von neuen Ereignissen überschrieben werden 
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